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Einbau- und Betriebsanleitung1 Allgemeines

1.1 Über dieses Dokument
Die Einbau- und Betriebsanleitung ist Bestandteil 
des Produktes. Sie ist jederzeit in Produktnähe 
bereitzustellen. Das genaue Beachten dieser 
Anweisung ist Voraussetzung für den bestim-
mungsgemäßen Gebrauch und die richtige Bedie-
nung des Produktes.
Die Einbau- und Betriebsanleitung entspricht der 
Ausführung des Produktes und dem Stand der 
zugrunde gelegten sicherheitstechnischen Nor-
men bei Drucklegung.

2 Sicherheit
Diese Betriebsanleitung enthält grundlegende 
Hinweise, die bei Aufstellung und Betrieb zu 
beachten sind. Daher ist diese Betriebsanleitung 
unbedingt vor Montage und Inbetriebnahme vom 
Monteur sowie dem zuständigen Betreiber zu 
lesen.
Es sind nicht nur die unter diesem Hauptpunkt 
Sicherheit aufgeführten allgemeinen Sicherheits-
hinweise zu beachten, sondern auch die unter den 
folgenden Hauptpunkten mit Gefahrensymbolen 
eingefügten, speziellen Sicherheitshinweise.

2.1 Kennzeichnung von Hinweisen in der 
Betriebsanleitung

Symbole:
Allgemeines Gefahrensymbol

Gefahr durch elektrische Spannung

NÜTZLICHER HINWEIS

Signalwörter:

GEFAHR!
Akut gefährliche Situation.
Nichtbeachtung führt zu Tod oder schwersten 
Verletzungen.

WARNUNG!
Der Benutzer kann (schwere) Verletzungen 
erleiden. 'Warnung' beinhaltet, dass (schwere) 
Personenschäden wahrscheinlich sind, wenn der 
Hinweis missachtet wird.

VORSICHT!
Es besteht die Gefahr, die Pumpe/Anlage zu 
beschädigen. 'Vorsicht' bezieht sich auf mögli-
che Produktschäden durch Missachten des Hin-
weises.

HINWEIS:
Ein nützlicher Hinweis zur Handhabung des Pro-
duktes. Er macht auch auf mögliche Schwierigkei-
ten aufmerksam.

2.2 Personalqualifikation
Das Personal für die Montage muss die entspre-
chende Qualifikation für diese Arbeiten aufwei-
sen.

2.3 Gefahren bei Nichtbeachtung der 
Sicherheitshinweise
Die Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise kann 
eine Gefährdung für Personen und Pumpe/Anlage 
zur Folge haben. Die Nichtbeachtung der Sicher-
heitshinweise kann zum Verlust jeglicher Scha-
denersatzansprüche führen.
Im einzelnen kann Nichtbeachtung beispielsweise 
folgende Gefährdungen nach sich ziehen:

• Versagen wichtiger Funktionen der Pumpe/
Anlage,

• Versagen vorgeschriebener Wartungs- und Repa-
raturverfahren,

• Gefährdungen von Personen durch elektrische, 
mechanische und bakteriologische Einwirkungen,

• Sachschäden.

2.4 Sicherheitshinweise für den Betreiber
Die bestehenden Vorschriften zur Unfallverhü-
tung sind zu beachten.
Gefährdungen durch elektrische Energie sind aus-
zuschließen. Weisungen lokaler oder genereller 
Vorschriften [z.B. IEC, VDE usw.] und der örtlichen 
Energieversorgungsunternehmen sind zu beach-
ten.

2.5 Sicherheitshinweise für Inspektions- und 
Montagearbeiten
Der Betreiber hat dafür zu sorgen, dass alle 
Inspektions- und Montagearbeiten von autori-
siertem und qualifiziertem Fachpersonal ausge-
führt werden, das sich durch eingehendes 
Studium der Betriebsanleitung ausreichend infor-
miert hat.
Die Arbeiten an der Pumpe/Anlage dürfen nur im 
Stillstand durchgeführt werden.

2.6 Eigenmächtiger Umbau und 
Ersatzteilherstellung
Veränderungen der Pumpe/Anlage sind nur nach 
Absprache mit dem Hersteller zulässig. Originaler-
satzteile und vom Hersteller autorisiertes Zubehör 
dienen der Sicherheit. Die Verwendung anderer 
Teile kann die Haftung für die daraus entstehen-
den Folgen aufheben.

2.7 Unzulässige Betriebsweisen
Die Betriebssicherheit der gelieferten Pumpe/
Anlage ist nur bei bestimmungsgemäßer Verwen-
dung entsprechend Abschnitt 4 der Betriebsanlei-
tung gewährleistet. Die im Katalog/Datenblatt 
angegebenen Grenzwerte dürfen auf keinen Fall 
unter- bzw. überschritten werden.
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3 Transport und Zwischenlagerung
Sofort nach Erhalt des Produkts:

• Produkt auf Transportschäden überprüfen,
• Transportschäden in den Lieferpapieren doku-

mentieren, vom Spediteur gegenzeichnen lassen 
und umgehend den Hersteller informieren. 
Anlage und Einzelkomponenten werden auf einer 
Palette ausgeliefert.
VORSICHT! Gefahr von Sachschäden!
Unsachgemäßer Transport und unsachgemäße 
Zwischenlagerung können zu Sachschäden am 
Produkt führen.

• Produkt nur auf der Palette und nur mit zugelas-
senen Lastaufnahmemitteln transportieren.

• Beim Transport auf Standsicherheit achten.
• Produkt bis zur Installation trocken, und vor 

direkter Sonneneinstrahlung geschützt auf der 
Palette lagern. 

4 Bestimmungsgemäße Verwendung
Die Wilo-DrainLift WS625 dient in Kombination 
mit einer Tauchmotorpumpe als Pumpstation für 
fäkalienfreies und fäkalienhaltiges Abwasser im 
häuslichen Bereich nach EN 12056-1. Einsatzgebiet 
ist die Entwässerung von Ablaufstellen in Gebäu-
den und Grundstücken unterhalb der Rückstaue-
bene, wo Abwasser nicht mit natürlichem Gefälle 
in den öffentlichen Kanal abfließen kann.

WARNUNG! Gesundheitsgefahr!
Durch die eingesetzten Werkstoffe nicht zur 
Förderung von Trinkwasser geeignet! Durch 
verunreinigtes Abwasser besteht die Gefahr von 
Gesundheitsschäden. Pumpstation nicht inner-
halb von Gebäuden einsetzen.
VORSICHT! Gefahr von Sachschäden!
Das Einleiten unzulässiger Stoffe kann zu Sach-
schäden am Produkt führen. Niemals feste 
Stoffe, Faserstoffe, Teer, Sand, Zement, Asche, 
grobes Papier, Schutt, Müll, Schlachtabfälle, 
Fette, Öle oder Schwimmbadwasser einleiten!
Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört 
auch die Einhaltung dieser Anleitung.
Jede darüber hinausgehende Verwendung gilt als 
nicht bestimmungsgemäß.

5 Angaben über das Erzeugnis

5.1 Typenschlüssel      

5.3 Maße
Hauptmaße sind in der Maßzeichnung (Fig. 1) in 
mm angegeben, weitere Informationen siehe 
Datenblatt/Katalog   

5.4 Lieferumfang
• Wilo-DrainLift WS625>, bestehend aus den Kom-

ponenten (Fig. 2):
1 Kunststoffschacht
2 interne Verrohrung
2a Druckabgang
2b Absperrschieber
2c Rohrverschraubung
3 Zulaufanschluss mit Dichtung
4 Anschluss Entlüftungs-/Kabelrohr mit Dich-

tung 
5 Kettenhaken

• Einbau- und Betriebsanleitung
HINWEIS:
Für den Einsatz als Pumpstation ist Zubehör erfor-
derlich, dass gesondert bestellt werden muss 
(siehe Zubehör).

Beispiel: WS 625 E / 1500

WS Baureihe: Wilo-Schachtpumpstation Synthetik
625 Durchmesser Pumpenschacht [mm]
E E = Einzelpumpe
1500 Schachthöhe [mm]

5.2 Technische Daten Bemerkung

max. zulässiger Druck in der Druckleitung: 6 bar in Kombination mit Pumpe MTS 40
4 bar in Kombination mit Pumpen TMW32, TC40

Druckrohranschluss DN40 PE-Rohr, Anschluss über Klemmverschraubung
Zulaufanschluss DN 100
Entlüftungsanschluss / Kabeldurchführung DN 100
max. zulässige Umgebungstemperatur: 20°C Boden unterhalb 0,5 m Tiefe
max. zulässiger Grundwasserstand: 800 mm über Unterkante Schacht, dauernd

bis Oberkante Schacht max. 1 Woche
Stauvolumen siehe Datenblatt/Katalog
Geeignete Pumpentypen siehe Datenblatt/Katalog
Geeignete Wilo-Schachtabdeckung siehe Katalog/

siehe Zubehör 
Einsatzbereich nach EN 124 beachten!

Typ H [mm] A [mm]

WS 625 E / 1200 1260 -
WS 625 E / 1500 1560 900
WS 625 E / 1800 1860 1200
WS 625 E / 2100 2160 1800
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5.5 Zubehör
Zubehör gesondert bestellen! Folgendes Zubehör 
ist erhältlich (Fig. 2):
6 Druckrohr, Ausführung abhängig von Pum-

pentyp und Schachthöhe, mit integriertem 
Rückflussverhinderer (Pos.7) (siehe Katalog)

8 Wilo-Schachtabdeckung, verschiedene Aus-
führungen (siehe Katalog)

9 Klemmverschraubung für Anschluss an PE-
Rohr (bauseits) 
Außen-Ø 50mm auf Außen-Ø 50mm
Außen-Ø 50mm auf Außen-Ø 63mm

10 Pumpe (z.B. Wilo-Drain MTS 40)
11 Bodenstützfuß für Pumpe (nur für Pumpentyp 

Wilo-Drain MTS 40)
- Niveauregelung: Schwimmerschalter/Schalt-

gerät/Niveausensor
- Alarmschaltgerät
- Kette
Weitere Informationen siehe Katalog.

6 Beschreibung und Funktion

6.1 Beschreibung (Fig. 2)
Die Wilo-DrainLift WS625 besteht aus einem 
Kunststoffschacht (Pos.1) mit starken Verrippun-
gen (Pos.1a) am Umfang. Die Verrippungen geben 
dem Kunststoffschacht hohe Formbeständigkeit 
und verankern ihn im Erdreich gegen Auftriebs-
kräfte. Der Kunststoffschacht besitzt einen 
Zulaufanschluss (Pos. 3) und einen Anschluss Ent-
lüftungs-/Kabelrohr (Pos. 4). Die Wilo-DrainLift 
WS625 ist serienmäßig mit einer internen Verroh-
rung (Pos. 2) zum Anschluss einer Pumpe (Pos. 10, 
nicht im Lieferumfang enthalten) mittels Druck-
rohr (Pos. 6, nicht im Lieferumfang enthalten) vor-
bereitet. Für den Einsatz als Pumpstation ist 
weiteres Zubehör erforderlich (vgl. Zubehör).

6.2 Funktion (Fig. 2)
Die Pumpstation arbeitet in Verbindung mit 
Pumpe (Pos. 10, Zubehör) und Niveauregelsystem 
(Zubehör, Einsatz je nach Pumpentyp erforderlich) 
völlig automatisch. Über den Zulaufanschluss 
(Pos. 3) zulaufendes Abwasser wird im Kunststoff-
schacht (Pos.1) zunächst gesammelt. Steigt das 
gesammelte Abwasser über das Einschaltniveau, 
schaltet das Niveauregelsystem die Pumpe ein. 
Die Pumpe fördert das Abwasser über das Druck-
rohr (Pos. 6), die interne Verrohrung (Pos. 2) und 
den Druckabgang (Pos. 2a) in die bauseitige 
Druckleitung. Sinkt der Abwasserpegel unter das 
Abschaltniveau, schaltet das Niveauregelsystem 
die Pumpe ab. Der Rückflussverhinderer (Pos. 7) im 
Druckrohr (Pos. 6) verhindert die Rückströmung 
des Abwassers aus der bauseitigen Druckleitung.

7 Installation und elektrischer Anschluss
GEFAHR! Lebensgefahr!
Unsachgemäße Installation und unsachgemäßer 
elektrischer Anschluss können lebensgefährlich 
sein. 

• Installation und elektrischen Anschluss nur 
durch Fachpersonal und gemäß geltender Vor-
schriften durchführen lassen!

• Vorschriften zur Unfallverhütung beachten!

7.1 Installation
WARNUNG! Verletzungsgefahr!
Personen können in den offenen Schacht stür-
zen und sich schwer verletzen. 

• Installierten Kunststoffschacht stets mit pas-
sender, für den Einsatzfall geeigneter Wilo-
Schachtabdeckung verschließen.

• Wilo-Schachtabdeckung zum Installationsbe-
ginn bereithalten.
VORSICHT! Gefahr von Sachschäden!
Unsachgemäße Installation kann zu Sachschä-
den führen.

• Installation nur durch Fachpersonal durchführen 
lassen!

• Pumpstation nach einschlägigen Richtlinien, 
z. B. EN 1610 (Verlegung und Prüfung von 
Abwasserleitungen und Kanälen), einbauen und 
prüfen!

• Nationale und regionale Vorschriften beachten!
• Einbau- und Betriebsanleitungen des Zubehörs 

beachten!

7.1.1 Schachtinstallation
• Geeigneten Ort für die Schachtinstallation aus-

wählen (Fig. 1/Fig. 2).
- Erforderliche Grubentiefe H + X -Y berücksich-

tigen:
H: Höhe Kunststoffschacht, 
X: Sand-Bettungsschichtdicke, X 200 mm,
Y: max. zulässige Kürzung des Kunststoff-
schachts, Y 100 mm.

- Lage von Zulaufanschluss, Druckabgang und 
Entlüftungsanschluss berücksichtigen.

- Tiefe A des Zulaufanschlusses und 3-5 % 
Gefälle für die Zulaufleitung berücksichtigen. 
Bei Kürzung des Kunststoffschachts verringert 
sich die Tiefe A um das Maß Y.

VORSICHT! Gefahr von Sachschäden!
Bei Kürzung des Kunststoffschachts besteht die 
Gefahr von Frostschäden an der Druckabgangs-
leitung. Frosttiefe beachten!
- Kabellänge von Pumpe und Niveauregelung 

berücksichtigen, damit sich Pumpe und Niveau-
regelung aus dem Schacht heben lassen.

- Schachtabdeckung bereithalten (gesondert 
bestellen, siehe Zubehör)
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• Grube ausheben (Fig. 2).
- Grube mit einer Tiefe (H + X – Y) ausheben, 

X 200 mm, Y 100 mm.
- Sand-Bettungsschicht (nicht bindig, Korn-

gruppe 0-32 mm, Mindestschichtdicke 
X 200 mm) einbringen und planeben verdich-
ten, bis Grubentiefe = H - Y erreicht ist.

• Kunststoffschacht einsetzen (Fig. 2).
- Zulaufleitung, Entlüftungsleitung und Druckab-

gangsleitung bauseitig vorbereiten.
- Kunststoffschacht in die Grube einsetzen und 

einrütteln.
- Zulauf-, Entlüftungs- und Druckabgangsan-

schluss zu bauseitig vorbereiteten Rohrleitun-
gen lotrecht ausrichten.
Max. 100 mm Überstand (Y) des Kunststoff-
schachts inklusive Schachtabdeckung (Pos. 8) 
über dem umgebenden Erdniveau!

- Zulaufleitung, Entlüftungsleitung und Druckab-
gangsleitung anschließen.

• Rohranschlüsse herstellen (Fig. 3).
- Zulaufleitung mit Gefälle zum Kunststoff-

schacht unter Verwendung von Gleitmittel in 
den Zulaufanschluss mit Dichtung (Pos. 3) ein-
schieben. Einschubtiefe (E) ca. 50 mm.

- Entlüftungsleitung mit Gefälle zum Kunststoff-
schacht unter Verwendung von Gleitmittel in 
den Entlüftungsanschluss mit Dichtung (Pos. 4) 
einschieben. Einschubtiefe (E) ca. 50 mm.

HINWEIS:
Zur leichteren Verlegung der Anschlussleitungen 
(Pumpe/Niveauregelung) Zugband in das bausei-
tig verlegten Entlüftungs- /Kabeldurchführungs-
rohr einziehen.
- Druckleitung mit Klemmverschraubung an den 

Druckabgang anschließen und frostsicher verle-
gen.

- Alle Leitungen spannungsfrei montieren verle-
gen.

- Dichtheitsprobe entsprechend der einschlägi-
gen Vorschriften durchführen.

• Grube verfüllen.
- Grube schichtweise mit nicht bindigen Böden 

verfüllen (Sand/Kies, Korngruppe 0-32 mm) und 
fachgerecht verdichten. Dabei auf lotrechte 
Lage des Kunststoffschachts achten und Ver-
formungen vermeiden!

- Vor dem Einbringen der letzten Verfüllschicht 
Überstand des Kunststoffschachts entlang der 
Höhenringe absägen. Max. zulässige Kürzung 
100 mm!

• Pumpe montieren (Fig. 2). Einbau- und 
Betriebsanleitungen der Pumpe beachten!
- Kunststoffschacht innen von groben Verunrei-

nigungen reinigen.
- Pumpe und Druckrohr außerhalb des Kunst-

stoffschachts mit beiliegendem Montagemate-
rial verschrauben.

- Pumpe und Druckrohr mit Kette (Zubehör, nicht 
im Lieferumfang enthalten) oder Seil in den 
Schacht absenken und mittig ausrichten. Kette 
oder Seil in Kettenhaken (Pos. 5) einhängen.

VORSICHT! Beschädigungsgefahr für die Pumpe!
Unsachgemäßer Umgang mit der Pumpe kann zu 
Beschädigungen führen. Pumpe nur am Griff mit 
Kette oder Seil einhängen, niemals am 
Anschlusskabel!
- Druckrohr mit Rohrverschraubung (Pos. 2c) und 

Dichtung an interne Verrohrung (Pos. 2) 
anschließen. 

- Kleine Höhenunterschiede (± 10 mm) mit 
Klemmverschraubung in interner Verrohrung 
ausgleichen, damit Pumpe vollflächig auf dem 
Boden aufsteht.

• Niveauregelung montieren (Fig. 4). Einbau- und 
Betriebsanleitungen der Niveauregelung beach-
ten!
- Zur Einstellung der Schaltniveaus folgende 

Werte beachten: 
Einschaltniveau (Pos. 1, Oberkante Pumpenmo-
tor)
Abschaltniveau (Pos. 2, Unterkante Pumpen-
motor)

- Bei Einsatz separater Schwimmerschalter diese 
mit beiliegenden Kabelbindern am Druckrohr 
befestigen (Pos. 3). Freie Beweglichkeit der 
Schwimmerschalter sicherstellen, Schwimmer 
darf nicht an Schachtwand oder Pumpe ansto-
ßen!

- Bei Einsatz eines Niveausensors diesen mit 
Kabelabspannklemme am Kettenhaken aufhän-
gen. Abhängende Kabellänge den Schaltniveaus 
entsprechend einstellen. Niveausensor darf 
nicht auf dem Boden liegen!

- Bei Einsatz einer Tauchglocke diese mit beilie-
gendem Befestigungsmaterial an innerer 
Schachtwand befestigen. Abhängende 
Schlauchlänge den Schaltniveaus entsprechend 
einstellen. Glocke soll nicht auf dem Boden auf-
liegen!

• Leitungen und Anschlusskabel installieren.
- Anschlusskabel von Pumpe und Niveauregelung 

durch Entlüftungs-/Kabeldurchführungsan-
schluss bis zum Steuergerät führen. 

- Ausreichende Kabellänge von Pumpe und 
Niveauregelung berücksichtigen, damit sich 
Pumpe und Niveauregelung aus dem Schacht 
heben lassen.

- Alle Leitungen und Anschlusskabel mit beilie-
gendem Kabelbinder zusammenbinden und 
über oberen waagerechten Teil der internen 
Verrohrung hängen, damit sie nicht ins Förder-
medium oder in den Saugmund der Pumpe 
gelangen können. Leitungen nicht quetschen 
oder knicken!

• Kunststoffschacht und Zuleitungen von groben 
Verunreinigungen reinigen.

• Wilo-Schachtabdeckung montieren.



Deutsch

Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-DrainLift WS625 7

7.1.2 Montage der Schachtabdeckung
Ausschließlich passende Wilo-Schachtabde-
ckungen verwenden, da nur diese auf den 
Kunststoffschacht abgestimmt sind und opti-
male Sicherheit bieten!
WARNUNG! Verletzungsgefahr!
Personen können in den offenen Schacht stür-
zen und sich schwer verletzen. Festen Sitz der 
Schachtabdeckung sicherstellen!
Folgende Tabelle zeigt, in welchen Fällen der 
oberste innere Versteifungsring aus dem Kunst-
stoffschacht entfernt werden muss:

Inneren Versteifungsring entfernen (Fig. 5)
• Mit Hammerschlägen den obersten inneren Ver-

steifungsring an der Sollbruchrille vom Kunst-
stoffschacht trennen (Fig. 5a), bis der 
Versteifungsring am gesamten Umfang gelöst ist 
(Fig. 5b).

• Bruchstelle säubern und glätten.

Schachtabdeckung Kunststoff PE (Fig. 6)
• Bei gekürztem Kunststoffschacht Schnittstelle 

ebnen und glätten.
• Schachtabdeckung mit Verschraubung gegen 

unbefugtes Öffnen sichern!
- Mindestens 3 Bohrungen ø 6 mm (Pos. 5) an 3 

der 5 Zentrierwarzen (Pos. 4) der Schachtabde-
ckung (Pos. 1) ausführen. 

- Möglichst gegenüberliegende Zentrierwarzen 
auswählen.

- Bohrungen (Pos. 5) durch Deckel (Pos.1) und 
integrierter Dichtung (Pos.2) so nah wie möglich 
an den Zentrierwarzen (Pos.4) von Unterseite 
Deckel ausführen.

• Schachtabdeckung (Pos. 1) mit integrierter Dich-
tung (Pos. 2) fest aufsetzen.

• Beiliegenden Schrauben 5,5x60 (Pos. 3) von oben 
so einschrauben, dass diese sich zwischen Zen-
trierwarzen und Schachtwand (Pos. 6) pressen.

• Festen Sitz der Schachtabdeckung prüfen.

Schachtabdeckungen Klassen A und B EN 124 
(Fig. 7)

• Bei gekürztem Kunststoffschacht Schnittstelle 
ebnen und glätten.

• Guss-Auflagering (Pos. 1) fest auf die Stirnseite 
des Kunststoffschachts (Pos. 2) aufsetzen.

• Deckel (Pos. 3) so auflegen, dass er bündig in der 
Aufnahmerille des Guss-Auflagerings liegt.

• Festen Sitz der Schachtabdeckung prüfen.

Schachtabdeckung Klasse D EN 124 (Fig. 8)
• Erdreich um den Kunststoffschacht fachgerecht 

ebnen und verdichten, dabei Höhe der Schachtab-
deckung beachten!

• Guss-Auflagering (Pos. 1) so auf das Erdreich auf-
setzen, dass er vollflächig aufliegt.

• Deckel (Pos. 3) so auflegen, dass er bündig in der 
Aufnahmerille des Guss-Auflagerings liegt.

• Festen Sitz der Schachtabdeckung prüfen.

7.2 Elektrischer Anschluss
GEFAHR! Lebensgefahr!
Bei unsachgemäßem elektrischem Anschluss 
besteht Lebensgefahr durch Stromschlag.

• Elektrischen Anschluss nur durch vom örtlichen 
Energieversorger zugelassenen Elektroinstalla-
teur ausführen lassen.

• Einbau- und Betriebsanleitungen von Pumpe, 
Niveauregelung und sonstigem Zubehör beach-
ten!

8 Inbetriebnahme und Betrieb
VORSICHT! Gefahr von Sachschäden!
Verunreinigungen und Feststoffe sowie unsach-
gemäße Inbetriebnahme können im Betrieb zu 
Beschädigungen der Pumpstation oder einzelner 
Komponenten führen.

• Vor Inbetriebnahme gesamte Pumpstation von 
Verunreinigungen, insbesondere von Feststof-
fen reinigen.

• Einbau- und Betriebsanleitungen von Pumpe, 
Niveauregelung und sonstigem Zubehör beach-
ten!
Zur Inbetriebnahme folgende Schritte durchfüh-
ren:

• Schachtabdeckung öffnen.
• Absperrschieber in der Druckleitung vollständig 

öffnen.
• Pumpe, Niveauregelung und sonstiges Zubehör in 

Betrieb nehmen.
• Mindestens zwei Ein-/Abschaltzyklen beobachten 

und einwandfreie Funktion der Pumpe und rich-
tige Einstellung der Niveauregelung kontrollieren.

• Schachtabdeckung montieren und festen Sitz der 
Schachtabdeckung prüfen.

gekürzter Kunststoffschacht 
mit Wilo-Schachtabdeckung, 
Typ

inneren Versteifungsring 
entfernen

Kunststoff PE ja, wenn Schachthöhe 
ungekürzt

Guss, Klasse A EN 124 ja, wenn Schachthöhe 
ungekürzt

BEGU, Klasse B EN 124 ja, wenn Schachthöhe 
ungekürzt

BEGU, Klasse D EN 124 nein



Deutsch

8 Wilo AG 05/2005

9 Wartung
Wartungs-, Reparatur- und Reinigungsarbeiten 
nur durch qualifiziertes Fachpersonal durchfüh-
ren lassen!
GEFAHR! Lebensgefahr!
Bei Arbeiten an elektrischen Geräten besteht 
Lebensgefahr durch Stromschlag.

• Arbeiten an elektrischen Geräten nur durch vom 
örtlichen Energieversorger zugelassenen Elekt-
roinstallateur ausführen lassen.

• Vor allen Arbeiten an elektrischen Geräten diese 
spannungsfrei schalten und gegen Wiederein-
schalten sichern.

• Einbau- und Betriebsanleitungen von Pumpe, 
Niveauregelung und sonstigem Zubehör beach-
ten!
GEFAHR! Erstickungsgefahr!
Giftige oder gesundheitsschädliche Substanzen 
in Schächten für Abwasser können zu Infektio-
nen oder Erstickung führen.

• Arbeiten im Pumpenschacht nur bei Anwesen-
heit einer weiteren Person außerhalb des Pum-
penschachts durchführen.

• Bei allen Arbeiten Schutzkleidung, Mundschutz 
und Schutzhandschuhe tragen.
Es wird empfohlen, die Anlage gemäß EN12056 Teil 
4 durch den Wilo-Kundendienst warten und über-
prüfen zu lassen.

10 Störungen, Ursachen und Beseitigung
Störungsbeseitigung nur durch qualifiziertes 
Fachpersonal durchführen lassen! Sicherheits-
hinweise in Wartung beachten.

• Einbau- und Betriebsanleitungen von Pumpe, 
Niveauregelung und sonstigem Zubehör beach-
ten!

• Lassen sich Störungen nicht beheben, wenden Sie 
sich an das Fachhandwerk oder an den Wilo-Kun-
dendienst oder eine Wilo-Vertretung.

11 Ersatzteile
Die Ersatzteil-Bestellung erfolgt über örtliche 
Fachhandwerker und/oder den Wilo Kunden-
dienst.
Um Rückfragen und Fehlbestellungen zu vermei-
den, sind bei jeder Bestellung sämtliche Daten des 
Typenschildes anzugeben.
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1 General

1.1 About this document
These installation and operating instructions are 
an integral part of the product. They must be kept 
readily available at the place where the product is 
installed. Strict adherence to these instructions is 
a precondition for the proper use and correct 
operation of the product.
These installation and operating instructions con-
form to the relevant version of the product and 
the underlying safety standards valid at the time 
of going to press.

2 Safety
These instructions contain important information 
which must be followed when installing and oper-
ating the pump. It is therefore imperative that 
they be read by both the installer and the operator 
before the pump is installed or operated.
Both the general safety instructions in this section 
and the more specific safety points in the follow-
ing sections should be observed.

2.1 Instruction symbols used in this operating 
manual

Symbols:

General danger symbol

Hazards from electrical causes

NOTE: ...

Signal words:

DANGER!
Imminently hazardous situation.
Will result in death or serious injury if not 
avoided.

WARNING!
Risk of (serious) injury. 'Warning' implies that 
failure to comply with the safety instructions is 
likely to result in (severe) personal injury.

CAUTION!
Risk of damage to the pump/installation. 
‘Caution’ alerts to user to potential product 
damage due to non-compliance with the safety 
instructions.

NOTE:
Useful information on the handling of the product. 
It alerts the user to potential difficulties.

2.2 Personnel qualification
The personnel installing the pump must have the 
appropriate qualification for this work.

2.3 Risks incurred by failure to comply with the 
safety instructions
Failure to comply with the safety precautions 
could result in personal injury or damage to the 
pump or installation. Failure to comply with the 
safety precautions could also invalidate any claim 
for damages.
In particular, failure to comply with these safety 
instructions could give rise, for example, to the 
following risks:

• Failure of important pump or system functions,
• Failure of specified maintenance and repair 

methods
• Personal injury due to electrical, mechanical and 

bacteriological causes.
• Damage to property

2.4 Safety instructions for the operator
The relevant accident precaution regulations must 
be observed.
Potential dangers caused by electrical energy 
must be excluded. Local or general regulations 
[e.g. IEC, VDE, etc.] and directives from local 
energy supply companies are to be followed.

2.5 Safety instructions for inspection and assembly
The operator must ensure that all inspection and 
assembly work is carried out by authorised and 
qualified specialists who have carefully studied 
these instructions.
Work on a pump or installation should only be 
carried out once the latter has been brought to a 
standstill.

2.6 Unauthorised modification and manufacture of 
spare parts
Changes to the pump/machinery may only be 
made in agreement with the manufacturer. The 
use of original spare parts and accessories author-
ised by the manufacturer will ensure safety. The 
use of any other parts may invalidate claims 
invoking the liability of the manufacturer for any 
consequences.

2.7 Improper use
The operating safety of the pump or installation 
can only be guaranteed if it is used in accordance 
with paragraph 4 of the operating instructions. All 
values must neither exceed nor fall below the limit 
values given in the catalogue or data sheet.

3 Transport and interim storage
As soon as the product arrives:

• check product for any damage in transit,
• record any damage on the delivery documents, 

ask the forwarding agent to sign them and inform 
the manufacturer immediately. 
The system and individual components are 
delivered on a pallet.
CAUTION! Risk of damage!
The product may be damaged if it is not trans-
ported and stored correctly.
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• Only transport the product on the pallet and 
only use approved handling equipment.

• Make sure the product is stable in transit.
• Prior to installation, store the product on the 

pallet so that it remains dry and is protected 
from the sun. 

4 Use as intended
The Wilo DrainLift WS625 is used in combination 
with a submersible pump as a pump station for 
domestic sewage that is both free of faeces and 
contains faeces in accordance with EN 12056-1. It 
is used to drain drainage points in buildings and on 
sites below the backflow level, where sewage 
cannot drain into the public drains with a natural 
gradient.
WARNING! Health hazard!
Because of the materials used, this product is 
not suitable for supplying drinking water! Con-
taminated sewage is a health hazard. Do not use 
the pump station inside buildings.

CAUTION! Risk of damage!
The introduction of inadmissible substances 
into the drains can cause damage to the product. 
Never introduce solids, fibrous substances, tar, 
sand, cement, ash, coarse paper, debris, rubbish, 
animal waste, grease, oil or swimming pool 
water into the drains!
Use of the product as intended also means follow-
ing these instructions.
Use over and beyond the use described is not use 
as intended.

5 Product information

5.1 Type code      

5.3 Dimensions
The main dimensions are shown in mm on the 
dimension drawing (Fig. 1) - for further informa-
tion, see data sheet/catalogue   

5.4 Scope of supply
• Wilo DrainLift WS625>, consisting of the 

components (Fig. 2):
1 plastic shaft
2 internal pipework
2a pressure outlet
2b gate valve
2c pipe screw connection
3 inflow connection with seal
4 connection for ventilation/cable duct with 

seal 
5 chain hooks

• Installation and operating instructions
NOTE:
If it is to be used as a pump station, accessories are 
needed that have to be ordered separately (see 
Accessories).

Example: WS 625 E / 1500

WS Series: Wilo shaft pump station Synthetic
625 Pump shaft diameter [mm]
E E = Individual pump
1500 Shaft height [mm]

5.2 Technical data Note:

max. admissible pressure in the 6 bar in combination with pump MTS 40
pressure pipe: 4 bar in combination with pumps TMW32, TC40
Pressure pipe connection DN40 PE pipe, connection via clamp bolting
Inflow connection DN 100
Ventilation connection / cable bushing DN 100
max. admissible ambient temperature: 20°C ground, below depth of 0.5 m
max. admissible groundwater level: 800 mm above bottom of shaft, permanent

to top of shaft max. 1 week
Storage volume see data sheet/catalogue
Suitable pump types see data sheet/catalogue
Suitable Wilo shaft cover see catalogue/see Accessories Note application according to EN 124!

Type H [mm] A [mm]

WS 625 E / 1200 1260 -
WS 625 E / 1500 1560 900
WS 625 E / 1800 1860 1200
WS 625 E / 2100 2160 1800
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5.5 Accessories
Order accessories separately! The following 
accessories are available (Fig. 2):
6 pressure pipe, type depends on pump type 

and shaft height, with integrated non-return 
valve (item 7) (see catalogue)

8 Wilo shaft cover, different types (see cata-
logue)

9 clamp bolting for connection to PE pipe (on 
site) 
outside Ø 50mm to outside Ø 50mm
outside Ø 50mm to outside Ø 63mm

10 pump (e.g. Wilo Drain MTS 40)
11 ground socket base for pump (only for pump 

type Wilo Drain MTS 40)
- level control: float switch/switchgear/level

sensor
- alarm switchgear
- chain
For further information, see catalogue.

6 Description and function

6.1 Description (Fig. 2)
The Wilo DrainLift WS625 consists of a plastic 
shaft (item 1) with strong ribbing (item 1a) on the 
perimeter. The ribbing guarantees the high 
dimensional stability of the plastic shaft and 
anchors it in the ground against uplift forces.The 
plastic shaft has an inflow connection (item 3) and 
a ventilation/cable duct connection (item 4). The 
Wilo DrainLift WS625 is equipped with internal 
pipework as standard (item 2) for connecting a 
pump (item 10, not included in the scope of sup-
ply) by means of a pressure pipe (item 6, not 
included in the scope of supply).Further accesso-
ries are necessary if it is used as a pump station (cf. 
Accessories).

6.2 Function (Fig. 2)
The pump station works in conjunction with the 
pump (item 10, accessories) and the level control 
system (accessories, to be used depending on the 
type of pump) fully automatically. Sewage flowing 
in via the inflow connection (item 3) is collected in 
the plastic shaft (item1) first of all. If the accumu-
lated sewage rises above the switch-on level, the 
level control system switches the pump on. The 
pump pumps the sewage via the pressure pipe 
(item 6), the internal pipework (item 2) and the 
pressure outlet (item 2a) into the pressure pipe on 
site. If the sewage level drops below the switch-
off level, the level control system switches the 
pump off. The non-return valve (item 7) in the 
pressure pipe (item 6) prevents the backflow of 
the sewage from the site pressure pipe.

7 Installation and electrical connection
DANGER! Danger of death!
Incorrect installation and incorrect electrical 
connection can result in death. 

• The installation and electrical work must only be 
done by qualified personnel and in accordance 
with the regulations in force!

• Accident prevention regulations must be 
observed!

7.1 Installation
WARNING! Risk of injury!
People may fall into the open shaft and suffer 
serious injury. 

• Once the plastic shaft is installed, always close it 
with a Wilo shaft cover that is suitable for the 
application.

• Have a Wilo shaft cover available when the 
installation work starts.
CAUTION! Risk of damage!
Incorrect installation can result in damage to the 
product.

• Only use qualified personnel for the installation 
work!

• Install and check the pump station according to 
the relevant standards, e.g. EN 1610 (Laying and 
checking sewage pipes and drains)!

• Observe national and regional regulations!
• Observe the installation and operating instruc-

tions for the accessories!

7.1.1 Shaft installation
• Select a suitable place for installing the shaft 

(Fig. 1/Fig. 2).
- Take into account the necessary trench depth 

H + X -Y:
H: height of plastic shaft, 
X: Sand bed thickness, X 200 mm,
Y: max. admissible shortening of the plastic 
shaft, Y 100 mm.

- Take into account the position of the inflow 
connection, pressure outlet and ventilation 
connection.

- Take into account depth A of the inflow con-
nection and a 3-5 % fall for the inflow pipe. If 
the plastic shaft is shortened, the depth A is 
reduced by the dimension Y.

CAUTION! Risk of damage!
If the plastic shaft is shortened, there is a risk of 
frost damage to the pressure outlet pipe. Note 
the frost depth!
- Take into account the cable length of pump and 

level control system so that they can be lifted 
out of the shaft.

- Have a shaft cover available (order separately, 
see Accessories)
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• Excavate the trench (Fig. 2).
- Excavate the trench to a depth of (H + X – Y), 

X 200 mm, Y 100 mm.
- Introduce the sand bed (not cohesive, particle 

range 0-32 mm, minimum bed thickness 
X 200 mm) and compact and level until a trench 
depth = H - Y is reached.

• Insert the plastic shaft (Fig. 2).
- Prepare the inflow pipe, ventilation pipe and 

pressure outlet pipe on site.
- Insert the plastic shaft into the trench and bed 

in.
- Align the inflow, ventilation and pressure outlet 

connection vertically to the pipes prepared on 
site.
Max. 100 mm projection (Y) of the plastic shaft, 
including shaft cover (item 8) above the sur-
rounding ground level!

- Connect inflow pipe, ventilation pipe and 
pressure outlet pipe.

• Connect the pipes (Fig. 3).
- Push the inflow pipe into the inflow connection 

with seal (item 3), using a sliding agent and 
maintaining a fall in the direction of the plastic 
shaft. Push in to a depth (E) of approx. 50 mm.

- Push the ventilation pipe into the ventilation 
connection with seal (item 4), using a sliding 
agent and maintaining a fall in the direction of 
the plastic pipe. Push in to a depth (E) of approx. 
50 mm.

NOTE:
To facilitate the laying of the connecting pipes 
(pump/level control), pull the tie into the ventila-
tion/cable duct installed on site.
- Connect the pressure pipe to the pressure outlet 

with clamp bolting and install so that it is safe 
from frost.

- Install and lay all pipes so that they are stress-
free.

- Test the leak-tightness according to the rele-
vant regulations.

• Backfill the trench.
- Fill the trench with layers of non-cohesive soil 

(sand/gravel, particle range 0-32 mm) and com-
pact properly. Make sure that the plastic shaft is 
vertical and avoid deformation!

- Before introducing the last layer, saw off the 
projecting edge of the plastic shaft along the 
height rings. Max. admissible shortening 
100 mm!

• Install the pump (Fig. 2). Follow the installation 
and operating instructions for the pump!
- Remove coarse dirt from the inside of the plastic 

shaft.
- Bolt the pump and pressure pipe together out-

side the plastic shaft using the assembly acces-
sories provided.

- Lower the pump and pressure pipe into the shaft 
with a chain (accessory, not included in the 
scope of supply) or rope and centre. Suspend the 
chain or rope in chain hooks (item 5).

CAUTION! Risk of damage to the pump!
The pump may be damaged if it is not handled 
correctly. Only suspend the pump with a chain or 
rope by the handle, never by the connecting 
cable!
- Connect the pressure pipe with pipe clamp bolt-

ing (item 2c) and seal to internal pipework 
(item 2). 

- Level any height differences (± 10 mm) with 
clamp bolting in internal pipework so that the 
pump is fully in contact with the floor.

• Install the level control system (Fig. 4). Follow the 
installation and operating instructions for the 
level control system!
- When adjusting the switching level, remember 

the following values: 
Switch-on level (item 1, top of pump motor)
Switch-off level (item 2, bottom of pump 
motor)

- When using separate float switches, attach 
these to the pressure pipe with the cable ties 
provided (item 3). Make sure the float switch can 
move freely;  the float switch must not strike the 
shaft wall or the pump!

- If a level sensor is used, suspend this on the 
chain hook with a cable clip. Adjust the sus-
pended cable length to the switching levels 
accordingly. The level sensor must not be on the 
floor!

- If an immersion bell is used, secure it to the inner 
shaft wall using the accessories provided. Adjust 
the suspended hose length to the switching lev-
els accordingly.The bell should not be on the 
floor!

• Install pipes and connecting cable.
- Take the connecting pipe from the pump and 

level control through the ventilation/cable duct 
connection as far as the control unit. 

- Allow an adequate cable length for the pump 
and level control system so that they can be 
lifted out of the shaft.

- Tie all pipes and connecting cables together 
with the cable ties provided and suspend over 
the upper horizontal part of the internal pipe-
work so that they cannot enter the pumped 
medium or the suction mouth of the pump. Do 
not crush or kink pipes!

• Remove coarse dirt from plastic shaft and pipes.
• Fit Wilo shaft cover.
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7.1.2 Fitting the shaft cover
Only use the right Wilo shaft covers, because 
only these are designed for the plastic shaft and 
ensure maximum safety!
WARNING! Risk of injury!
People may fall into the open shaft and suffer 
serious injury. Make sure the shaft cover is 
properly secured!
The following table shows in which cases the 
uppermost inner reinforcement ring must be 
removed from the plastic shaft:

To remove the inner reinforcement ring (Fig. 5)
• With a hammer, tap the uppermost inner rein-

forcement ring at the fracture groove on the plas-
tic shaft (Fig. 5a), until the ring is detached over 
the entire perimeter (Fig. 5b).

• Clean and smooth the broken edge.

Plastic PE shaft cover (Fig. 6)
• In the case of a shortened plastic shaft, level and 

smooth the cut edge.
• Bolt the shaft cover in position to prevent unau-

thorised opening!
- Make at least 3 x ø 6 mm holes (item 5) in 3 of the 

5 centring bosses (item 4) on the shaft cover 
(item 1). 

- Choose opposite centring bosses wherever pos-
sible.

- Make the holes (item 5) through the cover 
(item1) and integrated seal (item 2) as close as 
possible to the centring bosses (item 4) on the 
bottom of the cover.

• Place the shaft cover (item 1) with integrated seal 
(item 2) firmly in position.

• Screw in the screws 5.5x60 provided (item 3) from 
the top so that they are pressed between the cen-
tring bosses and the shaft wall (item 6).

• Make sure the shaft cover is properly secured

Shaft covers classes A and B EN 124 (Fig. 7)
• In the case of a shortened plastic shaft, level and 

smooth the cut edge.
• Place the cast iron supporting ring (item 1) firmly 

on the end of the plastic shaft (item 2.)
• Position the cover (item 3) so that it lies flush in 

the recess of the cast iron supporting ring.
• Make sure the shaft cover is properly secured

Shaft cover class D EN 124 (Fig. 8)
• Level and compact the soil around the plastic 

shaft, taking into account the height of the shaft 
cover!

• Place the cast iron supporting ring (item 1) on the 
ground so that that it is fully in contact with it.

• Position the cover (item 3) so that it lies flush in 
the recess of the cast iron supporting ring.

• Make sure the shaft cover is properly secured

7.2 Electrical connection
DANGER! Danger of death!
A fatal shock may occur if the electrical connec-
tion is not made correctly.

• Only use an electrical installer approved by the 
local electricity supplier to make the connec-
tion.

• Follow the installation and operating instruc-
tions for the pump, level control and other 
accessories!

8 Commissioning and operation
CAUTION! Risk of damage!
Dirt and solids as well as incorrect commission-
ing can lead to damage to the pump station or 
individual components in operation.

• Before commissioning, clean the pump station 
to remove dirt, particularly solids.

• Follow the installation and operating instruc-
tions for the pump, level control and other 
accessories!
Commission as follows:

• Open the shaft cover.
• Open the gate valve in the pressure pipe com-

pletely.
• Commission the pump, level control and other 

accessories.
• Observe at least two switch-on/switch-off cycles 

and check that the pump is functioning properly 
and that the level control is set correctly.

• Fit the shaft cover and check that it is firmly 
seated.

shortened plastic shaft with 
Wilo shaft cover, type

remove inner 
reinforcement ring

Plastic PE yes if shaft height not 
shortened

Cast iron , class A EN 124 yes if shaft height not 
shortened

Concrete, class B EN 124 yes if shaft height not 
shortened

Concrete, class D EN 124 no
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9 Maintenance
Only allow qualified personnel to do mainte-
nance, repair and cleaning work!
DANGER! Danger of death!
When working on electrical equipment, there is 
a risk of a fatal shock.

• Only allow an electrical installer approved by the 
local electricity supplier to work on electrical 
equipment.

• Before working on electrical equipment, switch 
it off and prevent it from being switched on 
again.

• Follow the installation and operating instruc-
tions for the pump, level control and other 
accessories!
DANGER! Risk of suffocation!
Toxic or health-hazardous substances in sewage 
shafts can lead to infections or suffocation.

• Only work in a pump shaft when another person 
is present outside the pump shaft.

• Always wear protective clothing, mouth protec-
tion and gloves when working.
We recommend that the system is serviced and 
checked by Wilo customer service in accordance 
with EN12056 part 4.

10 Faults, causes and remedy
Only allow faults to be remedied by qualified 
personnel! Follow the safety instructions in 
Maintenance.

• Follow the installation and operating instructions 
for the pump, level control and other accessories.

• If faults cannot be remedied, get in touch with a 
specialist or Wilo customer service or an Wilo 
agent.

11 Spares
Spares are ordered via the local specialist and/or 
Wilo customer service.
To avoid queries and incorrect orders, please indi-
cate all the type plate details when ordering.
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1 Généralités

1.1 A propos de ce document
La notice de montage et de mise en service fait 
partie intégrante du matériel et doit être disponi-
ble en permanence à proximité. Le strict respect 
de ses instructions est une condition nécessaire à 
l'installation et à l'utilisation conformes du 
matériel.
La rédaction de la notice de montage et de mise en 
service correspond à la version du matériel et aux 
normes de sécurité en vigueur à la date de son 
impression.

2 Sécurité
Ce manuel renferme des instructions essentielles 
qui doivent être respectées lors du montage et de 
l’utilisation. C’est pourquoi il est indispensable 
que le monteur et l’opérateur du matériel en pren-
nent connaissance avant de procéder au montage 
et à la mise en service.
Les instructions à respecter ne sont pas unique-
ment celles de sécurité générale de ce chapitre, 
mais aussi celles de sécurité particulière qui figu-
rent dans les chapitres suivants, accompagnées 
d’un symbole de danger.

2.1 Signalisation des consignes de la notice

Symboles :

Symbole général de danger

Consignes relatives aux risques électriques.

REMARQUE : ...

Signaux :

DANGER !
Situation extrêmement dangereuse.
Le non-respect entraîne la mort ou des blessu-
res graves.

AVERTISSEMENT !
L’utilisateur peut souffrir de blessures (graves). 
« Avertissement » implique que des dommages 
corporels (graves) sont vraisemblables lorsque 
l’indication n’est pas respectée.

ATTENTION !
Il existe un risque d’endommager la pompe/ins-
tallation. « Attention » Signale une instruction 
dont la non-observation peut engendrer un 
dommage pour le matériel et son fonctionne-
ment.

REMARQUE :
Remarque utile sur le maniement du produit. Elle 
fait remarquer les difficultés éventuelles.

2.2 Qualification du personnel
Il convient de veiller à la qualification du personnel 
amené à réaliser le montage.

2.3 Dangers encourus en cas de non-observation 
des consignes
La non-observation des consignes de sécurité 
peut constituer un danger pour les personnes, la 
pompe ou l’installation. Elle peut également 
entraîner la suspension de tout recours en 
garantie.
Plus précisément, les dangers encourus peuvent 
être les suivants :

• défaillance de fonctions importantes de la pompe 
ou de l'installation

• défaillance du processus d’entretien et de répara-
tion prescrit

• dangers pour les personnes par influences électri-
ques, mécaniques ou bactériologiques

• dommages matériels

2.4 Consignes de sécurité pour l’utilisateur
Il convient d’observer les consignes en vue 
d’exclure tout risque d’accident.
Il y a également lieu d’exclure tout danger lié à 
l’énergie électrique. On se conformera aux dispo-
sitions de la réglementation locale ou générale 
[IEC, VDE, etc.], ainsi qu’aux prescription de 
l’entreprise qui fournit l’énergie électrique.

2.5 Conseils de sécurité pour les travaux 
d’inspection et de montage
L’utilisateur doit faire réaliser ces travaux par une 
personne spécialisée qualifiée ayant pris connais-
sance du contenu de la notice.
Les travaux réalisés sur la pompe ou l’installation 
ne doivent avoir lieu que si les appareillages cor-
respondants sont à l’arrêt.

2.6 Modification du matériel et utilisation de pièces 
détachées non agréées
Toute modification de la pompe ou de l'installa-
tion ne peut être effectuée que moyennant 
l'autorisation préalable du fabricant. L'utilisation 
de pièces de rechange d'origine et d'accessoires 
autorisés par le fabricant garantit la sécurité. 
L'utilisation d'autres pièces dégage la société Wilo 
de toute responsabilité.

2.7 Modes d'utilisation non autorisés
La sécurité de fonctionnement de la pompe/l’ins-
tallation livrée n’est garantie que si les prescrip-
tions précisées au chap. 4 de la notice d’utilisation 
sont respectées. Les valeurs indiquées dans le 
catalogue ou la fiche technique ne doivent en 
aucun cas être dépassées, tant en maximum qu’en 
minimum.
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3 Transport et stockage temporaire
À la réception du produit :

• s'assurer que le produit n'a subi aucune avarie de 
transport,

• consigner les éventuelles avaries de transport 
dans les bordereaux de livraison, faire contre-
signer le transporteur et informer immédiatement 
le fabricant. 
L'installation et les différents composants indivi-
duels sont livrés sur une palette.
ATTENTION ! Risque de dommages matériels !
Un transport et un stockage temporaire impro-
pres peuvent provoquer des dommages maté-
riels sur le produit.

• Le produit doit être transporté obligatoirement 
sur sa palette et uniquement avec des engins de 
levage autorisés.

• Vérifier la stabilité statique du produit à trans-
porter.

• Jusqu'à son installation, le produit doit être 
stocké sur palette dans un endroit sec et pro-
tégé contre le rayonnement direct du soleil. 

4 Utilisation conforme
Associé à une pompe submersible, le Wilo-Drain-
Lift WS625 sert à pomper les eaux chargées 
domestiques, avec ou sans matières fécales, con-
formément à la norme EN 12056-1. Son application 
première est l'assainissement des points d'écou-
lement dans les bâtiments et les terrains situés 
au-dessous du niveau de retenue, lorsque les eaux 

chargées ne peuvent pas s'écouler naturellement 
vers les égouts du réseau public.
AVERTISSEMENT ! Risque pour la santé !
Les matériaux utilisés ne sont pas adaptés à 
l'adduction d'eau potable ! Les eaux chargées 
impures représentent un danger pour la santé. 
Ne pas installer cette station de pompage à 
l'intérieur d'un bâtiment.
ATTENTION ! Risque de dommages matériels !
L'introduction de matières non autorisées peut 
provoquer des dommages matériels sur le pro-
duit. Ne jamais introduire de matières solides, de 
matières fibreuses, de goudron, de sable, de 
ciment, de cendres, de gros papiers, de gravats, 
d'ordures ménagères, de déchets d'abattoir, de 
graisse, d'huile ou d'eau de piscine !
L'utilisation conforme du produit inclut également 
le respect de la présente notice.
Toute utilisation dépassant ce cadre est considé-
rée comme non conforme.

5 Informations sur le produit

5.1 Plaque signalétique      

5.3 Dimensions
Les dimensions principales sont données en mm 
sur le schéma d'encombrement (Fig. 1). Pour les 
autres dimensions, consulter la fiche technique ou 
le catalogue.

5.4 Étendue de la fourniture
• Wilo-DrainLift WS625>, comprenant les compo-

sants suivants (Fig. 2) :
1 Cuve en plastique
2 Tuyauterie interne
2a Sortie de refoulement
2b Vanne d'isolement
2c Raccord union
3 Raccord d'arrivée avec garniture d'étanchéité
4 Raccord de ventilation / passage de câbles 

avec garniture d'étanchéité
5 Crochet à chaîne

• Notice de montage et de mise en service

Exemple : WS 625 E / 1500

WS Gamme : station de pompage à cuve Synthetic 
de Wilo

625 Diamètre de la cuve [mm]
E E = pompe simple
1500 Hauteur de la cuve [mm]

5.2 Caractéristiques techniques Remarque

Pression maxi. autorisée dans la conduite 6 bar en combinaison avec la pompe MTS 40
de refoulement : 4 bar en combinaison avec les pompes TMW32, TC40
Raccord de refoulement DN40 tuyau en PE, à raccord rapide
Raccord d'arrivée DN 100
Raccord de ventilation / Passage de câbles DN 100
Température ambiante maxi. autorisée : 20°C sol en dessous de 0,5 m de profondeur
Niveau maxi. autorisé pour la nappe phréati-
que :

800 mm au-dessus de l'arête inférieure de la cuve, en 
permanence

jusqu'à l'arête supérieure de la 
cuve

pendant 1 semaine au maximum

Volume de retenue cf. fiche technique / catalogue
Types de pompe appropriés cf. fiche technique / catalogue
Couvercle de cuve Wilo approprié cf. catalogue /

cf. Accessoires
respecter le domaine d'application (selon norme 
EN 124) !

Type H [mm] A [mm]

WS 625 E / 1200 1260 -
WS 625 E / 1500 1560 900
WS 625 E / 1800 1860 1200
WS 625 E / 2100 2160 1800
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REMARQUE :
Pour pouvoir être utilisé comme une station de 
pompage, le produit doit nécessairement être 
combiné avec d'autres accessoires à commander 
séparément (cf. Accessoires).

5.5 Accessoires
Les accessoires doivent être commandés à part ! 
Les accessoires en vente sont les suivants (Fig. 2) :
6 Tuyau de refoulement (modèle à définir selon 

le type de pompe et la hauteur de cuve) avec 
un clapet anti-retour intégré (pos.7) (cf. cata-
logue)

8 Couvercle de cuve Wilo ; différents modèles au 
choix (cf. catalogue)

9 Raccord rapide pour tuyau en PE (présent sur 
site) 
Ø ext. 50mm sur Ø ext. 50mm
Ø ext. 50mm sur Ø ext. 63mm

10 Pompe (p. ex. Wilo-Drain MTS 40)
11 Trépied pour pompe (uniquement pour le type 

de pompe Wilo-Drain MTS 40)
- Système de régulation de niveau : contacteur à 

flotteur/coffret de commande/sonde de 
niveau

- Coffret d'alarme
- Chaîne
Consulter le catalogue pour plus d'informations.

6 Description et fonction

6.1 Description (Fig. 2)
Le Wilo-DrainLift WS625 se compose d'une cuve 
en plastique (pos.1) dont la circonférence présente 
d'importantes nervures (pos.1a). Ces nervures 
donnent à la cuve une meilleure résistance à la 
déformation et favorisent son ancrage en terre 
malgré les forces ascensionnelles. La cuve en plas-
tique est équipée d'un raccord d'arrivée (pos. 3) et 
d'un raccord spécial pour la ventilation ou le pas-
sage des câbles (pos. 4). Le Wilo-DrainLift WS625 
est équipé en série d'une tuyauterie interne 
(pos. 2) permettant le raccordement d'une pompe 
(non fournie, pos. 10) au moyen d'un tuyau de 
refoulement (non fourni, pos. 6). D'autres acces-
soires sont nécessaires pour pouvoir utiliser le 
produit comme une station de pompage (cf. 
Accessoires).

6.2 Fonction (Fig. 2)
La station de pompage travaille en coordination 
avec la pompe (accessoire non fourni, pos. 10) et le 
système de régulation de niveau (accessoire dont 
l'utilisation dépend du type de pompe) de façon 
entièrement automatisée. Les eaux chargées 
entrant par le raccord d'arrivée (pos. 3) sont 
d'abord collectées dans la cuve en plastique 
(pos.1). Lorsque le niveau des eaux chargées col-
lectées dépasse le niveau d'enclenchement, le 
système de régulation de niveau active la pompe. 
La pompe évacue les eaux chargées à travers le 
tuyau de refoulement (pos. 6), la tuyauterie 
interne (pos. 2) et la sortie de refoulement 
(Pos. 2a) en direction de la conduite de refoule-
ment installée sur site. Dès que le niveau des eaux 
chargées repasse sous le niveau d'enclenchement, 
le système de régulation de niveau arrête la 
pompe. Le clapet anti-retour (pos. 7) du tuyau de 
refoulement (pos. 6) empêche un éventuel retour 
d'eaux chargées à partir de la conduite de refoule-
ment.

7 Installation et raccordement électrique
ATTENTION ! Danger de mort !
Une installation et un raccordement électrique 
impropres peuvent constituer un danger de 
mort. 

• L’installation et le raccordement électrique doi-
vent être réalisés exclusivement par un techni-
cien spécialisé et conformément aux règles en 
vigueur !

• Respecter les règles en vigueur afin d’exclure 
tout risque d’accident !

7.1 Installation
AVERTISSEMENT ! Risque de blessure !
Une personne pourrait tomber dans la cuve 
ouverte et se blesser gravement. 

• Une fois installée, la cuve en plastique doit être 
fermée en permanence par un couvercle Wilo 
approprié, adapté au cas d'application.

• Le couvercle de cuve Wilo doit être tenu à dispo-
sition dès le début de l'installation.
ATTENTION ! Risque de dommages matériels !
Une installation impropre peut provoquer des 
dommages matériels.

• L'installation doit être exécutée exclusivement 
par un technicien spécialisé !

• La station de pompage doit être montée et tes-
tée conformément aux directives applicables, p. 
ex. la norme EN 1610 (Mise en œuvre et essai des 
branchements et collecteurs d'assainissement) !

• Respecter les règles en vigueur au niveau natio-
nal et local !

• Se conformer aux notices de montage et de mise 
en service des différents accessoires !
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7.1.1 Installation de la cuve
• Choisir un emplacement adapté à l'installation de 

la cuve (Fig. 1/Fig. 2).
- Tenir compte de la profondeur de fosse prescrite 

(H + X -Y) :
H: hauteur de la cuve en plastique, 
X: épaisseur de la couche de sable, X 200 mm,
Y: réduction maximale autorisée pour la cuve en 
plastique, Y 100 mm.

- Tenir compte de l'emplacement du raccord 
d'arrivée, de la sortie de refoulement et du rac-
cord de ventilation.

- Tenir compte de la profondeur A du raccord 
d'arrivée et de la pente à 3-5 % pour la conduite 
d'arrivée . Dans le cas d'une réduction de cuve, la 
profondeur A doit être amputée de la valeur Y.

ATTENTION ! Risque de dommages matériels !
Dans le cas d'une réduction de cuve, la conduite 
de refoulement peut être exposée à un risque de 
gel. Tenir compte de la profondeur de gel !
- Définir les longueurs de câble de telle sorte que 

la pompe et le système de régulation de niveau 
puissent être sortis de la cuve sans problème.

- Tenir à disposition le couvercle de la cuve 
(accessoire à commander séparément, cf. 
Accessoires).

• Creuser la fosse (Fig. 2).
- Creuser une fosse d'une profondeur de (H + X –

Y), avec X 200 mm et Y 100 mm.
- Déposer une couche de sable (non cohérent, 

grains de 0-32 mm, épaisseur de couche mini-
male X 200 mm) puis la tasser et l'égaliser 
jusqu'à atteindre la profondeur de fosse = H - Y.

• Mettre en place la cuve en plastique (Fig. 2).
- Préparer sur site la conduite d'arrivée, la con-

duite de ventilation et la conduite de refoule-
ment.

- Poser la cuve en plastique au fond de la fosse, 
puis la secouer légèrement pour la mettre en 
place.

- Présenter les raccords d'arrivée, de ventilation et 
de refoulement perpendiculairement aux con-
duites de tuyauterie installées sur site.
Le dépassement maximal (Y) de la cuve au-des-
sus du niveau de la terre encaissante est de 
100 mm, couvercle compris (pos. 8) !

- Raccorder les conduites d'arrivée, de ventilation 
et de refoulement.

• Effectuer les raccordements de tuyauterie (Fig. 3).
- Avec l'aide d'un agent glissant, introduire la 

conduite d'arrivée dans le raccord d'arrivée 
étanche (pos. 3) en l'inclinant par rapport à la 
cuve. Profondeur d'introduction (E) d'environ 
50 mm.

-  Avec l'aide d'un agent glissant, introduire la 
conduite de ventilation dans le raccord de ven-
tilation étanche (pos. 4) en l'inclinant par rap-
port à la cuve. Profondeur d'introduction (E) 
d'environ 50 mm.

REMARQUE :
Pour faciliter la mise en place des conduites de 
raccordement (pompe/régulation de niveau), ren-

trer un tirant dans le tuyau de ventilation/passage 
de câbles installé sur site.
- Raccorder la conduite de refoulement (raccord 

rapide) à la sortie de refoulement, puis mettre la 
conduite en place en la protégeant contre le gel.

- Aucune conduite ne doit être soumise à une 
quelconque tension.

- Vérifier l'étanchéité des raccordements confor-
mément aux règles applicables.

• Remblayer la fosse.
- Remblayer la fosse par couches successives 

avec du sable non cohérent (sable/gravier, 
grains de 0-32 mm), puis tasser dans les règles 
de l'art. Veiller à ne pas modifier la position ver-
ticale de la cuve et à éviter toute déformation !

- Avant de poser la dernière couche de remblai, 
scier la partie saillante de la cuve en suivant les 
anneaux. La réduction maximale autorisée est 
de 100 mm !

• Monter la pompe (Fig. 2). Se conformer à la notice 
de montage et de mise en service de la pompe !
- Nettoyer l'intérieur de la cuve en plastique pour 

retirer les grosses impuretés.
- Avec le kit de montage fourni, assembler la 

pompe et le tuyau de refoulement à l'extérieur 
de la cuve.

- À l'aide d'une chaîne (accessoire non fourni) ou 
d'une corde, descendre la pompe et son tuyau 
de refoulement au centre de la cuve. Accrocher 
la chaîne ou la corde au crochet prévu à cet effet 
(pos. 5).

ATTENTION ! Risque d'endommagement de la 
pompe !
La manipulation impropre de la pompe peut pro-
voquer sa détérioration. La pompe doit être sus-
pendue uniquement par sa poignée, au moyen 
d'une chaîne ou d'une corde, mais jamais par son 
câble électrique !
- Raccorder le tuyau de refoulement avec son rac-

cord union (pos. 2c) et sa garniture d'étanchéité 
à la tuyauterie interne (pos. 2). 

- Compenser les petites différences de niveau 
(± 10 mm) avec le raccord rapide dans la tuyau-
terie interne, afin que la pompe repose parfaite-
ment à plat sur le sol.

• Installer le système de régulation de niveau 
(Fig. 4). Se conformer à la notice de montage et de 
mise en service du système de régulation de 
niveau !
- Pour régler le niveau d'enclenchement, tenir 

compte des valeurs suivantes : 
niveau d'enclenchement (pos. 1, arête supé-
rieure du moteur de la pompe)
niveau de déclenchement (pos. 2, arête infé-
rieure du moteur de la pompe)

- En cas d'utilisation d'un contacteur à flotteur 
séparé, fixer le contacteur sur le tuyau de refou-
lement à l'aide des attaches de câble fournies 
(pos. 3). S'assurer que les mouvements du con-
tacteur ne sont pas entravés ; le flotteur ne doit 
toucher ni la paroi de la cuve ni la pompe !
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- En cas d'utilisation d'une sonde de niveau, 
accrocher la sonde au crochet à chaîne à l'aide 
d'un serre-câble. Régler la longueur de câble 
suspendue en fonction du niveau d'enclenche-
ment. La sonde de niveau ne doit pas reposer sur 
le sol !

- En cas d'utilisation d'une cloche submersible, 
fixer la cloche sur la paroi intérieure de la cuve à 
l'aide du kit de fixation fourni. Régler la longueur 
de câble suspendue en fonction du niveau 
d'enclenchement. La cloche ne doit pas reposer 
sur le sol !

• Installer les conduites et les câbles électriques.
- Amener les câbles électriques de la pompe et du 

système de régulation de niveau jusqu'au cof-
fret de commande, en passant à travers le rac-
cord de ventilation/passage de câbles. 

- Veiller à conserver une longueur de câble suffi-
sante afin que la pompe et le système de régu-
lation de niveau puissent être sortis de la cuve 
sans problème.

- Attacher ensemble tous les câbles électriques et 
toutes les conduites (attache fournie). Suspen-
dre ensuite le faisceau au-dessus de la partie 
horizontale supérieure de la tuyauterie interne 
afin qu'il ne puisse pas entrer en contact avec le 
fluide ou avec l'orifice d'aspiration de la pompe. 
Ne pas pincer ou plier les conduites !

• Retirer les grosses impuretés présentes dans la 
cuve et les conduites d'arrivée.

• Monter le couvercle de cuve Wilo.

7.1.2 Montage du couvercle de cuve
Utiliser uniquement des couvercles de cuve Wilo
appropriés, car seuls ces couvercles sont conçus 
spécifiquement pour la cuve en plastique et 
assurent une sécurité optimale !
AVERTISSEMENT ! Risque de blessure !
Une personne pourrait tomber dans la cuve 
ouverte et se blesser gravement. Vérifier la 
bonne fixation du couvercle de cuve !
Le tableau ci-dessous précise dans quels cas le 
dernier anneau raidisseur intérieur doit être retiré 
de la cuve en plastique :

Retirer l'anneau raidisseur intérieur (Fig. 5)
• En donnant des coups de marteau au niveau de la 

fente de rupture, dégager le dernier anneau raidis-
seur intérieur (Fig. 5a) jusqu'à qu'il soit détaché sur 
toute la circonférence (Fig. 5b).

• Nettoyer et lisser la zone de rupture.

Couvercle de cuve en plastique PE (Fig. 6)
• Si la cuve en plastique a été réduite, égaliser et lis-

ser la zone de découpe.
• Visser le couvercle pour empêcher toute ouver-

ture non autorisée !
- Percer au moins 3 trous de diamètre 6 mm 

(pos. 5) dans 3 des 5 marques de centrage 
(pos. 4) du couvercle (pos. 1). 

- Choisir de préférence des marques de centrage 
opposées.

- Percer les trous (pos. 5) à travers le couvercle 
(pos.1) et la garniture d'étanchéité intégrée 
(pos.2) le plus près possible des marques de cen-
trage (pos.4) de l'envers du couvercle.

• Mettre en place le couvercle de la cuve (pos. 1) 
avec sa garniture d'étanchéité intégrée (pos. 2).

• Introduire les vis fournies 5,5x60 (pos. 3) par le 
haut et les serrer de telle sorte qu'elles viennent se 
presser entre les marques de centrage et la paroi 
de la cuve (pos. 6).

• Vérifier la bonne fixation du couvercle.

Couvercles de cuve, classes A et B EN 124 (Fig. 7)
• Si la cuve en plastique a été réduite, égaliser et lis-

ser la zone de découpe.
• Poser l'anneau d'appui en fonte (pos. 1) sur la face 

frontale de la cuve en plastique (pos. 2).
• Placer le couvercle (pos. 3) de telle sorte qu'il se 

loge dans la rainure de l'anneau en fonte.
• Vérifier la bonne fixation du couvercle.

Couvercle de cuve, classe D EN 124 (Fig. 8)
• Aplanir et tasser la terre entourant la cuve en plas-

tique, dans les règles de l'art et sans oublier de 
prendre en compte la hauteur du couvercle de 
cuve !

• Poser l'anneau d'appui en fonte (pos. 1) sur la terre, 
en s'assurant qu'il repose parfaitement à plat.

• Placer le couvercle (pos. 3) de telle sorte qu'il se 
loge dans la rainure de l'anneau en fonte.

• Vérifier la bonne fixation du couvercle.

7.2 Raccordement électrique
ATTENTION ! Danger de mort !
Un raccordement électrique impropre constitue 
un danger de mort par décharge électrique.

• Le raccordement électrique doit être effectué 
exclusivement par un électricien spécialisé, 
agréé par le distributeur d'énergie local.

• Se conformer aux notices de montage et de mise 
en service de la pompe, du système de régula-
tion de niveau et des autres accessoires !

Cuve réduite avec couvercle 
Wilo, type

Retirer l'anneau 
raidisseur intérieur

Plastique PE oui, si la hauteur de cuve 
n'est pas réduite

Fonte, classe A EN 124 oui, si la hauteur de cuve 
n'est pas réduite

BEGU, classe B EN 124 oui, si la hauteur de cuve 
n'est pas réduite

BEGU, classe D EN 124 non
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8 Mise en service et fonctionnement
ATTENTION ! Risque de dommages matériels !
Dans le cas d'une mise en service impropre ou en 
présence d'impuretés et de matières solides, il 
existe un risque d'endommagement de la station 
de pompage et des différents composants 
durant le fonctionnement de l'installation.

• Avant la mise en service, nettoyer la station de 
pompage dans son ensemble en retirant les 
impuretés présentes, notamment les matières 
solides.

• Se conformer aux notices de montage et de mise 
en service de la pompe, du système de régula-
tion de niveau et des autres accessoires !
Pour la mise en service, suivre ces différentes 
étapes :

• Ouvrir le couvercle de la cuve.
• Ouvrir entièrement la vanne d'isolement dans la 

conduite de refoulement.
• Mettre en service la pompe, le système de régula-

tion de niveau et les autres accessoires.
• Observer au minimum deux cycles d'enclenche-

ment/déclenchement afin de s'assurer du bon 
fonctionnement de la pompe et du réglage correct 
du système de régulation de niveau.

• Refermer le couvercle de la cuve et vérifier sa 
bonne fixation.

9 Entretien
Les travaux d'entretien, de réparation et de net-
toyage doivent être réalisés exclusivement par 
un spécialiste qualifié !
ATTENTION ! Danger de mort !
Les travaux réalisés sur des appareils électriques 
constituent un danger de mort par décharge 
électrique.

• Les travaux sur les appareils électriques doivent 
être réalisés exclusivement par un électricien 
spécialisé, agréé par le distributeur d'énergie 
local.

• Avant toute intervention sur des appareils élec-
triques, mettre ces appareils hors tension et les 
protéger contre toute remise en service intem-
pestive.

• Se conformer aux notices de montage et de mise 
en service de la pompe, du système de régula-
tion de niveau et des autres accessoires !
DANGER ! Risque d'asphyxie !
Les substances toxiques ou nocives présentes 
dans les cuves d'eaux chargées peuvent provo-
quer des infections ou des asphyxies.

• Toute intervention réalisée à l'intérieur d'une 
cuve de pompage exige la présence d'une 
deuxième personne en dehors de la cuve.

• Pour tous les travaux, il convient de porter un 
vêtement de protection, un masque pour la bou-
che et des gants de protection.
Il est conseillé de faire entretenir et contrôler l'ins-
tallation par le service après-vente de Wilo, con-
formément à la norme EN12056 Partie 4 .

10 Pannes, causes et remèdes
La réparation des pannes doit être confiée 
exclusivement à un spécialiste qualifié ! 
Respecter les consignes de sécurité du chapitre 
Entretien.

• Se conformer aux notices de montage et de mise 
en service de la pompe, du système de régulation 
de niveau et des autres accessoires !

• S'il est impossible de réparer la panne constatée, 
faire appel à un technicien spécialisé, au service 
après-vente de Wilo ou à un représentant Wilo.

11 Pièces de rechange
Pour commander des pièces de rechange, s'adres-
ser à des techniciens locaux et/ou au service 
après-vente de Wilo.
Afin d'éviter les demandes de précision et les 
commandes erronées, indiquer lors de chaque 
commande toutes les données inscrites sur la 
plaque signalétique.
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Inbouw- en bedieningsvoorschriften1 Algemeen

1.1 Betreffende dit document
De montage- en gebruikshandleiding maakt deel 
uit van het product. Zij dient altijd in de buurt van 
het product aanwezig te zijn. Het naleven van 
deze instructie is dan ook een vereiste voor een 
juist gebruik en de juiste bediening van het pro-
duct.
De montage- en gebruikshandleiding stemt over-
een met de uitvoering van het apparaat en alle van 
kracht zijnde veiligheidstechnische normen op het 
ogenblijk van het ter perse gaan.

2 Veiligheid 
Deze gebruikshandleiding bevat basisrichtlijnen 
die bij de montage en bij de bediening dienen te 
worden nageleefd. De gebruikshandleiding dient 
dan ook vóór de montage en de ingebruikname 
door de monteur en de gebruiker te worden 
gelezen.
Niet alleen de algemene veiligheidsinstructies in 
de paragraaf "Veiligheid" moeten in acht worden 
genomen, ook de specifieke veiligheidsinstructies 
in volgende paragrafen, aangeduid met een geva-
rensymbool. 

2.1 Symbolen gebruikt in deze gebruikshandleiding

Symbool:

Algemeen gevarensymbool 

Gevaar vanwege elektrische spanning 

AANWIJZING: ...

Signaalwoorden:

GEVAAR!
Acuut gevaarlijke situatie.
Het niet naleven leidt tot de dood of tot zeer 
zware verwondingen.

WAARSCHUWING!De gebruiker kan (zware) 
verwondingen oplopen. 'Waarschuwing' bete-
kent dat (ernstige) persoonlijke schade waar-
schijnlijk is wanneer de aanwijzing niet wordt 
opgevolgd.

VOORZICHTIG!Het gevaar bestaat dat de pomp/
installatie beschadigd wordt. 'Voorzichtig' heeft 
betrekking op mogelijke materiële schade bij 
het niet opvolgen van de aanwijzing.

AANWIJZING: Een nuttige aanwijzing voor het in 
goede toestand houden van het product. De 
aanwijzing vestigt de aandacht op mogelijke 
problemen.

2.2 Kwalificatie van het personeel 
Het montagepersoneel dient de voor de werk-
zaamheden vereiste kwalificaties te bezitten. 

2.3 Gevaar bij het niet opvolgen van de 
veiligheidsrichtlijnen 
Het niet opvolgen van de veiligheidsrichtlijnen kan 
leiden tot gevaar voor personen en voor de pomp/
installatie. Het niet opvolgen van de veiligheids-
richtlijnen kan leiden tot het verlies van elke 
aanspraak op schadevergoeding.
Meer specifiek kan het niet opvolgen van de 
veiligheidsrichtlijnen bijvoorbeeld de volgende 
gevaren inhouden: 

• Verlies van belangrijke functies van de pomp/
installatie; 

• Voorgeschreven onderhouds- en reparatieprocé-
dés die niet uitgevoerd worden,

• Gevaar voor personen door elektrische, mechani-
sche en bacteriologische werking,

• Materiële schade

2.4 Veiligheidsrichtlijnen voor de gebruiker 
De bestaande voorschriften betreffende het 
voorkomen van ongevallen dienen te worden 
nageleefd.
Gevaren verbonden aan het gebruik van elektri-
sche energie dienen te worden vermeden. Instruc-
ties van plaatselijke of algemene voorschriften 
[bijv. IEC en dergelijke], alsook van
het plaatselijke energiebedrijf, dienen te worden 
nageleefd.

2.5 Veiligheidsrichtlijnen voor inspectie- en 
montagewerkzaamheden
De gebruiker dient er voor te zorgen dat alle 
inspectie- en montagewerkzaamheden worden 
uitgevoerd door bevoegd en bekwaam vakperso-
neel, dat door het bestuderen van de gebruiks-
handleiding voldoende geïnformeerd is. 
Werkzaamheden aan de pomp/installatie mogen 
uitsluitend worden uitgevoerd als deze buiten 
bedrijf is.

2.6 Eigen ombouw en zelf onderdelen maken 
Wijzigingen aan de pomp/installatie zijn alleen 
toegestaan na duidelijke afspraken hierover met 
de fabrikant. Originele onderdelen en door de 
fabrikant toegestane hulpstukken komen de vei-
ligheid ten goede. Bij gebruik van andere onderde-
len kan de aansprakelijkheid van de fabrikant voor 
daaruit voortvloeiende gevolgen vervallen. 

2.7 Niet toegestaan gebruik 
De bedrijfszekerheid van de geleverde pomp/
installatie is alleen gewaarborgd bij correct 
gebruik in overeenstemming met hoofdstuk 4 van 
de gebruikshandleiding. De in de catalogus / het 
gegevensblad aangegeven boven- en onder-
grenswaarden mogen in geen geval worden 
overschreden.
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3  Transport en opslag
Direct na ontvangst van het product:

• Product op transportschade controleren,
• Transportschade in de afleverdocumenten vast-

leggen, door de expediteur laten tekenen en direct 
de leverancier informeren. 
Installatie en losse onderdelen worden op een 
palet geleverd. 
VOORZICHTIG! Gevaar voor materiële schade!
Ondeskundig transport en ondeskundige tus-
senopslag kunnen materiële schade aan het pro-
duct veroorzaken.

• Product alleen op het palet en alleen met toege-
laten hefwerktuigen transporteren. 

• Let bij het transport op een stabiele stand. 
• Product tot aan de installatie droog  en 

beschermt tegen direct zonlicht op het palet 
opslaan.

4 Correct gebruik
De Wilo-DrainLift WS625 is in combinatie met een 
dompelpomp bedoeld als pompstation voor feca-
liënvrij en fecaliënhoudend afvalwater in het huis-
houdelijk bereik conform EN 12056-1. 
Toepassingsgebied is de drainage van afvoerloca-
ties in gebouwen en op grondstukken onder het 
terugstuwniveau, waar afvalwater niet via natuur-
lijk verval in het openbaar riool kan stromen. 

WAARSCHUWING! Gevaar voor de gezondheid!
Door de toegepaste materialen niet geschikt 
voor het transport van drinkwater! Door ver-
ontreinigd afvalwater bestaat gevaar voor de 
gezondheid. Pompstation niet binnen gebouwen 
toepassen.
VOORZICHTIG! Gevaar voor materiële schade!
Het toevoeren van ontoelaatbare stoffen kan 
materiële schade aan de pomp veroorzaken. 
Nooit vaste stoffen, vezelstoffen, teer, zand, 
cement, as, grof papier, afval, slachtafval, vet 
olie of zwembadwater toevoeren!
Tot het correct gebruik behoort ook het aanhou-
den van deze handleiding.
Ieder ander gebruik geldt als zijnde niet conform 
de bedoeling.

5 Specificaties

5.1 Type-aanduiding

5.3 Maten
De hoofdafmetingen zijn in de maatschets (fig. 1) 
in mm opgegeven, meer informatie zie specifica-
tieblad/catalogus  

5.4 Leveringsomvang
• Wilo-DrainLift WS625>, bestaande uit de compo-

nenten (fig. 2):
1 kunststofschacht
2 intern buissysteem
2a persaftakking
2b afsluitschuif
2c leidingkoppeling
3 aanvoeraansluiting met pakking
4 aansluiting ontluchtings-/kabelbuis met pak-

king
5 kettinghaak

• Inbouw- en bedieningsvoorschriften
AANWIJZING:
Voor de toepassing als pompstation is toebehoren 
nodig, die afzonderlijk moet worden besteld (zie 
Toebehoren).

Voorbeeld: WS 625 E / 1500

WS Serie: Wilo-schachtpompstation Synthetik
625 Diameter pompschacht [mm]
E E = enkele pomp
1500 Schachthoogte [mm]

5.2 Technische gegevens Opmerking

max. toelaatbare druk in de persleiding: 6 bar in combinatie met pomp MTS 40
4 bar in combinatie met pompen TMW32, TC40

Persaansluiting DN40 PE-buis, aansluiting via klemschroefaansluiting
Toevoeraansluiting DN 100
Ontluchtingsaansluting / kabeldoorvoer DN 100
Max. toegestane omgevingstemperatuur: 20 °C Bodem onder 0,5 m diep
Max. toelaatbare grondwaterstand: 800 mm Boven onderkant schacht, permanent

Tot bovenkant schacht Max. 1 week
Stuwvolume Zie specificatieblad/catalogus
Geschikte pomptypen Zie specificatieblad/catalogus
Geschikte Wilo-schachtafdekking Zie catalogus/

zie Toebehoren 
Toepassingsgebied conform EN 124 aanhouden!

Type H [mm] A [mm]

WS 625 E / 1200 1260 -
WS 625 E / 1500 1560 900
WS 625 E / 1800 1860 1200
WS 625 E / 2100 2160 1800
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5.5 Toebehoren
Toebehoren afzonderlijk bestellen! De volgende 
toebehoren is leverbaar (fig. 2):
6 persleiding, uitvoering afhankelijk van pomp-

type en schachthoogte, met geintegreerde 
terugslagklep (pos.7) (zie catalogus)

8 Wilo-schachtafdekking, verschillende uitvoe-
ringen (zie catalogus)

9 Klemschroefaansluiting voor aansluiting op 
PE-buis (lokaal) 
Buiten-Ø 50 mm naar buiten-Ø 50 mm
Buiten-Ø 50mm naar buiten-Ø 63 mm

10 Pomp (bijv. Wilo-Drain MTS 40)
11 Vloersteunvoet voor pomp (alleen voor pomp-

type Wilo-Drain MTS 40)
- Niveauregeling: Vlotterschakelaar/schakel-

kast/niveausensor
- Alarmschakeltoestel
- Ketting
Meer informatie zie catalogus.

6 Beschrijving en werking

6.1 Beschrijving (fig. 2)
De Wilo-DrainLift WS625 bestaat uit een kunst-
stofschacht (pos.1) met dikke ribben (pos.1a) 
rondom. De ribben geven de kunststofschacht 
hoge vormbestendigheid en verankeren deze in 
de grond tegen opwaartse krachten. De kunst-
stofschacht heeft een toevoeraansluiting (pos. 3) 
en een aansluiting ontluchtings-/kabelbuis 
(pos. 4). De Wilo-DrainLift WS625 is standaard 
voorzien van een intern buissysteem (pos. 2) voor 
het aansluiten van een pomp (pos. 10, niet meege-
leverd) via een persleiding (pos. 6, niet meegele-
verd) . Voor de toepassing als pompstation zijn 
aanvullende toebehoren nodig (conf. Toebeho-
ren).

6.2 Werking (fig. 2)
Het pompstation werkt in combinatie met een 
pomp (pos. 10, toebehoren) en een niveauregel-
systeem (toebehoren, toepassing afhankelijk van 
pomptype nodig) volledig automatisch. Via de 
toevoeraansluiting (pos. 3) aangevoerd afvalwater 
wordt in de kunststofschacht (pos. 1) eerst verza-
meld. Wanneer het niveau van het verzamelde 
afvalwater stijgt tot boven het inschakelniveau, 
dan schakelt het niveauregelsysteem de pomp in. 
De pomp transporteert het afvalwater via de per-
sleiding (pos. 6), het interne buissysteem (pos. 2) 
en de persaansluiting (pos. 2a) naar de lokale per-
sleiding. Wanneer het afvalwaterpeil tot onder het 
afschakelniveau daalt, schakelt het niveauregel-
systeem de pomp uit. De terugslagklep (pos. 7) in 
de persleiding (pos. 6) voorkomt het terugstromen 
van het afvalwater vanuit de lokale persleiding. 

7 Installatie en elektrische aansluiting
GEVAAR! Levensgevaar!
Ondeskundige installatie en ondeskundige elek-
trische installatie kunnen levensgevaarlijk zijn. 

• Installatie en elektrische aansluiting alleen door 
vakpersoneel en conform de geldende voor-
schriften laten uitvoeren!

• Voorschriften voor ongevalspreventie aanhou-
den!

7.1 Installatie
WAARSCHUWING! Gevaar voor letsel!
Personen kunnen in de schacht vallen en zwaar 
gewond raken. 

• Geïnstalleerde kunststofschacht altijd met een 
passende, voor de toepassing geschikte Wilo-
schachtafdekking sluiten.

• Wilo-schachtafdekking aan het begin van de 
installatie gereed houden.
VOORZICHTIG! Gevaar voor materiële schade!
Ondeskundige installatie kan materiële schade 
tot gevolg hebben.

• installatie alleen laten uitvoeren door vakperso-
neel!

• Pompstation conform geldende richtlijnen, bijv. 
EN 1610 (leggen en controle van afvalwaterlei-
dingen en riolen) inbouwen en controleren!

• Nationale en regionale voorschriften aanhou-
den!

• Inbouw- en bedieningsvoorschriften van de 
toebehoren aanhouden!

7.1.1 Schachtinstallatie
• Geschikte locatie voor installatie van de schacht 

kiezen (fig. 1/fig. 2). 
- Benodigde diepte H + X -Y aanhouden:

H: hoogte kunststofschacht, 
X: laagdikte zandbed, X 200 mm,
Y: max. toegestane inkorting van de kunststof-
schacht, Y 100 mm.

- Met de positie van de toevoeraansluiting, pers-
aftakking en ontluchtingsaansluiting rekening 
houden.

- Met de diepte A van de toevoeraansluiting en 3-
5 % verval voor de toeloopleiding rekening hou-
den. Bij inkorten van de kunststofschacht ver-
mindert de diepte A met de maat Y.

VOORZICHTIG! Gevaar voor materiële schade!
Bij inkorting van de kunststofschacht bestaat 
gevaar voor vorstschade aan de persleiding. Let 
op de vorstdiepte!
- Let op de kabellengte van de pomp en de 

niveauregeling, zodat de pomp en de niveaure-
geling uit de schacht kunnen worden getild. 

- Schachtafdekking gereed houden (afzonderlijk 
bestellen, zie Toebehoren)
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• Put maken (fig. 2).
- Put met een diepte (H + X – Y) graven, 

X 200 mm, Y 100 mm.
- Zandbedlaag (niet gebonden, korrelklasse 0-

32 mm, min. laagdikte X 200 mm) inbrengen en 
vlak verdichten tot de putdiepte = H - Y is 
bereikt.

• Kunststofschacht plaatsen (fig. 2).
- Toeloopleiding, ontluchtingsleiding en perslei-

ding lokaal voorbereiden.
- Kunststofschacht in de put plaatsen en vasttril-

len.
- Toeloop-, ontluchtings- en persleidingaanslui-

ting met lokaal voorbereide leidingen loodrecht 
uitrichten.
Max. 100 mm overstek (Y) van de kunststof-
schacht incl. schachtafdekking (pos. 8) boven  
het maaiveld!

- Toeloopleiding, ontluchtingsleiding en perslei-
ding aansluiten.

• Leidingaansluitingen uitvoeren (fig. 3).
- Toeloopleiding met verval naar kunststof-

schacht gebruik makend van glijmiddel in de 
toevoeraansluiting met pakking (pos. 3) schui-
ven. Inschuifdiepte (E) ca. 50 mm.

- Ontluchtingsleiding met verval naar kunststof-
schacht gebruik makend van glijmiddel in de 
ontluchtingsaansluiting met pakking (pos. 4) 
schuiven. Inschuifdiepte (E) ca. 50 mm.

AANWIJZING:
Voor een gemakkelijker plaatsen van de aansluit-
kabels (pomp/niveauregeling) trekband door de 
lokaal geplaatste ontluchtings-/kabeldoorvoer-
buis trekken. 
- Persleiding met klemschroefaansluiting op de 

persaansluiting aansluiten en vorstveilig leggen.
- Alle leidingen spanningsloos gemonteerd leg-

gen.
- Lekdichtheidstest uitvoeren conform de gel-

dende voorschriften. 
• Put vullen.

- Put laagsgewijs vullen met zand/kiezel (korrel-
klasse 0-32 mm) en goed verdichten. Daarbij 
letten op een loodrechte positie van de kunst-
stofschacht en vervormingen voorkomen!

- Voor het inbrengen van de laatste vullaag de 
overstek van de kunststofschacht langs de 
hoogtering afzagen. Max. toegestane inkorting 
100 mm!

• Pomp monteren (fig. 2). Inbouw- en bedienings-
voorschriften van de pomp aanhouden!
- Kunststofschacht  inwendig ontdoen van grove 

verontreinigingen.
- Pomp en persleiding buiten de kunststofschacht 

met meegeleverd montagemateriaal koppelen. 
- Pomp en persleiding met ketting (toebehoren, 

niet meegeleverd) of kabel in de schacht laten 
zakken en in het midden uitrichten. Ketting of 
kabel in kettinghaak (pos. 5) hangen.

VOORZICHTIG! Gevaar voor beschadiging van de 
pomp!
Ondeskundige behandeling van de pomp kan 
schade veroorzaken. Pomp alleen aan de greep 
met ketting of kabel inhangen, nooit aan de aan-
sluitkabel!
- persleiding met koppeling (pos. 2c) en pakking 

aan het interne buissysteem (pos. 2) aansluiten.  
- Kleine hoogteverschillen (± 10 mm) met klem-

schroefaansluiting in interne buissysteem com-
penseren, zodat de pomp volledig vlak op de 
bodem staat. 

• Niveauregeling monteren (fig. 4). Inbouw- en 
bedieningsvoorschriften van de niveauregeling 
aanhouden!
- Voor de instelling van het schakelniveau letten 

op de volgende waarden: 
inschakelniveau (pos. 1, bovenkant pompmotor)
afschakelniveau (pos. 2, onderkant pompmotor)

- Bij toepassing van een separate vlotterschake-
laar moet deze met meegeleverde kabelklem-
men op de persleiding worden bevestigd 
(pos. 3). Vrije beweeglijkheid van de vlotter-
schakelaar waarborgen; de vlotter mag de 
schachtwand of de pomp niet raken!

- Bij toepassing van een niveausensor moet deze 
met een kabelspanklem op de kettinghaak wor-
den ingehangen. Afhangende kabellengte van 
het schakelniveau overeenkomstig instellen. De 
niveausensor mag niet op de bodem liggen!

- Bij toepassing van een duikklok moet deze met 
het meegeleverde bevestigingsmateriaal op de 
interne schachtwand worden bevestigd. Afhan-
gende slanglengte van het schakelniveau over-
eenkomstig instellen. Klok mag niet op de 
bodem liggen!

• Leidingen en aansluitkabels installeren.
- Aansluitkabel van pomp en niveauregeling door 

ontluchtings-/kabeldoorvoeraansluiting tot aan 
de schakelkast leiden. 

- Let op voldoende kabellengte van de pomp en 
de niveauregeling, zodat de pomp en de niveau-
regeling uit de schacht kunnen worden getild.

- Alle leidingen en aansluitkabels met meegele-
verde kabelklemmen samenbinden en over het 
bovenste horizontale deel van het interne buis-
systeem hangen, zodat deze niet in het te ver-
pompen medium of in de zuigmond van de 
pomp kunnen komen. Leidingen niet knellen of 
knikken!

• Kunststofschacht en toevoerleidingen ontdoen 
van grove verontreinigingen.

• Wilo-schachtafdekking monteren.

7.1.2 Montage van de schachtafdekking
Uitsluitende passende Wilo-schachtafdekkin-
gen gebruiken, omdat alleen deze op de kunst-
stofschacht zijn afgestemd en optimale 
veiligheid bieden!
WAARSCHUWING! Gevaar voor letsel!
Personen kunnen in de schacht vallen en zwaar 
gewond raken. Waarborg dat de schachtafdek-
king goed is geplaatst en vast zit!
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De volgende tabel toont, in welke gevallen de 
bovenste interne versterkingsring uit de kunst-
stofschacht moet worden verwijderd:

Inwendige versterkingsring verwijderen (fig. 5)
• Met hamerslagen de bovenste interne verster-

kingsring op de breuklijn van de kunststofschacht 
losmaken (fig. 5a), tot de versterkingsring over de 
gehele omtrek los is (fig. 5b).

• Breuklijn schoonmaken en glad maken.

Schachtafdekking kunststof PE (fig. 6)
• Bij een ingekorte kunststofschacht de snede effen 

en glad maken.
• Schachtafdekking met beveiliging borgen tegen 

onbevoegd openen!
- Minimaal 3 gaten ø 6 mm (pos. 5) op 3 van de 5 

centreernoppen (pos. 4) van de schachtafdek-
king (pos. 1) uitvoeren. 

- Zo mogelijk tegenover elkaar liggende centreer-
noppen kiezen. 

- Gaten (pos. 5) door het deksel (pos. 1) en de 
geintegreerde pakking (pos. 2) zo dicht mogelijk 
bij de centreernoppen (pos. 4) van de onderzijde 
deksel uitvoeren. 

• Schachtafdekking (pos. 1) met geintegreerde pak-
king (pos. 2) plaatsen.

• Meegeleverde bouten 5,5x60 (pos. 3) van bovenaf 
zodanig inschroeven, dat deze zich tussen cen-
treernoppen en schachtwand (pos. 6) persen. 

• Controleer of de schachtafdekking goed vast zit.

Schachtafdekking klassen A en B EN 124 (fig. 7)
• Bij een ingekorte kunststofschacht de snede effen 

en glad maken.
• Gietstukring (pos. 1) vast op de kopse kant van de 

kunststofschacht (pos. 2) plaatsen.
• Deksel (pos. 3) zodanig positioneren, dat deze lak 

in de opnamegroef van de gietstukring ligt. 
• Controleer of de schachtafdekking goed vast zit.

Schachtafdekking klasse D EN 124 (fig. 8)
• Grond rondom de kunststofschacht effenen en 

verdichte, let daarbij op de hoogte van de 
schachtafdekking!

• Gietstukring (pos. 1) zodanig op de grond plaatsen 
dat deze over het gehele oppervlak aanligt. 

• Deksel (pos. 3) zodanig positioneren, dat deze lak 
in de opnamegroef van de gietstukring ligt.

• Controleer of de schachtafdekking goed vast zit.

7.2 Elektrische aansluiting
GEVAAR! Levensgevaar!
Bij ondeskundige elektrische aansluiting bestaat 
levensgevaar door elektrocutiegevaar. 

• Elektrische aansluiting alleen door een geauto-
riseerde elektrotechnicus laten uitvoeren. 

• Inbouw- en bedieningsvoorschriften van pomp, 
niveauregeling en overige toebehoren aanhou-
den!

8 Inbedrijfstelling en bedrijf
VOORZICHTIG! Gevaar voor materiële schade!
Verontreiniging en vaste stoffen plus ondes-
kundige inbedrijfstelling kunnen tijdens bedrijf 
schade aan het pompstation of de afzonderlijke 
onderdelen veroorzaken. 

• Voor de inbedrijfname het gehele pompstation 
ontdoen van verontreinigingen, vooral vaste 
stoffen.

• Inbouw- en bedieningsvoorschriften van pomp, 
niveauregeling en overige toebehoren aanhou-
den!
Voor de inbedrijfstelling de volgende stappen 
nemen:

• schachtafdekking openen.
• Afsluitschuif in de persleiding volledig openen.
• Pomp, niveauregeling en overige toebehoren in 

bedrijf nemen.
• Minimaal twee in-/uitschakelcycli nauwkeurig 

volgen en het optimaal functioneren van de pomp 
en de juiste instelling van de niveauregeling con-
troleren. 

• Schachtafdekking monteren en goede pasvorm 
van de schachtafdekking controleren.

9 Onderhoud
Onderhouds-, reparatie- en reinigingswerk-
zaamheden mogen alleen door gekwalificeerd 
vakpersoneel worden uitgevoerd!
GEVAAR! Levensgevaar!
Bij werkzaamheden aan elektrische apparaten 
bestaat levensgevaar door elektrocutiegevaar. 

• Werkzaamheden aan elektrische apparatuur 
alleen door een geautoriseerde elektrotechni-
cus laten uitvoeren.

• Voor alle werkzaamheden aan elektrische appa-
raten moeten deze spanningsloos worden 
geschakeld en worden beveiligd tegen onbe-
doeld herinschakelen. 

• Inbouw- en bedieningsvoorschriften van pomp, 
niveauregeling en overige toebehoren aanhou-
den!
GEVAAR! Verstikkingsgevaar!
Substanties die giftig zijn of gevaarlijk voor de 
gezondheid in schachten voor afvalwater kun-
nen infecties of zelfs verstikking veroorzaken.

• Werkzaamheden in een pompschacht alleen bij 
aanwezigheid van een tweede persoon buiten 
de pompschacht uitvoeren. 

ingekorte kunststofschacht 
met Wilo-schachtafdekking, 
type

inwendige 
versterkingsring 
verwijderen

Kunststof PE ja, wanneer schacht-
hoogte niet ingekort

Gietstuk, klasse A EN 124 ja, wanneer schacht-
hoogte niet ingekort

BEGU, klasse B EN 124 ja, wanneer schacht-
hoogte niet ingekort

BEGU, klasse D EN 124 nee
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• Bij alle werkzaamheden moet beschermende 
kleding, ademhalingsbescherming en veilig-
heidshandschoenen worden gedragen. 
Het verdient aanbeveling, de installatie conform 
EN12056 deel 4 door de Wilo-servicedienst te 
laten onderhouden en controleren.

10 Storingen, oorzaken en oplossingen
Storingen alleen laten oplossen door gekwalifi-
ceerd vakpersoneel! Veiligheidsrichtlijnen in 
Onderhoud aanhouden.

• Inbouw- en bedieningsvoorschriften van pomp, 
niveauregeling en overige toebehoren aanhou-
den!

• Kunnen storingen niet worden opgeheven, neem 
dan contact op met een vaktechicus, de Wilo-ser-
vicedienst of een Wilo-vertegenwoordiger.

11 Reserve-onderdelen
Reserve-onderdelen kunnen worden besteld bij 
de lokale vakhandel en/of de WILO-servicedienst.
Om vragen en foutieve bestellingen te voorko-
men, moeten bij iedere bestelling alle specificaties 
van de typeplaat worden opgegeven.
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1 Generalidades

1.1 Acerca de este documento
Las instrucciones de instalación y funcionamiento 
forman parte del producto y, por lo tanto, deben 
estar disponibles cerca del mismo en todo 
momento. Es condición indispensable respetar 
estas instrucciones para poder hacer un correcto 
uso del producto de acuerdo con las normativas 
vigentes.
Las instrucciones de instalación y funcionamiento 
se aplican al modelo actual del producto y a las 
versiones de las normativas técnicas de seguridad 
aplicables en el momento de su publicación.

2 Seguridad
Este manual contiene indicaciones básicas que 
deberán tenerse en cuenta durante la instalación y 
uso del aparato. Por este motivo, el instalador y el 
operador responsables deberán leerlo antes de 
montar y poner en marcha el aparato.
No sólo es preciso respetar las instrucciones 
generales de seguridad incluidas en este apartado, 
sino también las instrucciones especiales de los 
apartados siguientes que van precedidas por sím-
bolos de peligro.

2.1 Identificación de los símbolos e indicaciones 
utilizados en este manual

Símbolos:

Símbolo de peligro general

Peligro por tensión eléctrica

INDICACIÓN: ...

Palabras identificativas:

¡PELIGRO!
Situación extremadamente peligrosa.
Si no se tienen en cuenta las instrucciones 
siguientes, se corre el peligro de sufrir lesiones 
graves o incluso la muerte.

¡ADVERTENCIA!
El usuario podría sufrir lesiones que podrían 
incluso ser de cierta gravedad. «Advertencia» 
implica que es probable que se produzcan daños 
personales si no se respetan las indicaciones. 

¡ATENCIÓN!
Existe el riesgo de que la bomba o el sistema 
sufran daños.
«Atención» implica que el producto puede 
resultar dañado si no se respetan las indicacio-
nes. 

INDICACIÓN:
Información de utilidad para el manejo del pro-
ducto. También puede indicar la presencia de 
posibles problemas. 

2.2 Personal cualificado
El personal de montaje deberá estar debidamente 
cualificado para realizar las tareas asignadas.

2.3 Peligro por no seguir las instrucciones de 
seguridad
Si no se siguen las instrucciones de seguridad, 
podrían producirse lesiones personales, así como 
daños en la bomba o el sistema. La no observación 
de dichas instrucciones puede anular cualquier 
derecho a reclamaciones por los daños sufridos.
Si no se siguen las instrucciones, se pueden pro-
ducir, entre otros, los siguientes daños:

• Fallos en funciones importantes de la bomba o el 
sistema,

• Fallos en los procedimientos obligatorios de man-
tenimiento y reparación,

• Lesiones personales debidas a causas eléctricas, 
mecánicas o bacteriológicas,

• Daños materiales.

2.4 Instrucciones de seguridad para el operador
Deberán cumplirse las normativas vigentes de 
prevención de accidentes.
Es preciso excluir la posibilidad de que se produz-
can peligros debidos a la energía eléctrica. Así 
pues, deberán respetarse las indicaciones de las 
normativas locales o generales (p. ej. IEC, UNE, 
etc.) y de las compañías eléctricas.

2.5 Instrucciones de seguridad para las tareas de 
inspección y montaje
El operador deberá asegurarse de que todas las 
tareas de inspección y montaje son efectuadas por 
personal autorizado y cualificado, y de que dicho 
personal ha consultado detenidamente el manual 
para obtener la información necesaria suficiente.
Las tareas relacionadas con la bomba o el sistema 
deberán realizarse únicamente con el sistema 
desconectado.

2.6 Modificación y fabricación de repuestos por 
iniciativa propia
Sólo se permite modificar la bomba o el sistema 
previa consulta con el fabricante. El uso de 
repuestos originales y accesorios autorizados por 
el fabricante garantiza la seguridad del producto. 
No se garantiza un funcionamiento correcto si se 
utilizan piezas de otro tipo.

2.7 Utilización inadecuada
La fiabilidad de la bomba o el sistema suministra-
dos sólo se puede garantizar si se respetan las ins-
trucciones de uso del apartado 4 de este manual. 
Asimismo, los valores límites indicados en el catá-
logo o ficha técnica no deberán sobrepasarse por 
exceso ni por defecto.
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3 Transporte y almacenamiento
En el momento de recibir el producto:

• compruebe inmediatamente que éste no haya 
sufrido daños derivados del transporte,

• si se detectan daños, anótelos en los documentos 
de entrega, pida al transportista que los firme e 
informe de inmediato al fabricante. 
El sistema y cada uno de los componentes se 
entregan en un palet.
¡ATENCIÓN! Peligro de daños materiales
Si el producto no se transporta y almacena debi-
damente, éste puede sufrir daños.

• El producto únicamente debe transportarse en 
palet y con un mecanismo prensor de carga 
autorizado.

• Se debe prestar atención a la estabilidad durante 
el transporte.

• Mantenga el producto seco y protegido de los 
rayos directos del sol en el palet hasta su insta-
lación. 

4 Uso adecuado
La Wilo-DrainLift WS625, en combinación con una 
bomba sumergible, funciona como estación de 
bombeo para aguas residuales con o sin materias 
fecales en el sector doméstico de acuerdo con la 
norma EN 12056-1. El campo de aplicación es la 
evacuación de desagües en edificios y terrenos 
que se encuentran por debajo del nivel de anega-
ción y en los que las aguas residuales no pueden 
llevarse a la canalización pública mediante la gra-
vedad.

¡ADVERTENCIA! Peligro para la salud
Debido a los materiales utilizados, la bomba no 
es apta para el bombeo de agua potable. Debido 
a las aguas residuales contaminadas existe el 
peligro de ser perjudicial para la salud. No se 
debe utilizar la estación de bombeo dentro de 
edificios.
¡ATENCIÓN! Peligro de daños materiales
La evacuación de sustancias no autorizadas 
puede provocar daños en el producto. No se 
debe utilizar nunca para la evacuación de sus-
tancias sólidas, material fibroso, alquitrán, 
arena, cemento, cenizas, papel grueso, escom-
bros, desperdicios, desechos animales, grasas, 
aceites ni agua de piscina.
Para un uso correcto se deben respetar estas ins-
trucciones.
Cualquier uso que se aleje de las instrucciones se 
considera inapropiado.

5 Datos sobre el producto

5.1 Claves del tipo      

5.3 Dimensiones
Las dimensiones principales se indican en mm en 
el dibujo acotado (fig. 1). Para más información, 
véase la hoja de datos/catálogo   

5.4 Suministro
• Wilo-DrainLift WS625> que consta de los siguien-

tes componentes (fig. 2):
1 pozo sintético
2 tuberías internas
2a reducción de presión
2b válvula de compuerta
2c unión roscada
3 conexión de alimentación con cierre
4 conexión para ventilación/tubo para cables 

con cierre 

Ejemplo: WS 625 E / 1500

WS Serie: Estación de bombeo Wilo en pozo de 
material sintético

625 Diámetro del pozo [mm]
E E = Bomba simple
1500 Altura del pozo [mm]

5.2 Datos técnicos Observación

Presión máx. admisible en la tubería 6 bares en combinación con la bomba MTS 40
de impulsión: 4 bares en combinación con las bombas TMW32, 

TC40
Conexión al tubo de impulsión DN40 Tubo de polietileno, conexión mediante racor 

abrazadera
Conexión de alimentación DN 100
Conexión para ventilación/boquilla de paso DN 100
Temperatura ambiente máx. admisible: 20 °C Suelo por debajo de 0,5 m de profundidad
Nivel máx. admisible de agua subterránea: 800 mm por encima del borde inferior del pozo, cons-

tantemente
hasta el borde superior del pozo máx. 1 semana

Volumen de retención véase la hoja de datos/catálogo
Modelos de bomba adecuados véase la hoja de datos/catálogo
Tapa de pozo de Wilo adecuada véase el catálogo/

véase Accesorios 
Tenga en cuenta el campo de aplicación de 
acuerdo con EN 124

Tipo H [mm] A [mm]

WS 625 E / 1200 1.260 -
WS 625 E / 1500 1.560 900
WS 625 E / 1800 1.860 1.200
WS 625 E / 2100 2.160 1.800
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5 ganchos de cadena
• Instrucciones de instalación y de funcionamiento

INDICACIÓN:
Para usar el aparato como estación de bombeo, se 
requieren accesorios que se deben pedir por sepa-
rado (véase Accesorios).

5.5 Accesorios
Realice el pedido de los accesorios por separado. 
Los siguientes accesorios están disponibles 
(fig. 2):
6 tuberías de impulsión, modelo en función del 

tipo de bomba y de la altura del pozo, con vál-
vula antirretorno integrada (pos. 7) (véase el 
catálogo)

8 tapas de pozo de Wilo, diversos modelos 
(véase el catálogo)

9 racores abrazadera para la conexión al tubo de 
polietileno (a cargo del propietario) 
50 mm de diámetro exterior a 50 mm de diá-
metro exterior
50 mm de diámetro exterior a 63 mm de diá-
metro exterior

10 bombas (p. ej. Wilo-Drain MTS 40)
11 soportes para bomba (únicamente para el tipo 

de bomba Wilo-Drain MTS 40)
- control de nivel: interruptor de flotador/cua-

dro/sonda de nivel
- dispositivo de alarma
- cadena
Para más información, véase el catálogo.

6 Descripción y funcionamiento

6.1 Descripción (fig. 2)
La Wilo-DrainLift WS625 consta de un pozo sinté-
tico (pos. 1) con acanaladuras gruesas (pos. 1a) en 
el perímetro. Las acanaladuras aportan una gran 
estabilidad de forma al pozo sintético y lo anclan 
en el terreno frente a fuerzas ascendentes. El pozo 
sintético dispone de una conexión de alimenta-
ción (pos. 3) y de una conexión para ventilación/
tubo para cables (pos. 4). La Wilo-DrainLift WS625 
está equipada de serie con una tubería interna 
(pos. 2) para conectar una bomba (pos. 10, no 
incluida en el suministro) mediante un tubo de 
impulsión (pos. 6, no incluido en el suministro). 
Para usarla como estación de bombeo se requieren 
otros accesorios (véase Accesorios).

6.2 Funcionamiento (fig. 2)
La estación de bombeo trabaja en combinación 
con una bomba (pos. 10, accesorios) y un sistema 
de control de nivel (accesorios, aplicación en fun-
ción del tipo de bomba) de forma totalmente 
automática. Mediante la conexión de alimentación 
(pos. 3) se recogen las aguas residuales en el pozo 
sintético (pos. 1). Si las aguas residuales recogidas 
superan el nivel de arranque, el sistema de control 
de nivel conecta la bomba. Ésta bombea las aguas 
residuales por el tubo de impulsión (pos. 6), la 
tubería interna (pos. 2) y la reducción de presión 

(pos. 2a) en la tubería de impulsión a cargo del 
propietario. Si el nivel de aguas residuales dismi-
nuye por debajo del nivel de paro, el sistema de 
control de nivel desconecta la bomba. La válvula 
antirretorno (pos. 7) en el tubo de impulsión 
(pos. 6) impide la corriente inversa de las aguas 
residuales procedentes de la tubería de impulsión 
a cargo del propietario.

7 Instalación y conexión eléctrica
¡PELIGRO! Peligro de muerte
Una instalación y conexión eléctrica indebidas 
pueden suponer peligro de muerte. 

• La instalación y conexión eléctrica deberá reali-
zarla únicamente personal especializado de 
acuerdo con las normativas vigentes.

• Deberán cumplirse las normativas de prevención 
de accidentes.

7.1 Instalación
¡ADVERTENCIA! Peligro de lesiones
Existe el riesgo de caerse al pozo y lesionarse 
gravemente. 

• Se debe cerrar siempre el pozo sintético insta-
lado con la tapa adecuada deWilo para la aplica-
ción concreta.

• Tenga preparada la tapa del pozo deWilo al ini-
ciar la instalación.
¡ATENCIÓN! Peligro de daños materiales
Una instalación inadecuada puede provocar 
daños materiales.

• La instalación deberá realizarla únicamente per-
sonal especializado.

• La instalación y la comprobación de la estación 
de bombeo se deben realizar de acuerdo con las 
directrices correspondientes, p. ej. EN 1610 (ins-
talación y comprobación de alcantarillado y 
canalizaciones).

• Se deben tener en cuenta las normativas nacio-
nales y regionales.

• Se deben respetar las instrucciones de instala-
ción y funcionamiento de los accesorios.

7.1.1 Instalación del pozo
• Seleccione el emplazamiento adecuado para ins-

talar el pozo (fig. 1/fig. 2).
- Se debe tener en cuenta la profundidad necesa-

ria del pozo H + X -Y:
H: Altura del pozo sintético, 
X: Grosor de la capa de igualación de arena, 
X 200 mm,
Y: Reducción máx. admisible del pozo sintético, 
Y 100 mm.

- Se debe tener en cuenta la ubicación de la 
conexión de alimentación, la reducción de pre-
sión y la conexión para ventilación.

- Se debe prever la profundidad A de la conexión 
de alimentación y entre un 3 y un 5 % de inclina-
ción para la tubería de alimentación. Si se reduce 
el pozo sintético, la profundidad A disminuye en 
la medida Y.
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¡ATENCIÓN! Peligro de daños materiales
Si se reduce el pozo sintético, existe el riesgo de 
daños causados por heladas en la tubería de 
reducción de presión. Se debe tener en cuenta la 
penetración del hielo.
- Se debe prever una longitud de cable de la 

bomba y del control de nivel que permita elevar-
los del pozo.

- Tenga preparada la tapa del pozo (se debe pedir 
por separado; véase Accesorios)

• Excavación del hoyo (fig. 2).
- Excave un hoyo con una profundidad de (H + X –

Y) X 200 mm, Y 100 mm.
- Coloque la capa de igualación de arena (no 

cohesiva, grupo granular 0-32 mm, grosor 
mínima de la capa X 200 mm) y compáctela uni-
formemente hasta alcanzar la profundidad del 
pozo = H - Y.

• Introduzca el pozo sintético (fig. 2).
- Preinstale la tubería de alimentación, de ventila-

ción y de reducción de presión (a cargo del pro-
pietario).

- Coloque el pozo sintético en el hoyo y sacúdalo.
- Instale la conexión de alimentación, de ventila-

ción y de reducción de presión perpendicular-
mente a las tuberías preinstaladas a cargo del 
propietario.
Máx. 100 mm de saliente (Y) del pozo sintético 
incluida la tapa del pozo (pos. 8) por encima del 
nivel de tierra del perímetro.

- Conecte la tubería de alimentación, de ventila-
ción y de reducción de presión.

• Establezca las conexiones de tubería (fig. 3).
- Introduzca la tubería de alimentación por grave-

dad en el pozo sintético utilizando lubricante en 
la conexión de alimentación con cierre (pos. 3). 
Profundidad de inserción (E) aprox. 50 mm.

- Introduzca la tubería para ventilación por grave-
dad en el pozo sintético utilizando lubricante en 
la conexión de ventilación con cierre (pos. 4). 
Profundidad de inserción (E) aprox. 50 mm.

INDICACIÓN:
Para una colocación más sencilla de las tuberías de 
unión (bomba/control de nivel), inserte un tirante 
en la boquilla de paso/tubo para ventilación insta-
lado a cargo del propietario.
- Conecte la tubería de impulsión con el racor 

abrazadera en la reducción de presión y protéjala 
contra heladas.

- Coloque todas las tuberías sin tensiones.
- Lleve a cabo la prueba de estanqueidad de 

acuerdo con las normativas correspondientes.
• Llene el hoyo.

- Llene el hoyo por capas con tierra no cohesiva 
(arena/grava, grupo granular 0-32 mm) y com-
páctelo de forma profesional. Para ello, se debe 
asegurar una posición vertical del pozo sintético 
y evitar deformaciones.

- Antes de llenar el pozo con la última capa, sierre 
los salientes del pozo a lo largo de los anillos de 
altura. Reducción máx. admisible 100 mm.

• Monte la bomba (fig. 2). Se deben respetar las ins-
trucciones de instalación y de funcionamiento de 
la bomba.
- Limpie las impurezas gruesas del interior del 

pozo sintético.
- Atornille la bomba y el tubo de impulsión en el 

exterior del pozo sintético con el material de 
montaje suministrado.

- Descienda la bomba y el tubo de impulsión con 
la ayuda de una cadena (accesorio, no incluido 
en el suministro) o cuerda y céntrelos. Suspenda 
la cadena o la cuerda en los ganchos de cadena 
(pos. 5).

¡ATENCIÓN! Riesgo de daños para la bomba
Un manejo indebido de la bomba puede causar 
desperfectos. La bomba se debe suspender con 
la cadena o la cuerda únicamente por el mango, 
nunca por el cable de alimentación.
- Conecte el tubo de impulsión con la unión ros-

cada (pos. 2c) y cierre a la tubería interna 
(pos. 2). 

- Compense las pequeñas diferencias de altura 
(± 10 mm) en la tubería interna con el racor abra-
zadera para que la bomba se apoye en el suelo en 
toda su superficie.

• Monte el control de nivel (fig. 4). Se deben respe-
tar las instrucciones de instalación y de funciona-
miento del control de nivel.
- Tenga en cuenta los siguientes valores para el 

ajuste del nivel de conmutación: 
Nivel de arranque (pos. 1, borde superior del 
motor de la bomba)
Nivel de paro (pos. 2, borde inferior del motor de 
la bomba)

- Si utiliza interruptores de flotador separados, 
fíjelos en el tubo de impulsión con las uniones de 
cables suministradas (pos. 3). Asegúrese de que 
los interruptores de flotador tienen libertad de 
movimiento, pero que no choquen contra la 
pared del pozo o la bomba.

- Si utiliza una sonda de nivel, cuélguela en el gan-
cho de cadena con una fijación. Ajuste la longi-
tud del cable de suspensión de acuerdo con los 
niveles de conmutación. La sonda de nivel no 
debe colocarse en el suelo.

- Si utiliza una campana de inmersión, fíjela en la 
pared interior del pozo con el material de fijación 
suministrado. Ajuste la longitud del cable de 
suspensión de acuerdo con los niveles de con-
mutación. La campana no debe colocarse en el 
suelo.

• Instale las tuberías y los cables de alimentación.
- Conduzca el cable de alimentación de la bomba 

y del control de nivel por la conexión para venti-
lación/boquilla de paso hasta la unidad de 
mando.

- Procure una longitud del cable de la bomba y del 
control de nivel suficiente para que la bomba y el 
control de nivel puedan levantarse del pozo.

- Una todas las tuberías y cables de alimentación 
con la unión de cables suministrada y suspénda-
los por encima de la parte horizontal superior de 
la tubería interna, para que no puedan llegar al 
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medio de impulsión ni a la boca de aspiración de 
la bomba. Las tuberías no se deben doblar ni 
aplastar.

• Limpie las impurezas gruesas del pozo sintético y 
de las tuberías.

• Monte la tapa del pozoWilo.

7.1.2 Montaje de la tapa del pozo
Utilice exclusivamente tapas de pozo adecuadas 
deWilo, puesto que sólo éstas han sido diseñadas 
para el pozo sintético y ofrecen una seguridad 
óptima.
¡ADVERTENCIA! Peligro de lesiones
Existe el riesgo de caerse al pozo y lesionarse 
gravemente. Se debe garantizar una ubicación 
sólida de la tapa del pozo.
La siguiente tabla muestra en qué casos el anillo 
de refuerzo interior superior se debe retirar del 
pozo sintético:

Extracción del anillo de refuerzo interior (fig. 5)
• Separe a golpes de martillo el anillo de refuerzo 

interior superior de la ranura de rotura controlada 
del pozo sintético (fig. 5a) hasta que todo el perí-
metro del anillo de refuerzo se suelte (fig. 5b).

• Limpie y alise el punto de rotura.

Tapa de pozo sintética de polietileno (fig. 6)
• Si el pozo sintético se ha reducido, iguale y alise el 

punto de intersección.
• Asegure la tapa del pozo con uniones atornilladas 

para evitar que personas no autorizadas puedan 
abrirla.
- Realice como mínimo 3 perforaciones de ø 6 mm 

(pos. 5) en 3 de los 5 salientes de centrado 
(pos. 4) de la tapa (pos. 1). 

- A ser posible, escoja los salientes de centrado 
opuestos.

- Realice las perforaciones (pos. 5) en la tapa (pos. 
1) y cierre integrado (pos. 2) tan cerca como sea 
posible de los salientes de centrado (pos. 4) de la 
parte inferior de la tapa.

• Fije la tapa del pozo (pos. 1) con cierre integrado 
(pos. 2).

• Apriete los tornillos suministrados 5,5 x 60 (pos. 3) 
desde arriba de tal manera que ejerzan presión 
entre los salientes de centrado y la pared del pozo 
(pos. 6).

• Compruebe que la tapa se encuentra bien suje-
tada.

Tapas de pozo clases A y B EN 124 (fig. 7)
• Si el pozo sintético se ha reducido, iguale y alise el 

punto de intersección.
• Coloque el anillo de fundición de apoyo (pos. 1) fir-

memente en la cara frontal del pozo sintético 
(pos. 2).

• Coloque la tapa (pos. 3) de tal manera que des-
canse de forma plana en la ranura de alojamiento 
del anillo de fundición de apoyo.

• Compruebe que la tapa se encuentra bien suje-
tada.

Tapa de pozo clase D EN 124 (fig. 8)
• Nivele y compacte la tierra y el pozo sintético de 

forma profesional teniendo en cuenta la altura de 
la tapa del pozo.

• Coloque el anillo de fundición de apoyo (pos. 1) en 
la tierra de manera que se apoye en toda su super-
ficie.

• Coloque la tapa (pos. 3) de tal manera que des-
canse de forma plana en la ranura de alojamiento 
del anillo de fundición de apoyo.

• Compruebe que la tapa se encuentra bien suje-
tada.

7.2 Conexión eléctrica
¡PELIGRO! Peligro de muerte
Una conexión eléctrica indebida puede provocar 
peligro de muerte por descarga eléctrica.

• La conexión eléctrica sólo la debe realizar un 
instalador eléctrico autorizado por la compañías 
eléctrica local.

• Se deben tener en cuenta las instrucciones de 
instalación y funcionamiento de la bomba, el 
control de nivel y los accesorios.

8 Puesta en marcha y funcionamiento
¡ATENCIÓN! Peligro de daños materiales
Las impurezas, materias sólidas y una puesta en 
marcha inadecuada pueden causar, en funciona-
miento, desperfectos en la estación de bombeo 
o en sus componentes.

• Antes de la puesta en marcha se debe limpiar 
toda la estación de bombeo de impurezas y, en 
especial, de materias sólidas.

• Se deben tener en cuenta las instrucciones de 
instalación y funcionamiento de la bomba, el 
control de nivel y los accesorios.
Siga los pasos siguientes para la puesta en marcha:

• Abra la tapa del pozo.
• Abra por completo la válvula de compuerta de la 

tubería de impulsión.
• Ponga en funcionamiento la bomba, el control de 

nivel y los demás accesorios.
• Observe como mínimo dos ciclos de conexión/

desconexión para controlar que la bomba funciona 
sin problemas y que el control de nivel está ajus-
tado correctamente.

• Monte la tapa del pozo y compruebe que se 
encuentra bien sujetada.

pozo sintético reducido 
con tapa de Wilo, tipo

extracción del anillo de 
refuerzo interior

Sintético de polietileno sí, cuando la altura del pozo 
no se ha reducido

Fundición, clase A EN 124 sí, cuando la altura del pozo 
no se ha reducido

BEGU, clase B EN 124 sí, cuando la altura del pozo 
no se ha reducido

BEGU, clase D EN 124 no
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9 Mantenimiento
Las tareas de mantenimiento, reparación y lim-
pieza las debe realizar únicamente personal 
especializado cualificado.
¡PELIGRO! Peligro de muerte
Si se trabaja con aparatos eléctricos, existe el 
peligro de muerte por descarga eléctrica.

• Las tareas con aparatos eléctricos las debe rea-
lizar un instalador eléctrico autorizado por la 
compañía eléctrica local.

• Antes de realizar cualquier tarea en aparatos 
eléctricos, éstos se deben desconectar de la 
tensión eléctrica y bloquear contra nuevas 
conexiones.

• Se deben tener en cuenta las instrucciones de 
instalación y funcionamiento de la bomba, el 
control de nivel y los accesorios.
¡PELIGRO! Peligro de asfixia
Las sustancias tóxicas o nocivas para la salud en 
pozos para aguas residuales pueden provocar 
infecciones o asfixia.

• Al realizar tareas en el pozo debe haber siempre 
otra persona fuera del pozo.

• Para todas las tareas es necesario llevar ropa 
protectora, protección en la boca y guantes pro-
tectores.
Se recomienda que las tareas de mantenimiento e 
inspección las lleve a cabo el servicio técnico de 
Wilo de acuerdo con la norma EN12056 parte 4.

10 Averías, causas y solución
Únicamente personal especializado cualificado 
deberá solucionar averías. Se deben cumplir las 
indicaciones de seguridad indicadas en Manteni-
miento.

• Se deben tener en cuenta las instrucciones de ins-
talación y funcionamiento de la bomba, el control 
de nivel y los accesorios.

• En el caso de que no sea posible solucionar las 
averías, póngase en contacto con un distribuidor 
especializado o con el servicio técnico oficial de 
Wilo o representante de Wilo más próximos.

11 Repuestos
Para realizar pedidos de repuestos, diríjase a un 
distribuidor especializado o al servicio técnico ofi-
cial de Wilo.
Para evitar posibles aclaraciones y pedidos erró-
neos, indique todos los datos de la placa de carac-
terísticas en cada pedido que efectúe.
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Istruzioni di montaggio, uso e manutenzione1 Generalità

1.1 Informazioni sul presente documento
Le presenti istruzioni di montaggio, uso e manu-
tenzione sono parte integrante del prodotto e 
devono essere conservate sempre nelle sue 
immediate vicinanze. La stretta osservanza di 
queste istruzioni costituisce il requisito fonda-
mentale per l'utilizzo ed il corretto funzionamento 
del prodotto.
Queste istruzioni di montaggio, uso e manuten-
zione corrispondono all'esecuzione del prodotto e 
allo stato delle norme tecniche di sicurezza pre-
senti al momento della stampa.

2 Sicurezza
Le presenti istruzioni contengono informazioni 
fondamentali ai fini del corretto montaggio e uso 
del prodotto. Devono essere lette e rispettate 
scrupolosamente sia da chi esegue il montaggio 
sia dall'utilizzatore finale.
Oltre al rispetto delle norme di sicurezza in 
generale, devono essere rispettati tutti i punti 
specificamente contrassegnati.

2.1 Contrassegni utilizzati nelle istruzioni

Simboli:

Simbolo di pericolo generico

Pericolo dovuto a tensione elettrica

NOTA: ...

Parole chiave di segnalazione:

PERICOLO!
Situazione molto pericolosa.
L'inosservanza può provocare infortuni gravi o 
mortali.

AVVISO!
Rischio di gravi infortuni per l'utente. La parola 
di segnalazione "Avviso" indica l'elevata proba-
bilità di riportare gravi lesioni in caso di mancata 
osservanza di questo avviso.

ATTENZIONE!
Esiste il rischio di danneggiamento della pompa 
e dell'impianto. La parola di segnalazione 
"ATTENZIONE" si riferisce alla possibilità di 
arrecare danni materiali al prodotto in caso di 
mancata osservanza di questo avviso.

NOTA:
Un'indicazione utile per l'utilizzo del prodotto. 
Segnala anche possibili difficoltà.

2.2 Qualifica del personale
Il personale addetto al montaggio del prodotto 
deve possedere la relativa qualifica. 

2.3 Pericoli conseguenti al mancato rispetto delle 
prescrizioni di sicurezza
Il mancato rispetto delle prescrizioni di sicurezza, 
oltre a mettere in pericolo le persone e danneg-
giare le apparecchiature, può far decadere ogni 
diritto alla garanzia. 
Le conseguenze della inosservanza delle prescri-
zioni di sicurezza possono essere:

• Mancata attivazione di importanti funzioni della 
pompa o dell'impianto, 

• Mancata attivazione delle procedure di riparazione 
e manutenzione previste

• Pericoli per le persone conseguenti a eventi elet-
trici, meccanici e batteriologici, 

• Danni materiali.

2.4 Prescrizioni di sicurezza per l'utente
Osservare tutte le norme vigenti in materia di pre-
venzione degli infortuni sul lavoro.
Prevenire qualsiasi rischio derivante dall'energia 
elettrica. Applicare e rispettare tutte le normative 
locali e generali [ad esempio IEC ecc.] e le prescri-
zioni delle aziende elettriche locali.

2.5 Prescrizioni di sicurezza per il montaggio e 
l'ispezione
Il gestore deve assicurare che le operazioni di 
montaggio e ispezione siano eseguite da perso-
nale autorizzato e qualificato che abbia letto 
attentamente le presenti istruzioni.
Tutti i lavori che interessano la pompa o l'impianto 
devono essere eseguiti esclusivamente in stato di 
inattività degli stessi.

2.6 Interventi di trasformazione e impiego dei 
ricambi
Qualsiasi modifica alla pompa o all'impianto deve 
essere preventivamente concordata e autorizzata 
dal produttore. I pezzi di ricambio originali e gli 
accessori autorizzati dal costruttore sono parte 
integrante della sicurezza delle apparecchiature e 
delle macchine. L'impiego di parti o accessori non 
originali può far decadere la garanzia per i danni 
che ne risultino.

2.7 Condizioni di esercizio non consentite
La sicurezza di funzionamento della pompa/
impianto forniti è assicurata solo in caso di utilizzo 
regolamentare secondo le applicazioni e condi-
zioni descritte nel capitolo 4 del manuale.
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3 Trasporto e magazzinaggio
Alla ricezione

• verificare immediatamente che il prodotto non 
abbia subito danni dovuti al trasporto,

• registrare nei documenti di trasporto i danni even-
tualmente riscontrati, fare controfirmare dallo 
spedizioniere e informare immediatamente il pro-
duttore.
L'impianto e i singoli componenti sono forniti su 
un pallet.
ATTENZIONE! Pericolo di danneggiamenti!
Il trasporto e il magazzinaggio impropri possono 
causare il danneggiamento del prodotto.

• Trasportare il prodotto esclusivamente sul pal-
let e solo con mezzi di presa di carico autorizzati.

• Durante il trasporto garantire la stabilità.
• Conservare il prodotto sul pallet fino al 

momento dell'installazione, all'asciutto e al 
riparo dalla luce diretta del sole. 

4 Utilizzo regolamentare
L'unità Wilo-DrainLift WS625 viene utilizzata in 
combinazione con una pompa sommergibile come 
stazione di pompaggio per acque reflue conte-
nenti, o meno, sostanze fecali in ambiente dome-
stico ai sensi della norma EN 12056-1. L'unità trova 
applicazione nello smaltimento delle acque reflue 
da scarichi in edifici e terreni posti al di sotto del 
livello del riflusso, che devono essere evacuati 

verso la rete fognaria pubblica senza avvalersi 
della pendenza naturale.
AVVISO! Pericolo per la salute!
Tenuto conto dei materiali impiegati, non utiliz-
zare l'unità per il convogliamento di acqua pota-
bile! Le acque reflue sporche comportano il 
rischio di danni per la salute. Non impiegare la 
stazione di pompaggio all'interno di edifici.
ATTENZIONE! Pericolo di danneggiamenti!
L'immissione di sostanze non ammesse può pro-
vocare il danneggiamento del prodotto. Non 
introdurre sostanze solide, fibre, catrame, sab-
bia, cemento, cenere, carta spessa, materiale di 
risulta, rifiuti, frattaglie, grassi, oli o acqua di 
piscina!
L'utilizzo regolamentare prevede altresì l'osser-
vanza del presente manuale di istruzioni.
Qualsiasi altro tipo di impiego non è da ritenersi 
regolamentare.

5 Dati e caratteristiche tecniche

5.1 Spiegazione del codice modello      

5.3 Dimensioni
Le dimensioni principali sono espresse in mm nel 
disegno quotato (Fig. 1); per ulteriori informazioni 
vedere il prospetto tecnico/catalogo   

5.4 Fornitura
• Wilo-DrainLift WS625>, costituito dai seguenti 

componenti (Fig. 2):
1 Pozzo in materiale sintetico
2 Tubazione interna
2a Uscita di scarico pressione
2b Valvola d'intercettazione
2c Bocchettone
3 Raccordo di entrata con guarnizione
4 Attacco tubo di sfiato/passacavi con 

guarnizione
5 Gancio di catena

Esempio: WS 625 E / 1500

WS Serie: Pozzo con stazione di pompaggio Wilo 
Synthetik

625 Diametro pozzo pompe [mm]
E E = Pompa singola
1500 Altezza pozzo [mm]

5.2 Dati tecnici Nota bene

Pressione massima ammessa nella 6 bar in combinazione con la pompa MTS 40
tubazione di mandata: 4 bar in combinazione con le pompe TMW32, TC40
Attacco del tubo di mandata DN40 Tubo in PE, attacco con pressacavo
Raccordo di entrata DN 100
Raccordo di sfiato/passacavi DN 100
Temperatura ambiente massima ammessa: 20°C Fondo sotto 0,5 m di profondità
Livello massimo ammesso per la falda 
acquifera:

800 mm al di sopra del bordo inferiore del pozzo, 
permanente

fino al bordo superiore del pozzo max. 1 settimana
Volume di raccolta vedere prospetto tecnico/catalogo
Tipi di pompa adatti vedere prospetto tecnico/catalogo
Coperchio pozzo WILO idoneo vedere catalogo/

vedere Accessori
Osservare il campo di applicazione ai sensi 
della norma EN 124!

Modello H [mm] A [mm]

WS 625 E / 1200 1260 -
WS 625 E / 1500 1560 900
WS 625 E / 1800 1860 1200
WS 625 E / 2100 2160 1800
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• Istruzioni di montaggio, uso e manutenzione
NOTA:
Per l'impiego come stazione di pompaggio sono 
necessari accessori da ordinare a parte (vedere 
Accessori).

5.5 Accessori
Ordinare gli accessori a parte. È possibile richie-
dere i seguenti accessori (Fig. 2):
6 Tubo di mandata, esecuzione in funzione del 

modello di pompa e dell'altezza del pozzo, con 
valvola di non ritorno integrata (Pos.7) (vedere 
catalogo)

8 Coperchio per pozzo WILO, diverse esecuzioni 
(vedere catalogo)

9 Pressacavo per il collegamento al tubo in PE 
(fornito dal cliente) 
Ø esterno 50mm su Ø esterno 50mm
Ø esterno 50mm su Ø esterno 63mm

10 Pompa (ad esempio Wilo-Drain MTS 40)
11 Piede di appoggio a pavimento per pompa 

(solo per pompe modello Wilo-Drain MTS 40)
-  Sistema di regolazione livello: interruttore a 

galleggiante/quadro di comando/sensore di 
livello

- Centralina di allarme
- Catena
Per ulteriori informazioni vedere il catalogo.

6 Descrizione e funzionamento

6.1 Descrizione (Fig. 2)
L'unità Wilo-DrainLift WS625 è composta da un 
pozzo in materiale sintetico (Pos. 1) con robuste 
nervature (Pos. 1a) lungo la circonferenza. Le ner-
vature conferiscono al pozzo in materiale sintetico 
una elevata resistenza alla deformazione e lo 
ancorano nel terreno contrastando le forze ascen-
sionali. Il pozzo in materiale sintetico possiede un 
raccordo di entrata (Pos. 3) e un attacco per tubo 
di sfiato/passacavi (Pos. 4). L'unità Wilo-DrainLift 
WS625 è predisposta di serie con una tubazione 
interna (Pos. 2) per il collegamento a una pompa 
(Pos. 10, non inclusa nella fornitura) tramite tubo 
di mandata (Pos. 6, non compreso nella fornitura). 
Per l'impiego come stazione di pompaggio sono 
necessari ulteriori accessori (cfr. Accessori).

6.2 Funzionamento (Fig. 2)
La stazione di pompaggio opera in maniera com-
pletamente automatica in combinazione con la 
pompa (Pos. 10, accessorio) e con il sistema di 
regolazione livello (accessorio, impiego necessario 
in funzione del modello di pompa). Per prima cosa 
le acque reflue in ingresso tramite il raccordo di 
entrata (Pos. 3) vengono raccolte nel pozzo in 
materiale sintetico (Pos.1). Se le acque reflue rac-
coltesi superano il livello di commutazione, il 
sistema di regolazione livello attiva la pompa. La 
pompa convoglia le acque reflue attraverso il tubo 
di mandata (Pos. 6), la tubazione interna (Pos. 2) e 
l'uscita di scarico pressione (Pos. 2a) fino alla 

tubazione di mandata fornita dal committente. Se 
il livello delle acque reflue scende sotto il livello di 
commutazione, il sistema di regolazione livello 
disattiva la pompa. La valvola di non ritorno 
(Pos. 7) nel tubo di mandata (Pos. 6) impedisce il 
riflusso delle acque reflue dalla tubazione di man-
data fornita dal committente.

7 Installazione e collegamento elettrico
PERICOLO! Pericolo di morte!
L'installazione e l'esecuzione del collegamento 
elettrico eseguiti in modo improprio possono 
avere conseguenze mortali. 

• L'installazione e il collegamento elettrico 
devono essere eseguiti in conformità con le pre-
scrizioni delle norme vigenti ed esclusivamente 
da personale specializzato!

• Osservare le norme antinfortunistiche!

7.1 Installazione
AVVISO! Pericolo di infortuni!
Le persone potrebbero cadere nel pozzo sco-
perto e ferirsi gravemente. 

• Il pozzo in materiale sintetico installato deve 
essere sempre chiuso con adeguato coperchio 
pozzo WILO idoneo per il tipo di applicazione.

• Tenere pronto il coperchio pozzo-WILO all'inizio 
dell'installazione.
ATTENZIONE! Pericolo di danneggiamenti!
L'installazione impropria può causare danneg-
giamenti.

• L'installazione deve essere eseguita esclusiva-
mente da personale specializzato!

• Montare e testare la stazione di pompaggio in 
conformità con le direttive applicabili, ad esem-
pio la norma EN 1610 (Posa e testaggio di con-
dutture di scarico e canali)!

• Osservare le normative nazionali e locali!
• Osservare le istruzioni di montaggio, uso e 

manutenzione degli accessori!

7.1.1 Installazione del pozzo
• Scegliere un luogo idoneo per l'installazione del 

pozzo (Fig. 1/Fig. 2).
- Osservare la necessaria profondità H + X -Y:

H: Altezza del pozzo in materiale sintetico, 
X: Spessore del letto di sabbia, X 200 mm,
Y: accorciamento massimo ammesso per il 
pozzo in materiale sintetico, Y 100 mm.

- Tenere conto della posizione del raccordo di 
entrata, dell'uscita di scarico pressione e del 
raccordo di sfiato.

- Tenere conto della profondità A del raccordo di 
entrata e della pendenza del 3-5 % per la tuba-
zione di entrata. In caso di accorciamento del 
pozzo, la profondità A si riduce della quota Y.

ATTENZIONE! Pericolo di danneggiamenti!
In caso di accorciamento del pozzo sussiste il 
pericolo di danni da gelo sulla tubazione di sca-
rico della pressione. Osservare la profondità del 
gelo!
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- Assicurare una lunghezza del cavo sufficiente 
dalla pompa e dal sistema di regolazione livello, 
in modo da poter sollevare dal pozzo la pompa e 
il sistema di regolazione livello.

- Tenere pronto il coperchio per pozzo (da ordi-
nare a parte, vedere Accessori)

• Scavare la fossa (Fig. 2).
- Scavare una fossa con profondità (H + X – Y), 

X 200 mm, Y 100 mm.
- Applicare il letto di sabbia (incoerente, gruppo 

granulometria 0-32 mm, spessore minimo dello 
strato X 200 mm), compattarlo e livellarlo fino 
ad ottenere una profondità della fossa di = H -
Y.

• Inserire il pozzo in materiale sintetico (Fig. 2).
- Approntare la tubazione di entrata, la tubazione 

di sfiato e la tubazione di scarico pressione for-
nite dal committente.

- Inserire nella fossa il pozzo in materiale sintetico 
e compattare a vibrazione.

- Allineare verticalmente alle tubazioni l'attacco 
di entrata, di sfiato e di scarico pressione fornito 
dal committente e precedentemente appron-
tato. 
Sporgenza massima 100 mm (Y) del pozzo in 
materiale sintetico, compreso il coperchio per 
pozzo (Pos. 8), sopra il livello del terreno circo-
stante!

- Collegare la tubazione di entrata, la tubazione di 
sfiato e la tubazione di scarico pressione fornite 
dal committente.

• Realizzare i collegamenti delle tubazioni (Fig. 3).
- Introdurre nel raccordo di entrata con guarni-

zione (Pos. 3) la tubazione di entrata in pen-
denza rispetto al pozzo con l'ausilio di 
lubrificante. Profondità di introduzione (E) circa 
50 mm.

- Introdurre nel raccordo di sfiato con guarnizione 
(Pos. 4) la tubazione di sfiato in pendenza 
rispetto al pozzo con l'ausilio di lubrificante. 
Profondità di introduzione (E) circa 50 mm.

NOTA:
Per facilitare la posa delle tubazioni di collega-
mento (pompa/sistema di regolazione livello), 
introdurre una cinghia di trazione nel tubo di 
sfiato/passacavi fornito dal committente.
- Collegare, con con il pressacavo, la tubazione di 

mandata allo sfiato di pressione, in posa resi-
stente al gelo.

- Tutte le tubazioni devono essere posate senza 
sollecitazioni di tensione.

- Eseguire la prova di tenuta in conformità con le 
norme applicabili.

• Colmare la fossa.
- Riempire a strati la fossa con terreno incoerente 

(sabbia/ghiaia, gruppo di granulometria 
0-32 mm) e compattare bene. Fare attenzione 
alla posizione verticale del pozzo ed evitare 
deformazioni!

- Prima di applicare l'ultimo strato di riempimento, 
segare via la sporgenza del pozzo lungo gli anelli 
distanziatori. Accorciamento massimo ammesso 
100 mm!

• Montare la pompa (Fig. 2). Osservare le istruzioni 
di montaggio, uso e manutenzione della pompa!
- Pulire internamente il pozzo in materiale sinte-

tico rimuovendo le impurità grossolane.
- Serrare la pompa e il tubo di mandata all'esterno 

del pozzo con il materiale di montaggio fornito.
- Calare nel pozzo la pompa e il tubo di mandata 

con la catena (accessorio non incluso nella forni-
tura) oppure con la fune, quindi allineare cen-
tralmente. Sospendere la catena o la fune al 
gancio per catena (Pos. 5).

ATTENZIONE! Pericolo di danneggiamento della 
pompa!
La manipolazione impropria della pompa può 
provocare danneggiamenti. Sospendere la 
pompa con la catena o la fune solo in corrispon-
denza dell'apposita presa, mai al cavo di collega-
mento!
- Collegare il tubo di mandata con bocchettone 

(Pos. 2c) e guarnizione alla tubazione interna 
(Pos. 2). 

- Compensare il lieve dislivello (± 10 mm) con il 
pressacavo nella tubazione interna, in modo che 
la pompa poggi completamente sul terreno.

• Montare il sistema di regolazione livello (Fig. 4). 
Osservare le istruzioni di montaggio, uso e manu-
tenzione del sistema di regolazione livello!
- Per l'impostazione del livello di commutazione 

tenere conto dei seguenti valori: 
Livello di inserimento (Pos. 1, bordo superiore del 
motore pompa) 
Livello di disinserimento (Pos. 2, bordo inferiore 
del motore pompa)

- Se sono previsti interruttori a galleggiante, fis-
sarli al tubo di mandata con le fascette fornite 
(Pos. 3). Assicurare la libertà di movimento degli 
interruttori a galleggiante; il galleggiante non 
deve urtare contro la parete del pozzo o la 
pompa!

- Se sono previsti sensori di livello, sospenderli al 
gancio per catena con fermacavi. Regolare la 
lunghezza sospesa del cavo in funzione del 
livello di commutazione. Il sensore di livello non 
deve poggiare sul terreno!

- Se è prevista una campana immersa, fissarla alla 
parete del pozzo con il materiale fornito per il 
fissaggio interno. Regolare la lunghezza sospesa 
del tubo flessibile in funzione del livello di com-
mutazione. La campana non deve poggiare sul 
terreno!

• Installare le tubazioni e il cavo di collegamento.
- Posare il cavo di collegamento della pompa e del 

sistema di regolazione livello attraverso il rac-
cordo di sfiato/passacavi fino alla centralina di 
comando. 

- Assicurare una lunghezza del cavo sufficiente 
dalla pompa e dal sistema di regolazione livello, 
in modo da poter sollevare dal pozzo la pompa e 
il sistema di regolazione livello.

- Fissare insieme tutte le tubazioni e il cavo di col-
legamento con le fascette fermacavi fornite, 
quindi sospenderle sulla parte orizzontale supe-
riore della tubazione interna in modo che non 
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possa giungere a contatto con il fluido movi-
mentato o con la bocca di aspirazione della 
pompa. Non schiacciare o piegare le tubazioni!

• Pulire internamente il pozzo in materiale sintetico 
e le tubazioni di entrata rimuovendo le impurità 
grossolane.

• Montare il coperchio pozzo WILO.

7.1.2 Montaggio del coperchio pozzo
Utilizzare esclusivamente coperchi del pozzo 
WILO idonei, in quanto questi sono specifica-
mente progettati per il pozzo in materiale sinte-
tico e offrono una sicurezza ottimale!
AVVISO! Pericolo di infortuni!
Le persone potrebbero cadere nel pozzo sco-
perto e ferirsi gravemente. Garantire che il 
coperchio pozzo sia ben saldo in posizione!
Nella tabella seguente sono riportati i casi in cui è 
necessario rimuovere l'anello di rinforzo interno 
superiore dal pozzo in materiale sintetico:

Rimozione dell'anello di rinforzo interno (Fig. 5)
• Con un martello, separare l'anello di rinforzo 

interno superiore in corrispondenza della scanala-
tura di rottura prestabilita sul pozzo (Fig. 5a), fino 
a staccare l'anello per tutta la circonferenza 
(Fig. 5b).

• Pulire e levigare il punto di rottura.

Coperchio pozzo in PE (Fig. 6)
• In caso di pozzo in materiale sintetico accorciato, 

spianare e livellare il punto di separazione.
• Fissare a vite il coperchio pozzo per impedirne 

l'apertura non autorizzata!
- Praticare almeno 3 fori di ø 6 mm (Pos. 5) su 3 

delle 5 borchie di centraggio (Pos. 4) del coper-
chio pozzo (Pos. 1). 

- Scegliere le borchie di centraggio più ravvici-
nate.

- Praticare i fori (Pos. 5) sul coperchio (Pos.1) e 
sulla guarnizione integrata (Pos.2) quanto più 
vicino possibile alle borchie di centraggio (Pos.4) 
sul lato inferiore del coperchio.

• Applicare saldamente il coperchio pozzo (Pos. 1) 
con guarnizione (Pos. 2).

• Avvitare dall'alto le viti fornite 5,5x60 (Pos. 3) in 
modo che facciano pressione tra le borchie di cen-
traggio e la parete del pozzo (Pos. 6).

• Verificare che il coperchio pozzo sia ben saldo in 
posizione.

Coperchio pozzo classe A e B EN 124 (Fig. 7)
• In caso di pozzo in materiale sintetico accorciato, 

spianare e livellare il punto di separazione.
• Poggiare l'anello di supporto in ghisa (Pos. 1) sul 

fronte anteriore del pozzo in materiale sintetico 
(Pos. 2).

• Applicare il coperchio (Pos. 3) in modo che sia a filo 
con la scanalatura dell'anello di supporto in ghisa.

• Verificare che il coperchio pozzo sia ben saldo in 
posizione.

Coperchio pozzo classe D EN 124 (Fig. 8)
• Spianare bene e compattare il terreno adiacente al 

pozzo in materiale sintetico, tenendo conto 
dell'altezza del coperchio pozzo!

• Applicare sul terreno l'anello di supporto in ghisa 
(Pos. 1) in modo che poggi con tutta la superficie.

• Poggiare il coperchio (Pos. 3) in modo che sia a filo 
con la scanalatura dell'anello di supporto in ghisa.

• Verificare che il coperchio pozzo sia ben saldo in 
posizione.

7.2 Collegamenti elettrici
PERICOLO! Pericolo di morte!
In caso di esecuzione impropria dei collegamenti 
elettrici sussiste un pericolo mortale dovuto a 
scosse elettriche.

• I collegamenti elettrici devono essere eseguiti 
esclusivamente da elettroinstallatori ricono-
sciuti dalle aziende elettriche locali.

• Osservare le istruzioni di montaggio, uso e 
manutenzione della pompa, del sistema di rego-
lazione livello e degli eventuali accessori!

8 Messa in servizio e funzionamento
ATTENZIONE! Pericolo di danneggiamenti
La presenza di impurità e sostanze solide nonché 
la messa in servizio impropria possono provo-
care danneggiamenti alla stazione di pompaggio 
o ai singoli componenti durante il funziona-
mento.

• Prima della messa in servizio, pulire l'intera sta-
zione di pompaggio rimuovendo le impurità e in 
particolare le sostanze solide.

• Osservare le istruzioni di montaggio, uso e 
manutenzione della pompa, del sistema di rego-
lazione livello e degli eventuali accessori!
Per la messa in servizio eseguire le seguenti ope-
razioni:

• Aprire il coperchio pozzo.
• Aprire completamente la valvola di ritegno nel 

tubo di mandata.
• Mettere in funzione la pompa, il sistema di regola-

zione livello e gli altri accessori.
• Osservare almeno due cicli di inserimento/disinse-

rimento e controllare il corretto funzionamento 
della pompa e la corretta impostazione del sistema 
di regolazione livello.

• Montare il coperchio pozzo e controllare che sia 
ben saldo in posizione.

Pozzo in materiale sintetico 
accorciato con coperchio per 
pozzo Wilo, modello

Rimuovere l'anello di 
rinforzo interno

Materiale sintetico PE sì, in caso di altezza 
pozzo accorciata

Ghisa, classe A EN 124 sì, in caso di altezza 
pozzo accorciata

Conglomerato cementizio, 
classe B EN 124

sì, in caso di altezza 
pozzo accorciata

Conglomerato cementizio, 
classe D EN 124

no
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9 Manutenzione
Gli interventi di manutenzione, riparazione e 
pulitura devono essere eseguiti esclusivamente 
da personale specializzato qualificato!
PERICOLO! Pericolo di morte!
Durante i lavori che interessano le apparecchia-
ture elettriche sussiste il pericolo mortale 
dovuto alle scariche elettriche.

• I lavori sulle apparecchiature elettriche devono 
essere eseguiti esclusivamente da elettroinstal-
latori riconosciuti dalle aziende elettriche locali.

• Prima di qualsiasi intervento sulle apparecchia-
ture elettriche, togliere tensione e assicurare 
che non possano essere riaccese accidental-
mente.

• Osservare le istruzioni di montaggio, uso e 
manutenzione della pompa, del sistema di rego-
lazione livello e degli eventuali accessori!
PERICOLO! Pericolo di soffocamento!
Le sostanze tossiche e nocive alla salute pre-
senti nei pozzi preposti alle acque reflue pos-
sono provocare infezioni e soffocamento.

• Eseguire i lavori all'interno del pozzo pompe solo 
in presenza di un'altra persona all'esterno del 
pozzo stesso.

• Per tutti i lavori indossare indumenti protettivi, 
mascherina di protezione e guanti di sicurezza.
Si consiglia di far eseguire la manutenzione e il 
controllo dell'impianto ai sensi della norma 
EN12056 Parte 4 dal Centro Assistenza WILO.

10 Guasti, cause e soluzioni
La ricerca ed eliminazione anomalie deve essere 
eseguita esclusivamente da personale specializ-
zato qualificato! Osservare le avvertenze di 
sicurezza riportate in Manutenzione.

• Osservare le istruzioni di montaggio, uso e manu-
tenzione della pompa, del sistema di regolazione 
livello e degli eventuali accessori!

• Se risulta impossibile eliminare le anomalie, rivol-
gersi a una ditta specializzata oppure al Centro 
Assistenza WILOo a un rappresentante WILO.

11 Parti di ricambio
Le parti di ricambio possono essere ordinate 
presso le officine specializzate e/o il Centro Assi-
stenza Wilo locale.
Per evitare richieste di chiarimenti e ordini errati, 
per ogni ordinazione è necessario indicare tutti i 
dati riportati sulla targhetta



Svenska

Monterings- och skötselanvisning Wilo-DrainLift WS625 39

Monterings- och skötselanvisning1 Allmän information

1. 1 Om denna skötselanvisning
Monterings- och skötselanvisningen är en del av 
produkten. Den ska alltid finnas tillgänglig i närhe-
ten av produkten. Att dessa anvisningar följs nog-
grant är en förutsättning för riktig användning och 
drift av produkten.
Monterings- och skötselanvisningen motsvarar 
produktens utförande och de säkerhetsstandarder 
som gäller vid tidpunkten för tryckning.

2 Säkerhet
I anvisningarna finns viktig information för instal-
lation och drift av produkten. Installatören och 
driftansvarig person måste därför läsa igenom 
anvisningarna före installation och idrifttagning.
Förutom de allmänna säkerhetsföreskrifterna i 
säkerhetsavsnittet, måste de särskilda säkerhets-
instruktionerna i de följande avsnitten märkta 
med varningssymboler, följas.

2. 1 Märkning av anvisningar i skötselanvisningen

Symboler:

Allmän varningssymbol

Fara för elektrisk spänning

NOTERA: ...

Varningstext

FARA!
Situation med överhängande fara.
Kan leda till svåra skador eller livsfara om situa-
tionen inte undviks.

VARNING!
Risk för (svåra) skador. ”Varning” innebär att 
svåra personskador kan inträffa om säkerhets-
anvisningarna inte följs.

OBSERVERA!
Risk för skador på pump/installation. 
”Observera” innebär att produktskador kan 
inträffa om säkerhetsanvisningarna inte följs.

NOTERA:
Praktiska anvisningar om hantering av produkten. 
Gör användaren uppmärksam på eventuella svå-
righeter. 

2. 2 Personalkompetens
Personalen som installerar pumpen måste ha 
lämpliga kvalifikationer för detta arbete.

2. 3 Risker med att inte följa 
säkerhetsföreskrifterna
Om säkerhetsföreskrifterna inte följs kan det leda 
till personskador eller skador på pumpen eller 
andra delar av installationen. Att inte följa säker-
hetsföreskrifterna kan leda till att tillverkarens 
skadeståndsskyldighet upphävs.
Framför allt gäller att försummad skötsel kan leda 
till exempelvis följande problem:

• Fel i viktiga pump- eller installationsfunktioner, 
• Fel i föreskrivna underhålls- och reparationsme-

toder,
• Personskador på grund av elektriska, mekaniska 

eller bakteriologiska orsaker, 
• Maskinskador.

2. 4 Säkerhetsföreskrifter för driftansvarig
Gällande föreskrifter för att undvika olyckor måste 
följas. Risker till följd av elektricitet måste uteslu-
tas.
Elektriska anslutningar måste utföras av behörig 
elektriker med iakttagande av gällande lokala och 
nationella bestämmelser.

2. 5 Säkerhetsinformation för inspektion och 
montering
Driftansvarig person ska se till att inspektion och 
montering utförs av auktoriserad och kvalificerad 
personal som noggrant har studerat driftanvis-
ningarna.
Underhålls- och reparationsarbeten får endast 
utföras när pumpen är avstängd.

2. 6 Egenmäktig förändring av produkt och 
reservdelstillverkning
Ändringar i produkten eller andra delar av installa-
tionen får endast utföras med tillverkarens med-
givande. För säkerhetens skull ska endast 
originaldelar som är godkända av tillverkaren 
användas. Om andra delar används kan tillverka-
rens skadeståndsskyldighet upphävas.

2. 7 Otillåtna driftsätt/användningssätt
Produktens driftsäkerhet kan endast garanteras 
om den används enligt avsnitt 4 i bruksanvis-
ningen. De gränsvärden som anges i katalogen 
eller databladet får aldrig varken över- eller 
underskridas.

3 Transport och lagring
Vid leverans av produkten:

• Kontrollera om det finns transportskador på pro-
dukten.

• Dokumentera transportskadorna på följesedeln, 
låt speditören kontrasignera och informera tillver-
karen omgående. 
Anläggningen och de enskilda komponenterna 
levereras på en lastpall.
OBSERVERA! Risk för maskinskador.
Felaktig hantering vid transport och lagring kan 
leda till att produkten skadas.
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• Produkten får endast transporteras på lastpallen 
och endast med hjälp av tillåtna redskap för 
godshantering.

• Se till att inte anläggningen tippar vid transport.
• Innan produkten installeras måste  den förvaras 

på lastpallen på en torr plats som är skyddad 
från direkt solljus. 

4 Användningsområde
Wilo-DrainLift WS625 används i kombination med 
en dränkbar pump som pumpstation för vatten 
med eller utan fekalier från hushållsavlopp enligt 
EN 12056-1. Anläggningen används för dränering 
av avlopp i fastigheter och tomter under tillbaka-
rinningsnivån, där avloppsvatten inte kan rinna ut 
i det allmänna avloppssystemet med naturligt fall.
VARNING! Hälsofara!
På grund av de material som används är anlägg-
ningen inte lämpad för pumpning av dricksvat-
ten! Det föreligger risk för hälsoskador på grund 
av smutsigt avloppsvatten. Pumpstationen får 
ej användas inne i byggnader.

OBSERVERA! Risk för maskinskador.
Om otillåtna ämnen leds in i anläggningen kan 
detta leda till skador på produkten. Låt aldrig 
fasta ämnen, fibermaterial, te, sand, cement, 
aska, grovt papper, skräp, sopor, slaktavfall, 
fett, olja eller vatten från en simbassäng komma 
in i anläggningen!
Dessa anvisningar måste följas för att anlägg-
ningen ska kunna användas enligt bestämmel-
serna.
All övrig användning av anläggningen är otillåten.

5 Produktbeskrivning

5.1 Typnyckel      

5.3 Dimensioner
Huvudmåtten anges på måttskissen (Fig. 1) i mm., 
för ytterligare information se datablad/katalog   

5.4 Leveransomfattning
• Wilo-DrainLift WS625>, bestående av komponen-

terna (Fig. 2):
1 Plastschakt
2 Inre rörsystem
2a Tryckutlopp
2b Avstängningsventil
2c Rörförskruvning
3 Tilloppsanslutning med tätning
4 Anslutning luftnings-/kabelrör med tätning 
5 Fästkrok för kedja

• Monterings- och skötselanvisning
NOTERA:
Om anläggningen skall användas som pumpsta-
tion krävs det tillbehör, som måste beställas sepa-
rat (se Tillbehör).

5.5 Tillbehör
Tillbehör måste beställas separat! Följande tillbe-
hör kan erhållas (Fig. 2):
6 Tryckrör, utförande beror på pumptyp och 

schaktdjup, med inbyggd backventil (Pos.7) 
(se katalog)

8 Wilo-Schaktlock, olika utföranden (se kata-
log)

9 Klämskruvkoppling för anslutning till PE-rör 
(görs på plats) 
Ytterdiameter 50 mm. på ytterdiameter 
50 mm.
Ytterdiameter 50 mm. på ytterdiameter 
63 mm.

10 Pump (t.ex. Wilo-Drain MTS 40)

Exempel: WS 625 E / 1500

WS Serie: Wilo Syntetisk schaktpumpstation 
625 Pumpschaktets diameter [mm]
E E = Enskild pump
1500 Schakthöjd [mm]

5.2 Tekniska data Anmärkning

Max. tillåtet tryck i tryckledningen: 6 bar I kombination med pump MTS 40
4 bar I kombination med pumparna TMW32, TC40

Tryckrörsanslutning DN40 PE-rör, anslutning med klämskruv
Tilloppsanslutning DN 100
Luftningsanslutning/kabelgenomföring DN 100
Max. tillåten omgivningstemperatur: 20 °C Under 0,5 m djup
Max. tillåten grundvattennivå: 800 mm över Schaktets underkant, ständigt

Till schaktets överkant max. 1 vecka
Dämningsvolym se datablad/katalog
Lämpliga pumptyper se datablad/katalog
Lämpligt Wilo-schaktlock se katalog/se Tillbehör Beakta användningsområdet enligt EN 124!

Typ H [mm] A [mm]

WS 625 E / 1200 1260 -
WS 625 E / 1500 1560 900
WS 625 E / 1800 1860 1200
WS 625 E / 2100 2160 1800
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11 Bottenstödfot för pump (enbart för pumptyp 
Wilo-Drain MTS 40)

- Nivåreglering: Nivåvippa/regulator/nivåsensor
- Larmmotorskåp
- Kedja
För ytterligare information, se katalogen.

6 Beskrivning och användning

6.1 Beskrivning (Fig. 2)
Wilo-DrainLift WS625 består av ett plastschakt 
(Pos.1) med starka räfflor (Pos.1a) runt om. Räff-
lorna ger plastschaktet hög formbeständighet och 
förankrar det i marken gentemot lyftkrafter. 
Plastschaktet har en tilloppsanslutning (Pos. 3) 
och en anslutning för luftnings-/kabelrör (Pos. 4). 
Wilo-DrainLift WS625 är utrustad med ett inre rör-
system (Pos. 2) för anslutning av en pump (Pos. 10, 
ingår ej i leveransomfattningen) med hjälp av ett 
tryckrör (Pos. 6, ingår ej i leveransomfattningen). 
Om anläggningen skall användas som pumpsta-
tion krävs ytterligare tillbehör (jfr. Tillbehör).

6.2 Funktion (Fig. 2)
Pumpstationen arbetar tillsammans med en pump 
(Pos. 10, tillbehör) och ett nivåregleringssystem 
(tillbehör, krävs beroende på pumptyp) helt auto-
matiskt. Avloppsvatten som kommer in i pumpen 
via tilloppsanslutningen (Pos. 3) samlas först i 
plastschaktet (Pos.1). Om det samlade avlopps-
vattnet stiger över inkopplingsnivån, kopplar 
nivåregleringssystemet på pumpen. Pumpen 
pumpar avloppsvattnet via tryckröret (Pos. 6), det 
inre rörsystemet (Pos. 2) och tryckutloppet 
(Pos. 2a) in i den egna tryckledningen. Om 
avloppsvattnets nivå sjunker under urkopplings-
nivån, kopplar nivåregleringssystemet ur pumpen. 
Backventilen (Pos. 7) i tryckröret (Pos. 6) förhin-
drar att avloppsvattnet strömmar tillbaka från den 
egna tryckledningen.

7 Installation och elektrisk anslutning
FARA! Livsfara!
Felaktig installation och elektrisk anslutning
kan leda till livsfara. 

• Installation och elektrisk anslutning måste utfö-
ras av behörig elektriker med iakttagande av 
gällande föreskrifter.

• Gällande föreskrifter för att undvika olyckor 
måste följas.

7.1 Installation
VARNING! Risk för personskada!
Människor kan ramla ner i det öppna schaktet 
och skada sig allvarligt. 

• Täck alltid över det installerade plastschaktet 
med ett lämpligt Wilo-schaktlock som är anpas-
sat för ändamålet.

• Se till att ha ett Wilo-schaktlock i beredskap när 
installationen påbörjas.

OBSERVERA! Risk för maskinskador.
Felaktig installation kan leda till skador på pro-
dukten.

• Installation skall göras av fackpersonal.
• Pumpstationen måste monteras och kontrolle-

ras enligt gällande riktlinjer, t.ex EN 1610 
(Avlopp - Markförlagda ledningar - Läggnings-
anvisningar).

• Nationella och regionala föreskrifter måste föl-
jas.

• Tillbehörens Monterings- och skötselanvis-
ningar måste följas.

7.1.1 Schaktinstallation
• Välj ut en lämplig plats för installation av schaktet 

(Fig. 1/Fig. 2).
- Hänsyn måste tas till erforderligt gropdjup 

H + X -Y:
H: Plastschaktets höjd, 
X: Sandbäddsdjup, X 200 mm,
Y: max. tillåten avkortning av plastschaktet, 
Y 100 mm.

- Ta hänsyn till tilloppsanslutning, tryckutlopp 
och luftningsanslutning.

- Ta hänsyn till tilloppsanslutningens djup A och 
3–5 % fall för tilloppsledningen. Vid en avkort-
ning av plastschaktet minskar djupet A med 
måtttet Y.

OBSERVERA! Risk för maskinskador.
Om plastschaktet förkortas finns det en risk för 
frostskador på tryckutloppsledningen. Ta hän-
syn till frostdjupet.
- Ta hänsyn till pumpens och nivåregleringens 

kabellängd, så att pumpen och nivåregleringen 
kan lyftas upp ur schaktet.

- Se till att ha ett schaktlock i beredskap (beställs 
separat, se Tillbehör).

• Grävning av schaktgropen (Fig. 2).
- Gropen skall ha djupet (H + X – Y), X 200 mm, 

Y 100 mm.
- Häll i sanden (ej kohesiv, korngrupp 0–32 mm, 

min. skiktdjup X 200 mm) och komprimera 
jämnt, tills gropdjupet = H - Y har uppnåtts.

• Installation av plastschaktet (Fig. 2).
- Förbered tilloppsledningen, luftningsledningen 

och tryckutloppsledningen på plats.
- Placera plastschaktet i gropen och rucka på det 

tills det sitter på plats.
- Rikta in tillopps-, luftnings- och tryckut-

loppsanslutningen lodrätt mot de rörledningar 
som har förberetts på plats.
Plastschaktet inklusive schaktlocket får sticka 
upp max. 100 mm. (Y) (Pos. 8) över den omgi-
vande marknivån.

- Anslut tilloppsledningen, luftningsledningen 
och tryckutloppsledningen.

• Röranslutning (Fig. 3).
- Stick in tilloppsledningen med lutning mot 

plastschaktet med hjälp av glidmedel i til-
loppsanslutningen med tätning (Pos. 3). 
Insticksdjup (E) ca. 50 mm.
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- Stick in luftningsledningen med lutning mot 
plastschaktet med hjälp av glidmedel i luft-
ningsanslutningen med tätning (Pos. 4). 
Insticksdjup (E) ca. 50 mm.

NOTERA:
Dra in ett dragband i luftnings-/kabelgenomför-
ingsröret för att underlätta dragningen av anslut-
ningsledningarna (pump/nivåreglering).
- Anslut tryckledningen till tryckutloppet med en 

klämskruvkoppling och dra den så att den skyd-
das mot frost.

- Dra alla ledningar spänningsfritt.
- Genomför en täthetskontroll enligt relevanta 

föreskrifter.
• Fyllning av gropen.

- Fyll gropen skiktvis med icke kohesionsjord 
(sand/grus, korngrupp 0–32 mm) och täta den 
enligt gällande föreskrifter. Se till att plast-
schaktet behåller sitt lodrätta läge och inte 
deformeras.

- Innan det sista skiktet läggs på måste den del av 
plastschaktet som sticker upp ovanför markytan 
sågas bort. Max. tillåten avkortning av schaktet 
är 100 mm.

• Montering av pumpen (Fig. 2). Följ pumpens mon-
terings- och skötselanvisning.
- Rengör plastschaktet invändigt från grova föro-

reningar.
- Skruva fast pumpen och tryckröret utanför 

plastschaktet med hjälp av bifogat monterings-
material.

- Sänk ner pumpen och tryckröret med hjälp av en 
kedja (tillbehör, ingår ej i leveransomfattningen) 
eller ett rep i schaktet och placera dem mitt i 
schaktet. Häng upp kättingen eller repet i fäst-
kroken (Pos. 5).

OBSERVERA! Risk för skador på pumpen!
Felaktig hantering av pumpen kan leda till att 
den skadas. Pumpen får endast hängas upp i 
handtaget med hjälp av en kätting eller ett rep, 
aldrig i anslutningskabeln.
- Anslut tryckröret med rörförskruvning (Pos. 2c) 

och tätning till det inre rörsystemet (Pos. 2). 
- Utjämna eventuell höjdskillnad (± 10 mm) med 

klämskruvkopplingen i det inre rörsystemet, så 
att pumpen står stadigt på marken.

• Montering av nivåregleringen (Fig. 4). Följ nivå-
regleringens monterings- och skötselanvisning.
- Ta hänsyn till följande värden vid inställningen 

av kopplingsnivåerna: 
Inkopplingsnivå (Pos. 1, pumpmotorns överkant)
Urkopplingsnivå (Pos. 2, pumpmotorns under-
kant)

- Om separata nivåvippor installeras bör dessa 
fästas på tryckröret med hjälp av bifogade 
kabelbindare (Pos. 3). Se till att nivåvipporna kan 
röra sig fritt. De får inte stöta mot schaktväggen 
eller pumpen.

- Om en nivåsensor installeras bör denna hängas 
upp på kättingkroken med hjälp av en kabel-
klämma. Justera kabellängden med hänsyn till 
kopplingsnivåerna. Nivåsensorn får inte ligga på 
marken!

- Om en sänkklocka installeras bör denna fästas 
med bifogat fästmaterial på den inre schaktväg-
gen. Justera slanglängden med hänsyn till kopp-
lingsnivåerna. Klockan får inte ligga på marken!

• Installation av ledningar och anslutningskablar.
- Dra anslutningskablarna från pumpen och nivå-

regleringen till styrdonet genom luftnings-/
kabelgenomföringsanslutningen. 

- Ta hänsyn till pumpens och nivåregleringens 
kabellängd, så att pumpen och nivåregleringen 
kan lyftas upp ur schaktet.

- Bind ihop alla ledningar och anslutningskablar 
med den bifogade kabelbindaren och häng dem 
ovanför den övre vågräta delen av det inre rör-
systemet, så att de inte kan hamna i pumpme-
diet eller i pumpens sugmun. Ledningarna får 
inte klämmas eller böjas!

• Rengör plastschaktet och tilloppsledningarna från 
grova föroreningar.

• Montera Wilo-schaktlocket.

7.1.2 Montering av schaktlocket
Endast passande Wilo-schaktlock får användas, 
eftersom dessa är avpassade efter plastschaktet 
och erbjuder optimal säkerhet.
VARNING! Risk för personskada!
Människor kan ramla ner i det öppna schaktet 
och skada sig allvarligt. Se till att schaktlocket 
sitter fast ordentligt.
Följande tabell visar i vilka fall den övre inre 
förstärkningsringen måste avlägsnas från 
plastschaktet:

Avlägsnande av den inre förstärkningsringen 
(Fig. 5)

• Skilj med hjälp av hammarslag den övre inre för-
stärkningsringen från plastschaktet vid skåran 
(Fig. 5a), tills förstärkningsringen har lossnat runt 
om (Fig. 5b).

• Rengör och släta till brottstället.

Schaktlock plast PE (Fig. 6)
• Jämna ut och släta till skärstället om plastschaktet 

har förkortats.
• Skruva fast schaktlocket så att det inte öppnas av 

obehöriga.
- Borra hål med ø 6 mm (Pos. 5) i minst tre av de 

fem borrmarkeringarna (Pos. 4) på schaktlocket 
(Pos. 1). 

- Välj i första hand borrmarkeringar som ligger 
mitt emot varandra.

Förkortat plastschakt med 
Wilo-schaktlock, typ

Avlägsna inre 
förstärkningsring

Plast PE Ja, om schakthöjden är 
oavkortad

Gjutgods, Klass A EN 124 Ja, om schakthöjden är 
oavkortad

BEGU, Klass B EN 124 Ja, om schakthöjden är 
oavkortad

BEGU, Klass D EN 124 Nej
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- Borra hålen (Pos. 5) genom locket (Pos.1) och den 
inbyggda tätningen (Pos.2) så nära borrmarke-
ringarna som möjligt (Pos.4) från lockets under-
sida.

• Sätt fast schaktlocket (Pos. 1) med den inbyggda 
tätningen (Pos. 2).

• Skruva i de bifogade skruvarna 5,5 x 60 (Pos. 3) 
ovanifrån på så sätt att dessa tränger in mellan 
borrmarkeringarna och schaktväggen (Pos. 6).

• Kontrollera att schaktlocket sitter fast ordentligt.

Schaktlock klass A och B EN 124 (Fig. 7)
• Jämna ut och släta till skärstället om plastschaktet 

har avkortats.
• Sätt fast stödringen av gjutgods (Pos. 1) ordentligt 

på plastschaktets frontsida (Pos. 2).
• Lägg på locket (Pos. 3) så att det ligger jämnt i 

stödringens skåra.
• Kontrollera att schaktlocket sitter fast ordentligt.

Schaktlock klass D EN 124 (Fig. 8)
• Jämna ut och täta marken runt plastschaktet på 

lämpligt sätt, och ta hänsyn till schaktlockets höjd.
• Placera stödringen av gjutgods (Pos. 1) på marken 

så att den ligger jämnt på marken.
• Lägg på locket (Pos. 3) så att det ligger jämnt i 

stödringens skåra.
• Kontrollera att schaktlocket sitter fast ordentligt.

7.2 Elektrisk anslutning
FARA! Livsfara!
En felaktig elektrisk anslutning innebär livsfara 
på grund av risk för elektriska stötar.

• Elektrisk anslutning måste utföras av elektriker 
som har godkänts av den lokala elleverantören.

• Följ monterings- och skötselanvisningarna till 
pumpen, nivåregleringen och övriga tillbehör.

8 Idrifttagning och drift
OBSERVERA! Risk för maskinskador.
Föroreningar och hårda föremål samt felaktig 
idrifttagning kan vid drift leda till skador på 
pumpstationen eller enskilda komponenter.

• Innan den tas i drift måste hela pumpstationen 
rengöras från föroreningar, särskilt hårda före-
mål.

• Följ monterings- och skötselanvisningarna till 
pumpen, nivåregleringen och övriga tillbehör.
Genomför följande steg vid idrifttagning:

• Öppna schaktlocket.
• Öppna avstängningsventilen i tryckledningen 

helt.
• Starta pumpen, nivåregleringen och övriga tillbe-

hör.
• Övervaka minst två in- och urkopplingscykler och 

kontrollera att pumpen fungerar utan problem och 
att nivåregleringen är korrekt inställd.

• Montera schaktlocket och kontrollera att schakt-
locket sitter fast ordentligt.

9 Underhåll
Underhålls-, reparations- och rengöringsarbe-
ten får endast utföras av kvalificerad fackperso-
nal.
FARA! Livsfara!
Vid arbeten med elektriska apparater föreligger 
livsfara på grund av risk för elektriska stötar.

• Arbeten med elektriska apparater måste utföras 
av elektriker, som har godkänts av den lokala 
elleverantören.

• Innan några arbeten med elektriska apparater 
utförs måste de göras spänningsfria och säkras 
mot obehörig återinkoppling.

• Följ monterings- och skötselanvisningarna till 
pumpen, nivåregleringen och övriga tillbehör.
FARA! Risk för kvävning!
Giftiga eller hälsofarliga substanser i avlopps-
schakt kan leda till infektioner eller kvävning.

• Arbeten i pumpschaktet får endast utföras i när-
varo av en annan person utanför pumpschaktet.

• Vid alla arbeten måste skyddskläder, munskydd 
och skyddshandskar bäras.
Vi rekommenderar att anläggningen underhålls 
och kontrolleras av Wilo kundservice enligt 
EN12056 del 4.

10 Fel, orsaker och åtgärder
Åtgärdande av fel får endast utföras av kvalifi-
cerad fackpersonal. Följ säkerhetsföreskrifterna 
i Underhåll.

• Följ monterings- och skötselanvisningarna till 
pumpen, nivåregleringen och övriga tillbehör.

• Om ett driftsfel inte kan avhjälpas, kontakta fack-
man eller närmaste Wilo-service eller Wilo-agen-
tur.

11 Reservdelar
Reservdelar kan beställas via lokal fackhandel och/
eller Wilo kundservice.
För att undvika frågor och felleveranser, se till att 
vid beställning uppge samtliga uppgifter som 
finns på typskylten.
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1 Yleistä

1. 1 Tietoja tästä käyttöohjeesta
Asennus- ja käyttöohje kuuluu laitteen toimituk-
seen. Ohjetta on aina säilytettävä laitteen välittö-
mässä läheisyydessä. Ohjeiden huolellinen 
noudattaminen on edellytys laitteen määräysten-
mukaiselle käytölle ja oikealle käyttötavalle.
Asennus- ja käyttöohje vastaa laitteen rakennetta 
ja sen perusteena olevia, painohetkellä voimassa 
olleita turvallisuusteknisiä standardeja.

2 Turvallisuus
Tämä käyttöohje sisältää tärkeitä ohjeita, joita on 
noudatettava laitteen asennuksessa ja käytössä. 
Sen lisäksi asentajan ja vastuullisen käyttäjän on 
ehdottomasti luettava tämä käyttöohje ennen 
asennusta ja käyttöönottoa.
Tässä pääkohdassa esitettyjen yleisten turvalli-
suusohjeidenlisäksi on noudatettava myös seu-
raavissa pääkohdissa varoitussymboleilla 
merkittyjä erityisiä turvallisuusohjeita.

2. 1 Ohjeiden tunnusmerkintä käyttöohjeessa

Symbolit:

Yleinen varoitussymboli

Sähköjännitteen varoitussymboli

HUOMAA:...

Huomiosanat:

VAARA!
Äkillinen vaaratilanne.
Varoituksen huomiotta jättäminen aiheuttaa 
kuoleman tai vakavan loukkaantumisen.

VAROITUS!
Käyttäjä saattaa loukkaantua (vakavasti). 
Varoitus-sana tarkoittaa, että seurauksena on 
todennäköisesti (vakavia) henkilövahinkoja, jos 
varoitusta ei noudateta.

HUOMIO!
Aiheutuu vaaratilanne, joka saattaa vaurioittaa 
pumppua tai laitteistoa. Huomio-sana tarkoit-
taa, että seurauksena saattaa olla laitevaurioita, 
jos varoitusta ei noudateta. 

HUOMAA:
Laitteen käsittelyyn liittyvä hyödyllinen ohje. Ohje 
kiinnittää käyttäjän huomion myös mahdollisiin 
ongelmakohtiin. 

2. 2 Henkilöstön pätevyys
Asennushenkilöstöllä on oltava työn edellyttämä 
pätevyys.

2. 3 Vaaratilanteet jätettäessä turvallisuusohjeet 
huomiotta
Turvallisuusohjeiden huomiotta jättäminen saat-
taa vaarantaa henkilökunnan ja pumpun tai lait-
teiston. Turvallisuusohjeiden huomiotta 
jättäminen saattaa johtaa vahingonkorvausvaati-
musten menetykseen.
Ohjeiden huomiotta jättäminen saattaa aiheuttaa 
esimerkiksi seuraavia vaaratilanteita:

• Pumpun tai laitteiston tärkeiden toimintojen 
vioittuminen,

• Huoltoon ja korjaukseen liittyvien laitteiden vioit-
tuminen

• Henkilöiden vaarantaminen sähkön, mekaanisten 
tai bakteereiden toimintojen vaikutuksesta, 

• Omaisuusvahingot.

2. 4 Turvallisuusohjeita käyttäjälle
Turvallisuustoimenpiteitä koskevia olemassa ole-
via määräyksiä on noudatettava.
Sähköenergian aiheuttamat vaaratilanteet on 
estettävä. Paikallisia tai yleisiä määräyksiä sekä 
paikallisten energianhuoltoyhtiöiden määräyksiä 
on noudatettava.

2. 5 Turvallisuusohjeita tarkastus- ja asennustöihin
Käyttäjän on huolehdittava siitä, että kaikki tar-
kastus- ja asennustyöt tekee valtuutettu ja 
ammattitaitoinen henkilökunta, joka on tutustu-
nut riittävän hyvin laitteen käyttöohjeeseen.
Pumpulla tai laitteistolla saa suorittaa töitä vain 
sen ollessa pysäytettynä.

2. 6 Omavaltainen muuttaminen ja 
varaosavalmistus
Pumppua tai laitteistoa saa muuttaa vain valmis-
tajan luvalla. Alkuperäiset varaosat ja valmistajan 
hyväksymät tarvikkeet edistävät turvallisuutta. 
Muiden osien käyttö saattaa mitätöidä vastuun 
tällaisten osien käytöstä aiheutuvista seurauk-
sista.

2. 7 Luvattomat käyttötavat
Pumpun tai laitteiston käyttöturvallisuus on 
taattu vain noudatettaessa käyttöohjeen luvussa 
4 mainittua määräystenmukaista käyttöä. Luette-
lossa tai tietolomakkeella ilmoitettuja raja-arvoja 
ei saa missään tapauksessa ylittää tai alittaa.
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3 Kuljetus- ja välivarastointi
Välittömästi tuotteen vastaanottamisen jälkeen:

• Tarkista tuotteen mahdolliset kuljetusvauriot
• Dokumentoi kuljetusvauriot toimitusasiakirjoihin, 

pyydä huolitsijan allekirjoitus papereihin ja ilmoita 
asiasta viipymättä valmistajalle. 
Laitteet ja yksittäisosat toimitetaan lavalla.
HUOMIO! Laitevaurioiden vaara!
Ohjeidenvastainen kuljetus ja välivarastointi voi 
aiheuttaa laitevaurioita tuotteeseen.

• Kuljeta tuotetta ainoastaan lavalla ja vain salli-
tuilla kuorman kiinnitysvälineillä.

• Muista varmistaa kuorman vakaus kuljetuksen 
aikana.

• Säilytä tuote asennukseen asti lavalla kuivassa 
paikassa ja suojassa suoralta auringonvalolta. 

4 Määräystenmukainen käyttö
Wilo-DrainLift WS625 on tarkoitettu käytettä-
väksi yhdessä uppopumpun kanssa pumppuase-
mana kotitalouksien ulostepitoisen ja ei-
ulostepitoisen jäteveden käsittelyssä standardin 
EN 12056-1 mukaisesti. Pumpun käyttöalue on 
veden poistaminen valumispaikoista kadun pin-
nan alapuolella sijaitsevista rakennuksista ja ton-
teilta, joista jätevesi ei luonnollisen kaadon avulla 
pääse virtaamaan avoimiin kanaviin.

VAROITUS! Terveysvaara!
Valmistusmateriaaliensa vuoksi ei sovellu juo-
maveden johtamiseen! Puhdistamaton jätevesi 
muodostaa terveysvaaran. Pumppuasemaa ei 
saa asentaa rakennusten sisälle.
HUOMIO! Laitevaurioiden vaara!
Kiellettyjen aineiden johtaminen voi aiheuttaa 
laitevaurion. Älä koskaan johda laitteen läpi 
kiinteitä aineita, kuituaineita, tervaa, hiekkaa, 
sementtiä, tuhkaa, paksua paperia, soraa, jät-
teitä, teurasjätteitä, rasvaa, öljyä tai uima-allas-
vettä!
Tämän käyttöohjeen säilyttäminen on myös osa 
määräysten mukaista käyttöä.
Kaikki näistä ohjeista poikkeava käyttö on määrä-
ystenvastaista.

5 Tuotetiedot

5.1 Tyyppikoodit      

5.3 Mitat
Mittapiirros (kuva 1) ilmoittaa päämitat millimet-
reinä, katso lisätietoja tietolehdestä/tuoteluette-
losta

5.4 Toimituksen sisältö
• Wilo-DrainLift WS625>, sisältää seuraavat osat 

(kuva 2):
1 muovikaivo
2 sisäinen suojaputki
2a paineenpoistoputki
2b sulkuventtiili
2c putkien kierreliitos
3 tuloliitäntä ja tiiviste
4 tuuletus-/kaapeliputken liitäntä ja tiiviste 
5 ketjun koukku

• Asennus- ja käyttöohjeet
HUOMAA:
Pumppuasemana käyttö edellyttää lisävarusteita, 
jotka on tilattava erikseen (katso Lisävarusteet).

Esimerkki: WS 625 E / 1500

WS Sarja: Wilo-kaivopumppuasema Synthetik
625 Pumpun kaivon halkaisija [mm]
E E = Vakiopumppu
1500 Kaivon korkeus [mm]

5.2 Tekniset tiedot Huomautus

Suurin sallittu paine paineputkessa: 6 bar pumpun MTS 40 kanssa
4 bar pumppujen TMW32 ja TC40 kanssa

Paineliitäntä DN40 PE-putki, liitäntä puristusliitoksella
Tuloliitäntä DN 100
Tuuletusliitäntä / kaapelin läpivienti DN 100
Suurin sallittu ympäristön lämpötila: 20 °C maassa 0,5 metrin syvyydessä
Suurin sallittu pohjaveden korkeus: 800 mm kaivon alareunan yli, jatkuva

kaivon yläreunaan asti max. 1 viikko
Padotustilavuus katso tietolehti/tuoteluettelo
Soveltuvat pumpputyypit katso tietolehti/tuoteluettelo
Soveltuva Wilo-kaivonkansi katso tuoteluettelo /

katso Lisävarusteet
Huomioi käyttöalue EN 124 mukaisesti!

Tyyppi H [mm] A [mm]

WS 625 E / 1200 1260 -
WS 625 E / 1500 1560 900
WS 625 E / 1800 1860 1200
WS 625 E / 2100 2160 1800
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5.5 Lisävarusteet
Tilaa lisävarusteet erikseen! Saatavana on seuraa-
via lisävarusteita (kuva 2):
6 Paineputki, rakenne pumpputyypin ja kaivon 

korkeuden mukaan, integroitu takaiskuvent-
tiili (Pos. 7) (katso tuoteluettelo)

8 Wilo-kaivonkansi, erilaisia rakenteita (katso 
tuoteluettelo)

9 PE-putken liitoksessa puristusliitos (asennus-
paikalla) 
Ulkohalkaisijamittojen 50 mm ja 50 mm välille 
Ulkohalkaisijamittojen 50 mm ja 63 mm välille

10 Pumppu (esim. Wilo-Drain MTS 40)
11 Pumpun lattia-asennusalusta (vain pumppu-

tyypille Wilo-Drain MTS 40)
– Pinnankorkeuden ohjaus: Uimurikytkin/kyt-

kinlaite/pinta-anturi
– Hälytin
– Ketju
Katso lisätietoja tuoteluettelosta.

6 Kuvaus ja toiminta

6.1 Kuvaus (kuva 2)
Wilo-DrainLift WS625 koostuu muovikaivosta 
(Pos. 1), jonka ympärillä on voimakas rimoitus (Pos. 
1a). Rimoitus varmistaa muovikaivon muodon säi-
lymisen ja ankkuroi kaivon maaperään nostovoi-
man estämiseksi. Muovikaivossa on tuloliitäntä 
(Pos. 3) ja tuuletus-/kaapeliputken liitäntä 
(Pos. 4). Wilo-DrainLift WS625 -pumpussa on 
vakiovarusteena sisäinen suojaputki (Pos. 2), 
johon pumppu liitetään (Pos. 10, ei kuulu toimituk-
sen sisältöön) paineputken (Pos. 6, ei kuulu toimi-
tuksen sisältöön) avulla. Pumppuasemana käyttö 
edellyttää lisävarusteita (katso Lisävarusteet).

6.2 Toiminta (kuva 2)
Pumppuasema toimii pumpun (Pos. 10, lisäva-
ruste) ja pinnankorkeuden ohjausjärjestelmän 
(lisävaruste, käyttötarve pumpputyypin mukaan) 
kanssa täysin automaattisesti. Tuloliitännän 
(Pos. 3) kautta virtaava jätevesi kerätään ensin 
muovikaivoon (Pos. 1). Kun kertyneen jäteveden 
pinta nousee kytkentätason yläpuolelle, pinnan-
korkeuden ohjausjärjestelmä käynnistää pumpun. 
Pumppu johtaa jäteveden kohteen paineputkeen 
pumppuaseman paineputken (Pos. 6), sisäisen 
suojaputken (Pos. 2) ja paineenpoistoputken 
(Pos. 2a) kautta. Kun jäteveden pinta laskee kat-
kaisutason alle, pinnankorkeuden ohjausjärjes-
telmä sammuttaa pumpun. Paineputken (Pos. 6) 
takaiskuventtiili (Pos. 7) estää jäteveden virtaami-
sen takaisin kohteen paineputkesta.

7 Asennus ja sähköliitäntä
VAARA! Hengenvaara!
Ohjeidenvastaiset asennukset ja sähköliitännät 
voivat olla hengenvaarallisia. 

• Asennukset ja sähköliitännät saa suorittaa vain 
ammattitaitoinen henkilökunta voimassa ole-
vien toimintaohjeiden mukaan!

• Noudata turvallisuusohjeita!

7.1 Asennus
VAROITUS! Loukkaantumisvaara!
Ihmiset voivat pudota avoimeen kaivoon ja lou-
kata itsensä vakavasti. 

• Sulje asennetut muovikaivot käyttötarkoituk-
seen soveltuvalla Wilo-kaivonkannella.

• Varaa Wilo-kaivonkansi valmiiksi asennuksen 
aloitusta varten.
HUOMIO! Laitevaurioiden vaara!
Ohjeidenvastainen asennus voi aiheuttaa laite-
vaurioita.

• Anna asennus vain ammattitaitoisen henkilö-
kunnan tehtäväksi!

• Asenna ja testaa pumppuasema asiaankuuluvien 
ohjeiden, esim. SFS-EN 1610 (viemäriverkoston 
rakentaminen ja testaaminen) mukaisesti!

• Noudata kansallisia ja alueellisia määräyksiä!
• Noudata lisävarusteiden asennus- ja käyttöoh-

jeita!

7.1.1 Kaivon asennus
• Valitse kaivolle soveltuva sijainti (kuva 1 / kuva 2).

- Ota huomioon vaadittu kuoppasyvyys H + X -Y:
H: muovikaivon korkeus, 
X: hiekka-/sora-alustan paksuus, X 200 mm,
Y: muovikaivon suurin sallittu lyhennys, 
Y 100 mm.

- Ota huomioon tuloliitännän, paineenpoistoput-
ken ja tuuletusliitännän sijainnit.

- Ota huomioon tuloliitännän syvyys A ja 3– 5 %:n 
kaato tuloputkelle. Jos muovikaivoa lyhenne-
tään, pienenee syvyys A mitalla Y.

HUOMIO! Laitevaurioiden vaara!
Kun muovikaivoa lyhennetään, on vaarana pai-
neenpoistoputken jäätymisvauriot. Ota huomi-
oon roudan syvyys!
- Ota huomioon pumpun ja pinnankorkeuden 

ohjausjärjestelmän kaapelin pituus, jotta 
pumppu ja pinnankorkeuden ohjausjärjestelmä 
pystyvät nousemaan kaivossa.

- Pidä kaivonkansi valmiina (tilattava erikseen, 
katso Lisävarusteet)

• Kuopan kaivaminen (kuva 2).
- Kaiva kuoppa, jonka syvyys on (H + X – Y), 

X 200 mm, Y 100 mm.
- Levitä hiekka-/sora-alusta (ei sitoutuvaa, 

raekoko 0 - 32 mm, kerroksen vähimmäispak-
suus X 200 mm) ja tiivistä se tasaiseksi, kunnes 
kuopan syvyys on = H - Y.

• Muovikaivon asettaminen paikalleen (kuva 2).
- Valmistele tuloputki, tuuletusputki ja paineen-

poistoputki asennuspaikalla.
- Aseta muovikaivo kuoppaan ja tärytä se 

paikalleen.
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- Aseta tulo-, tuuletus- ja paineenpoistoputket 
kohtisuoraan asennuspaikalla valmisteltuihin 
putkijohtoihin. 
Muovikaivo mukaan lukien kaivonkansi (Pos. 8) 
saa ulottua enintään 100 mm yli (Y) ympäröivän 
maanpinnan tason!

- Liitä tuloputki, tuuletusputki ja paineenpoisto-
putki.

• Putkiliitäntöjen tekeminen (kuva 3).
- Käytä liukuainetta, varmista tuloputken oikea 

kaato ja työnnä se muovikaivon tuloliitäntään 
tiivisteen (Pos. 3 ) kanssa. Sisääntyöntösyvyys
(E) n. 50 mm.

- Käytä liukuainetta, varmista tuuletusputken 
oikea kaato ja työnnä se muovikaivon tuuletus-
liitäntään tiivisteen (Pos. 4) kanssa. Sisääntyön-
tösyvyys (E) n. 50 mm.

HUOMAA:
Lasket liitäntäputket (pumppu / pinnankorkeuden 
ohjaus) helpommin paikoilleen vetämällä vetohih-
nan asennuspaikalle laitettuun tuuletus-/kaape-
linläpivientiputkeen.
- Kiinnitä paineputki puristusliitoksella paineen-

poistoputkeen ja asenna roudankestäväksi.
- Kokoa kaikki putket jännityksettömiksi.
- Suorita tiiviystesti asiaankuuluvien määräysten 

mukaisesti.
• Kuopan täyttäminen.

- Täytä kuoppa kerroksittain sitoutumattomalla 
maa-aineksella (hiekka/sora, raekoko 0 - 
32 mm) ja tiivistä asianmukaisesti. Varo, ettet 
siirrä muovikaivoa pois kohtisuorasta asennosta. 
Vältä kaivon vääntymistä!

- Ennen viimeisen täyttökerroksen levittämistä 
leikkaa pois ylimääräinen osa muovikaivosta 
korkeusrengasta myöten. Suurin sallittu lyhen-
nys 100 mm!

• Pumpun asentaminen (kuva 2). Noudata pumpun 
asennus- ja käyttöohjeita!
- Puhdista muovikaivon sisältä suurimmat epä-

puhtaudet.
- Ruuvaa pumppu ja paineputki muovikaivon 

ulkopuolella mukana toimitetuilla asennustar-
vikkeilla.

- Laske pumppu ja paineputki alas kaivoon ketjun 
(lisävaruste, ei kuulu toimituksen sisältöön) tai 
hihnan avulla ja aseta ne keskelle. Ripusta ketju 
tai hihna ketjun koukkuun (Pos. 5).

HUOMIO! Pumpun vaurioitumisvaara!
Pumpun asiaton käsittely voi johtaa vaurioihin.
Nosta pumppua vain ketjun tai hihnan avulla, älä 
koskaan liitäntäkaapelista!
- Liitä paineputki putkien kierreliitoksella (Pos. 2c) 

ja tiivisteellä sisäiseen suojaputkeen (Pos. 2). 
- Tasaa sisäisen suojaputken pienet korkeuserot 

(± 10 mm) puristusliitoksella, jotta pumppu on 
maassa täysin tasaisesti.

• Pinnankorkeuden ohjausjärjestelmän asentami-
nen (kuva 4). Noudata pinnankorkeuden ohjaus-
järjestelmän asennus- ja käyttöohjeita!

- Ota huomioon seuraavat arvot säätäessäsi kyt-
kentätasoja: 
Kytkentätaso (Pos. 1, pumpun moottorin ylä-
reuna)
Katkaisutaso (Pos. 2, pumpun moottorin ala-
reuna)

- Jos on asennettu erillinen uimurikytkin, kiinnitä 
se mukana toimitetuilla nippusiteillä paineput-
keen (Pos. 3). Varmista uimurikytkimen vapaa 
liikkuminen ja katso, ettei uimurikytkin törmää 
kaivon seinään tai pumppuun!

- Kun asennat pinta-anturia, ripusta se kaapelin 
kiristyspidikkeellä ketjun koukkuun. Säädä kyt-
kentätason kaapelin pituutta vastaavasti. Pinta-
anturi ei saa olla maassa!

- Jos asennat upotuskauhan, kiinnitä se mukana 
toimitetuilla kiinnitystarvikkeilla kaivon sisäsei-
nämään. Säädä kytkentätason letkun pituutta 
vastaavasti. Kauha ei saa olla maassa!

• Putkien ja liitäntäkaapelien asentaminen.
- Vie pumpun ja pinnankorkeuden ohjausjärjes-

telmän liitäntäkaapelit tuuletus-/kaapelinläpi-
vientiliitännän läpi ohjauslaitteeseen. 

- Ota huomioon pumpun ja pinnankorkeuden 
ohjausjärjestelmän riittävä kaapelin pituus, jotta 
pumppu ja pinnankorkeuden ohjausjärjestelmä 
voidaan nostaa ylös kaivosta.

- Sido kaikki putket ja liitäntäkaapelit mukana 
toimitetuilla nippusiteillä ja ripusta ne sisäisen 
suojaputken ylemmän vaakasuuntaisen osan yli 
niin, etteivät ne joudu pumpattavaan aineeseen 
tai pumpun imuaukkoon. Älä purista tai taita 
johtoja!

• Puhdista suurimmat epäpuhtaudet muovikaivosta 
ja tuloputkista.

• Asenna Wilo-kaivonkansi.

7.1.2 Kaivonkannen asentaminen
Käytä ainoastaan soveltuvia Wilo-kaivonkansia,
koska vain ne ovat suunniteltu muovikaivoon 
sopiviksi ja ovat turvallisia!
VAROITUS! Loukkaantumisvaara!
Ihmiset voivat pudota avoimeen kaivoon ja lou-
kata itsensä vakavasti. Varmista kaivonkannen 
istuvuus!
Seuraavasta taulukosta näet, milloin muovikaivon 
ylempi sisävahvistusrengas on poistettava:

Sisävahvistusrenkaan poistaminen (kuva 5)

Lyhennetty muovikaivo 
Wilo-kaivonkannen 
kanssa, tyyppi

Poista sisävahvistusrengas

Muovi, PE Kyllä, kun kaivon korkeutta ei 
ole lyhennetty

Valurauta, luokka A EN 124 Kyllä, kun kaivon korkeutta ei 
ole lyhennetty

BEGU, luokka B EN 124 Kyllä, kun kaivon korkeutta ei 
ole lyhennetty

BEGU, luokka D EN 124 Ei
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• Irrota vasaraniskulla ylempi sisävahvistusrengas 
murtouran kohdalta (kuva 5a), kunnes vahvistus-
rengas on irti koko ympärysmitaltaan (kuva 5b).

• Puhdista ja tasoita murtokohta.

Kaivonkansi, PE-muovi (kuva 6)
• Siloita ja tasoita lyhennetyn muovikaivon leik-

kauskohta.
• Varmista kaivonkannen luvaton avaaminen ruu-

vaamalla se kiinni!
- Tee vähintään kolme reikää, joiden halkaisija 

on 6 mm (Pos. 5) kolmeen viidestä kaivonkan-
nen (Pos. 1) keskitysulokkeesta (Pos. 4). 

- Valitse keskitysulokkeet, jotka sijaitsevat vasta-
päätä toisiaan.

- Tee kannen alapuolelta reiät (Pos. 5) kannen 
(Pos. 1) ja integroidun tiivisteen (Pos. 2) läpi niin 
lähelle keskitysulokkeita (Pos. 4) kuin mahdol-
lista.

• Kiinnitä kaivonkansi (Pos. 1) ja integroitu tiiviste 
(Pos. 2) tiukasti.

• Kierrä mukana toimitetut ruuvit 5,5 x 60 (Pos. 3) 
ylhäältä niin, että ne painavat keskitysulokkeiden 
ja kaivon seinämän (Pos. 6) väliin.

• Tarkista kaivonkannen tiivis istuvuus.

Kaivonkannet, luokat A ja B EN 124 (kuva 7)
• Siloita ja tasoita lyhennetyn muovikaivon leik-

kauskohta.
• Aseta valurautatukirengas (Pos. 1) tiukasti muovi-

kaivon (Pos. 2) etusivulle.
• Laita kansi (Pos. 3) niin, että se asettuu tukevasti 

valurautatukirenkaan uraan.
• Tarkista kaivonkannen tiivis istuvuus.

Kaivonkansi, luokka D EN 124 (kuva 8)
• Tasoita ja tiivistä maa muovikaivon ympärillä ja 

huomioi samalla kaivonkannen korkeus!
• Aseta valurautatukirengas (Pos. 1) maahan niin, 

että se asettuu täysin tasaisesti.
• Laita kansi (Pos. 3) niin, että se asettuu tukevasti 

valurautatukirenkaan uraan.
• Tarkista kaivonkannen tiivis istuvuus.

7.2 Sähköliitäntä
VAARA! Hengenvaara!
Määräystenvastaisten sähköliitäntöjen aiheut-
tamat sähköiskut voivat aiheuttaa hengenvaa-
ran.

• Anna sähköliitännät ainoastaan paikallisen säh-
köntoimittajan hyväksymän sähköasentajan 
tehtäviksi.

• Noudata pumpun, pinnankorkeuden ohjausjär-
jestelmän ja muiden lisävarusteiden asennus- ja 
käyttöohjeita!

8 Käyttöönotto ja käyttö
HUOMIO! Laitevaurioiden vaara!
Epäpuhtaudet ja kiinteät aineet sekä määräys-
tenvastainen käyttöönotto voivat käytössä 
aiheuttaa vaurioita pumppuasemaan tai sen 
yksittäisiin osiin.

• Puhdista koko pumppuasema epäpuhtauksista, 
erityisesti kiinteistä aineista, ennen käyttöön-
ottoa.

• Noudata pumpun, pinnankorkeuden ohjausjär-
jestelmän ja muiden lisävarusteiden asennus- ja 
käyttöohjeita!
Suorita seuraavat toimet ottaessasi laitteen käyt-
töön:

• Avaa kaivonkansi.
• Avaa paineputken sulkuventtiili täysin.
• Ota käyttöön pumppu, pinnankorkeuden ohjaus-

järjestelmä ja muut lisävarusteet.
• Varmista pumpun virheetön toiminta ja pinnan-

mittauksen oikea säätö vähintään kahden kyt-
kentä- ja katkaisujakson aikana.

• Asenna kaivonkansi ja tarkista sen tiivis istuvuus.

9 Huolto
Anna huolto-, korjaus- ja puhdistustyöt ainoas-
taan ammattitaitoisen henkilökunnan tehtä-
viksi!
VAARA! Hengenvaara!
Sähkölaitteiden kanssa työskenneltäessä 
tapahtuvat sähköiskut voivat aiheuttaa hen-
genvaaran.

• Anna sähkölaitteisiin liittyvät työt ainoastaan 
paikallisen sähköntoimittajan hyväksymän säh-
köasentajan tehtäviksi.

• Ennen kaikkia sähkölaitteissa tehtäviä töitä on 
varmistettava, että laitteet ovat jännitteettö-
miä ja ettei niitä voida kytkeä vahingossa päälle.

• Noudata pumpun, pinnankorkeuden ohjausjär-
jestelmän ja muiden lisävarusteiden asennus- ja 
käyttöohjeita!
VAARA! Tukehtumisvaara!
Jätevesikaivojen sisältämät myrkylliset tai ter-
veydelle vaaralliset aineet voivat aiheuttaa 
infektioita tai tukehtumisen.

• Pumppukaivossa saa työskennellä ainoastaan, 
jos pumppukaivon ulkopuolella on läsnä toinen 
henkilö.

• Käytä kaikissa töissä suojavaatetusta, hengitys-
suojainta ja suojakäsineitä.
On suositeltavaa huollattaa ja tarkistuttaa laite 
EN12056:n osan 4 mukaisesti Wilo-asiakaspalve-
lun kautta.
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10 Häiriöt, aiheuttajat ja niiden poistaminen
Anna vianetsintä ainoastaan ammattitaitoisen 
henkilökunnan tehtäväksi! Noudata Huolto-
turvallisuusohjeita.

• Noudata pumpun, pinnankorkeuden ohjausjärjes-
telmän ja muiden lisävarusteiden asennus- ja 
käyttöohjeita!

• Älä korjaa häiriöitä, vaan ota yhteyttä ammatti-
henkilöstöön, Wilo-asiakaspalveluun tai Wilo-
edustajaan.

11 Varaosat
Varaosat tilataan paikallisista ammattiliikkeistä ja/
tai Wilo-asiakaspalvelusta.
Jotta vältetään välikyselyt ja virhetilaukset, anna 
jokaisen tilauksen yhteydessä kaikki tyyppikilven 
tiedot.
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Monterings- og driftsvejledning1 Generelt

1.1 Om dette dokument
Monterings- og driftsvejledningen er en del af 
produktet. Den skal altid opbevares i nærheden af 
produktet. Korrekt brug og betjening af produktet 
forudsætter, at vejledningen overholdes nøje.
Monterings- og driftsvejledningen modsvarer 
produktets konstruktion og opfylder de gældende 
anvendte sikkerhedstekniske standarder, da vej-
ledningen blev trykt.

2 Sikkerhed
Denne monterings- og driftsvejledning indehol-
der grundlæggende anvisninger, som skal over-
holdes i forbindelse med installation og under 
drift. Monterings- og driftsvejledningen skal der-
for læses af montøren og den ansvarlige bygherre 
før montering og ibrugtagning.
Ikke kun de generelle sikkerhedsforskrifter i dette 
afsnit om sikkerhed skal overholdes, men også de 
specielle sikkerhedsforskrifter, som er nævnt i føl-
gende afsnit om faresymboler.

2.1 Markering af anvisninger i monterings- og 
driftsvejledningen

Symboler:

Generelt faresymbol

Fare på grund af elektrisk spænding

NOTE: ...

Signalord:

FARE!
Akut farlig situation.
Overtrædelse medfører døden eller alvorlige 
personskader.

ADVARSEL! Brugeren kan pådrage sig (alvorlige) 
kvæstelser. 'Advarsel' betyder, at det kan med-
føre (alvorlige) personskader, hvis advarslen 
ikke følges.

FORSIGTIG! Der er fare for at beskadige pum-
pen/anlægget. 'Forsigtig' henviser til mulige 
skader på produktet, hvis anvisningen ikke 
følges.

NOTE: Et nyttigt tip for håndtering af produktet. 
Det gør opmærksom på mulige problemer.

2.2 Kvalifikationer for personalet
Det personale, der skal foretage monteringen, skal 
opfylde de relevante kvalifikationer for dette 
arbejde.

2.3 Farer ved overtrædelse af 
sikkerhedsforskrifterne
Overtrædelse af sikkerhedsforskrifterne kan være 
til fare for personer og pumpen/anlægget samt 
medføre bortfald af ethvert krav om skadeser-
statning.
I særdeleshed kan overtrædelse af sikkerhedsfor-
skrifterne eksempelvis medføre følgende farlige 
situationer:

• svigt af vigtige funktioner på pumpen/anlægget,
• svigt af udspecificerede vedligeholdelses- og 

reparationsmetoder
• fare for personer som følge af elektriske, mekani-

ske og bakteriologiske påvirkninger. 
• Skade på ejendom.

2.4 Sikkerhedsforskrifter for bygherren
De gældende arbejdsmiljøregler skal overholdes.
Fare på grund af elektrisk energi skal forhindres. 
Anvisninger i henhold til lokale eller generelle for-
skrifter (IEC osv.) og fra de lokale energiforsy-
ningsselskaber skal overholdes.

2.5 Sikkerhedsforskrifter for inspektion og 
montering
Bygherren skal sørge for, at alt arbejde i forbin-
delse med inspektion og montering udføres af 
autoriserede og kvalificerede fagfolk, som har læst 
monterings- og driftsvejledningen grundigt 
igennem og dermed har den fornødne viden om 
pumpen/anlægget.
Arbejder på pumpen/anlægget må kun foretages 
ved stilstand.

2.6 Egne ændringer og egen fremstilling af 
reservedele
Ændringer på pumpen/anlægget må kun foreta-
ges efter aftale med producenten. Originale reser-
vedele og tilbehør godkendt af producenten 
fremmer sikkerheden. Anvendelse af andre dele 
kan medføre, at ansvaret for eventuelle følger på 
den baggrund bortfalder.

2.7 Ikke-tilladt anvendelse
Driftssikkerheden for den leverede pumpe/det 
leverede anlæg opretholdes kun ved korrekt brug 
i henhold til afsnit 4 i monterings- og driftsvejled-
ningen. De grænseværdier, som fremgår af katalo-
get/databladet, må under ingen omstændigheder 
under- eller overskrides.

3 Transport og midlertidig opbevaring
Straks efter modtagelse af produktet:

• Kontrollér produktet for transportskader,
• Dokumentér evt. transportskader på følgesedlen, 

lad speditøren skrive under og informér produ-
centen omgående. 
Anlægget og de enkelte komponenter leveres på 
en palle.
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FORSIGTIG! Fare for materielle skader!
Usagkyndig transport og usagkyndig midlertidig 
opbevaring kan medføre materielle skader på 
produktet.

• Produktet må kun transporteres på pallen og 
kun med godkendt løftegrej.

• Vær opmærksom på stabiliteten under trans-
porten.

• Opbevar produktet tørt, og beskyttet mod 
direkte sollys på pallen, indtil det skal installe-
res.

4 Tilsigtet anvendelse
Wilo-DrainLift WS625 bruges i kombination med 
en dykpumpe som pumpestation til hushold-
ningsspildevand og fækalieholdigt vand iht. 
EN 12056-1. Den anvendes til pumpning af afløbs-
steder i bygninger og grunde under tilbagestrøm-
ningsniveau, dvs. at spildevandet ikke kan drænes 
naturligt til det lokale kloaksystem.
ADVARSEL! Helbredsrisiko!
Ikke egnet til pumpning af drikkevand på grund 
af de anvendte materialer! Forurenet spildevand 
indebærer en risiko for sundhedsskader. 

Pumpestationen må ikke bruges indendørs i 
bygninger.
FORSIGTIG! Fare for materielle skader!
Hvis der ledes ikke-tilladte stoffer ind i produk-
tet, kan det medføre materielle skader på pro-
duktet. Led aldrig faste stoffer, fiberholdige 
materialer, tjære, sand, cement, aske, groft 
papir, murbrokker, affald, slagteriaffald, fedt-
stoffer, olier eller poolvand ind i produktet!
Den tilsigtede anvendelse omfatter også, at denne 
vejledning overholdes.
Enhver anvendelse derudover anses for at være 
utilsigtet.

5 Oplysninger om produktet

5.1 Typekode      

5.3 Mål
De vigtigste mål er angivet i mm på måltegningen 
(fig. 1), yderligere informationer se datablad/kata-
log   

5.4 Leveringsomfang
• Wilo-DrainLift WS625>, bestående af komponen-

terne (fig. 2):
1 Kunststofskakt
2 Internt anlægsrørværk
2a Trykafgang
2b Afspærringsventil
2c Rørgevindunion
3 Tilgangstilslutning med pakning
4 Tilslutning af udluftnings-/kabelrør med pak-

ning
5 Kædekroge

• Monterings- og driftsvejledning
NOTE:
Hvis produktet skal bruges som pumpestation, 
kræves der tilbehør, der skal bestilles særskilt (se 
Tilbehør).

Eksempel: WS 625 E / 1500

WS Serie: Wilo-brøndpumpe Syntetik
625 Brøndskaktens diameter [mm]
E E = enkeltpumpe
1500 Skakthøjde [mm]

5.2 Tekniske data Bemærkning

maks. tilladt tryk i trykledningen: 6 bar i kombination med pumpen MTS 40
4 bar i kombination med pumperne TMW32, TC40

Trykrørfittings DN40 PE-rør, tilsluttes med klemkobling
Tilløbstilslutning DN 100
Udluftningstilslutning/kabelgennemføring DN 100
maks. tilladte omgivelsestemperatur: 20°C Bund under 0,5 m dybde
maks. tilladt grundvandsniveau: 800 mm over skaktens underkant, permanent

til overkanten af skakten maks. 1 uge
Tankvolumen se datablad/katalog
Velegnede pumpetyper se datablad/katalog
Velegnet Wilo-brønddæksel se katalog/

se Tilbehør 
Overhold anvendelsesområdet iht. EN 124!

Type H [mm] A [mm]

WS 625 E / 1200 1260 -
WS 625 E / 1500 1560 900
WS 625 E / 1800 1860 1200
WS 625 E / 2100 2160 1800
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5.5 Tilbehør
Tilbehør skal bestilles særskilt! Der fås følgende 
tilbehør (fig. 2):
6 Trykrør, udførelse afhængig af pumpetype og 

skakthøjde, med integreret tilbagestrøms-
ventil (pos.7) (se kataloget)

8 Wilo-brønddæksel, forskellige udførelser (se 
kataloget)

9 Klemkobling til tilslutning på PE-rør (i bygnin-
gen) 
udvendig Ø 50mm på udvendig Ø 50mm
udvendig Ø 50mm på udvendig Ø 63mm

10 Pumpe (fx Wilo-Drain MTS 40)
11 Pumpefod (kun til pumpetype Wilo-Drain MTS 

40)
- Niveaustyring: flydekontakt/niveausensor
- Alarmapparat
- Kæde
Yderligere informationer fremgår af kataloget.

6 Beskrivelse og funktion

6.1 Beskrivelse (fig. 2)
Wilo-DrainLift WS625 består af en kunststofskakt 
(pos.1) med kraftige ribber (pos.1a) på omkredsen. 
Ribberne gør kunststofskakten ekstra formstabil 
og forankrer den i jorden, så den kan modstå 
opdriftskræfter. Kunststofskakten har en til-
gangstilslutning (pos. 3) og en tilslutning til 
udluftnings-/kabelrør (pos. 4). Wilo-DrainLift 
WS625 er som standard forberedt med internt 
anlægsrørværk (pos. 2) til tilslutning af en pumpe 
(pos. 10, ikke omfattet af leveringsomfanget) ved 
hjælp af et trykrør (pos. 6, ikke omfattet af leve-
ringsomfanget).  Hvis produktet skal bruges som 
pumpestation, kræves der yderligere tilbehør (jf. 
Tilbehør).

6.2 Funktion (fig. 2)
Pumpestationen arbejder fuldautomatisk i kombi-
nation med en pumpe (pos. 10, tilbehør) og et 
niveaustyringssystem (tilbehør, påkrævet brug 
afhængigt af pumpetypen). Spildevandet løber til 
via tilgangstilslutningen (pos. 3) og opsamles først 
i kunststofskakten (pos.1). Når det samlede spil-
devand stiger til over startniveauet, startes pum-
pen af niveaustyringssystemet. Pumpen pumper 
spildevandet via trykrøret (pos. 6), det interne 
anlægsrørværk (pos. 2) og trykafgangen (pos. 2a) 
frem til bygningens trykledning. Når spildevands-
niveauet falder til under stopniveauet, standses 
pumpen af niveaustyringssystemet. Tilbage-
strømsventilen (pos. 7) i trykrøret (pos. 6) forhin-
drer at spildevandet løber tilbage ud af 
bygningens trykledning.

7 Installation og elektrisk tilslutning
FARE! Livsfare!
Usagkyndig installation og usagkyndig elektrisk 
tilslutning kan være livsfarlige. 

• Installation og elektrisk tilslutning skal udføres i 
henhold til de lokale forskrifter og må kun udfø-
res af fagpersonale!

• De gældende forskrifter til forebyggelse af 
ulykker skal overholdes!

7.1 Installation
ADVARSEL! Fare for kvæstelser!
Personer kan falde ned i den åbne skakt og 
pådrage sig alvorlige kvæstelser. 

• Den installerede kunststofskakt skal altid hol-
des lukket med et Wilo-brønddæksel, der passer 
til anvendelsesformålet.

• Sørg for at have et Wilo-brønddæksel klar, når 
installationsarbejdet påbegyndes.
FORSIGTIG! Fare for materielle skader!
Usagkyndig installation kan medføre materielle 
skader.

• Installationen må kun udføres af fagpersonale!
• Pumpestationen skal indbygges og prøves i 

overensstemmelse med de gældende direktiver, 
fx EN 1610 (Lægning og prøvning af rør til afløbs-
systemer)!

• Overhold nationale og regionale forskrifter!
• Overhold monterings- og driftsvejledningerne 

til tilbehøret!

7.1.1 Installation af brøndskakten
• Vælg et velegnet sted til installation af skakten 

(fig. 1/fig. 2).
- Tag højde for den påkrævede grubedybde 

H + X -Y:
H: kunststofskaktens højde, 
X: tykkelsen på ballastlag af sand, X 200 mm,
Y: maks. tilladt afkortning af kunststofskakten, 
Y 100 mm.

- Tag højde for tilgangstilslutningens, trykafgan-
gens og udluftningstilslutningens position.

- Tag højde for dybden A for tilgangstilslutningen 
og et fald på 3-5 % for tilgangsledningen. Hvis 
kunststofskakten afkortes, reduceres dybden A 
med et mål svarende til Y.

FORSIGTIG! Fare for materielle skader!
Hvis kunststofskakten afkortes, er der fare for 
frostskader på trykafgangsledningen. Vær 
opmærksom på frostdybden!
- Sørg for tilstrækkeligt lange kabler til pumpe og 

niveaustyring, så pumpen og niveaustyringen 
kan løftes op af skakten.

- Hold et brønddæksel klar (skal bestilles særskilt, 
se Tilbehør)

• Grav en grube (fig. 2).
- Grav en grube med en dybde på (H + X – Y), 

X 200 mm, Y 100 mm.
- Kast et ballastlag af sand på (kohæsionsløst, 

kornfraktion 0-32 mm, minimumstykkelse for 
laget X 200 mm) og komprimér det, så det bliver 
plant og gruben har en dybde = H - Y.
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• Sæt kunststofskakten i (fig. 2).
- Forbered en tilgangsledning, en udluftningsled-

ning og en trykafgangsledning fra bygherrens 
side.

- Sæt kunststofskakten i gruben og vibrer den 
fast.

- Ret tilgangs-, udluftnings- og trykafgangstil-
slutningen ind, så de er vinkelrette på de forbe-
redte rørledninger i bygningen.
Kunststofskakten inklusive brønddækslet (pos. 
8) må maks. rage 100 mm (Y) op over jordni-
veauet rundt om!

- Tilslut tilgangsledningen, udluftningsledningen, 
og trykafgangsledningen.

• Opret rørtilslutninger (fig. 3).
- Skub tilgangsledningen med pakningen (pos. 3) 

ind i tilgangstilslutningen ved hjælp af smøre-
middel, sådan at tilgangsledningen hælder 
nedad mod kunststofskakten. Den skal skubbes 
ca. 50 mm ind (E).

- Skub udluftningsledningen med pakningen 
(pos. 4) ind i udluftningstilslutningen ved hjælp 
af smøremiddel, sådan at udluftningsledningen 
hælder nedad mod kunststofskakten. Den skal 
skubbes ca. 50 mm ind (E).

NOTE:
Læg evt. trækbånd i bygningens udluftnings-/
kabelgennemføringsrør for lettere at kunne lægge 
tilslutningsledningerne (pumpe/niveaustyring).
- Tilslut trykledningen til trykafgangen med en 

klemkobling og læg den frostsikkert.
- Montér alle ledninger uden spænd.
- Foretag en tæthedsprøve i overensstemmelse 

med de gældende forskrifter.
• Fyld gruben op.

- Fyld gruben lagvist med kohæsionsløse jordarter 
(sand/grus, kornfraktion 0-32 mm) og kompri-
mer den fagkyndigt. Sørg for at kunststofskak-
tens position er lodret og undgå deformeringer!

- Sav den overskydende del af kunststofskakten 
af langs højderingene, inden det sidste opfyld-
ningslag kommes på. Maks. tilladte afkortning 
100 mm!

• Montér pumpen (fig. 2). Overhold monterings- og 
driftsvejledningen til pumpen!
- Rens kunststofskakten indvendigt for groft 

snavs.
- Skru pumpen sammen med trykrøret uden for 

kunststofskakten med det vedlagte montage-
materiale.

- Sænk pumpen og trykrøret ned i skakten med en 
kæde (tilbehør, ikke omfattet af leveringsom-
fanget) eller en wire og ret dem ind mod midten. 
Hæng kæden eller wiren fast i kædekroge 
(pos. 5).

FORSIGTIG! Fare for at pumpen beskadiges!
Usagkyndig håndtering af pumpen kan medføre 
beskadigelser. Hæng kun pumpen fast på kæde 
eller wire i håndtaget, aldrig på tilslutnings-
kablet!

- Tilslut trykrøret til det interne anlægsrørværk 
(pos. 2) med rørgevindunion (pos. 2c) og pak-
ning. 

- Udjævn små højdeforskelle (± 10 mm) med 
klemkobling i det interne anlægsrørværk, så 
pumpen står med hele fladen på bunden.

• Montér niveaustyringen (fig. 4). Overhold monte-
rings- og driftsvejledningen til niveaustyringen!
- Ved indstilling af startniveauet skal følgende 

værdier overholdes: 
Startniveau (pos. 1, pumpemotorens overkant)
Stopniveau (pos. 2, pumpemotorens underkant)

- Ved brug af separate flydekontakter skal disse 
fastgøres på trykrøret (pos. 3) med de vedlagte 
kabelbindere. Søg for at flydekontakterne frit 
kan bevæges, svømmeren må ikke støde mod 
skaktvæggen eller pumpen!

- Ved brug af en niveausensor skal den hænges på 
kædekrogen med kabelspænder. Indstil læng-
den på den del af kablet der hænger ned, sva-
rende til stopniveauerne. Niveausensoren må 
ikke ligge på bunden!

- Ved brug af en dykkerklokke skal den fastgøres 
indvendigt på skaktvæggen med det vedlagte 
befæstigelsesmateriale. Indstil længden på den 
del af slangen der hænger ned, svarende til 
stopniveauerne. Klokken bør ikke støde mod 
bunden!

• Installer ledninger og tilslutningskabler.
- Før pumpens og niveaustyringens kabel gennem 

udluftnings-/kabelgennemføringstilslutningen 
frem til styreapparatet. 

- Sørg for tilstrækkeligt lange kabler til pumpe og 
niveaustyring, så pumpen og niveaustyringen 
kan løftes op af skakten.

- Bind alle ledninger og tilslutningskabler sammen 
med den vedlagte kabelbinder og hæng dem 
over den øverste vandrette del af det interne 
anlægsrørværk, så de ikke kan komme ned i 
pumpemediet eller pumpens indsugningsåb-
ning. Ledningerne må ikke klemmes eller knæk-
kes!

• Rens kunststofskakten og tilgangsledningerne for 
groft snavs.

• Montér Wilo-brønddækslet.

7.1.2 Montering af brønddækslet
Brug udelukkende passende Wilo-brønddæks-
ler, da kun disse er tilpasset til kunststofskakten 
og yder optimal sikkerhed!
ADVARSEL! Fare for kvæstelser!
Personer kan falde ned i den åbne skakt og 
pådrage sig alvorlige kvæstelser. Sikr at brønd-
dækslet sidder godt fast!
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Den følgende tabel viser i hvilke tilfælde den øver-
ste indvendige forstærkningsring skal fjernes fra 
kunststofskakten:

Fjernelse af den indvendige forstærkningsring 
(fig. 5)

• Slå den øverste indvendige forstærkningsring fri af 
kunststofskakten på det forberedte sted med 
hammerslag (fig. 5a), indtil forstærkningsringen 
har løsnet sig hele vejen rundt (fig. 5b).

• Rens og glat brudfladen.

Brønddæksel af kunststof PE (fig. 6)
• Hvis kunststofskakten er blevet afkortet, skal 

skærefladen jævnes og glattes.
• Skru brønddækslet fast, så det er sikret mod at 

uvedkommende åbner det!
- Bor mindst 3 huller med ø 6 mm (pos. 5) på 3 af 

de 5 centrernopper (pos. 4) i brønddækslet 
(pos. 1). 

- Vælg så vidt muligt centrernopper der sidder 
over for hinanden.

- Bor huller (pos. 5) gennem dækslet (pos.1) og 
den integrerede pakning (pos.2) så tæt som 
muligt på centrernopperne (pos.4) fra undersi-
den af dækslet.

• Sæt brønddækslet (pos. 1) med den integrerede 
pakning (pos. 2) fast.

• Skru de vedlagte skruer 5,5x60 (pos. 3) i oppefra, 
så de presser sig ind mellem centrernopperne og 
skaktvæggen (pos. 6).

• Kontrollér at brønddækslet sidder godt fast.

Brønddæksler i klasse A og B EN 124 (fig. 7)
• Hvis kunststofskakten er blevet afkortet, skal 

snitfladen jævnes og glattes.
• Sæt støtteringen af støbegods (pos. 1) fast på 

frontsiden af kunststofskakten (pos. 2).
• Læg dækslet (pos. 3) på, så det ligger plant i rillen i 

støtteringen.
• Kontrollér at brønddækslet sidder godt fast.

Brønddæksel i klasse D EN 124 (fig. 8)
• Planér og komprimer jorden rundt om kunststof-

skakten fagkyndigt og tag i den forbindelse højde 
for brønddækslets højde!

• Sæt støtteringen af støbegods (pos. 1) på jord-
overfladen, så den hviler med hele fladen.

• Læg dækslet (pos. 3) på, så det ligger plant i rillen i 
støtteringen.

• Kontrollér at brønddækslet sidder godt fast.

7.2 Elektrisk tilslutning
FARE! Livsfare!
I tilfælde af usagkyndig elektrisk tilslutning er 
der livsfare som følge af strømstød.

• Den elektriske tilslutning må kun udføres af en 
autoriseret el-installatør.

• Overhold monterings- og driftsvejledningerne 
til pumpen, niveaustyringen og det øvrige tilbe-
hør!

8 Opstart og drift
FORSIGTIG! Fare for materielle skader!
Snavs og fedtstoffer samt usagkyndig opstart 
kan medføre beskadigelser af pumpestationen 
eller de enkelte komponenter under driften.

• Inden opstarten skal hele pumpestationen ren-
ses for snavs, herunder for fedtstoffer.

• Overhold monterings- og driftsvejledningerne 
til pumpen, niveaustyringen og det øvrige tilbe-
hør!
Gennemfør følgende arbejdstrin under opstarten:

• Åbn brønddækslet.
• Åbn afspærringsventilen i trykledningen komplet.
• Start pumpen, niveaustyringen og det øvrige til-

behør.
• Observér mindst to start-/stopcyklusser og kon-

trollér, at pumpen fungerer korrekt og at niveau-
styringen er indstillet rigtigt.

• Montér brønddækslet og kontrollér at brønd-
dækslet sidder fast.

9 Service
Service-, reparations- og rengøringsarbejde må 
kun gennemføres af kvalificeret fagpersonale!
FARE! Livsfare!
Ved arbejde på elektriske apparater er der livs-
fare som følge af strømstød.

• Arbejde på elektriske apparater må kun udføres 
af en autoriseret el-installatør.

• Inden der udføres arbejde på elektriske appara-
ter, skal strømforsyningen til apparaterne 
afbrydes og sikres mod at kunne tilsluttes igen.

• Overhold monterings- og driftsvejledningerne 
til pumpen, niveaustyringen og det øvrige tilbe-
hør!
FARE! Fare for kvælning!
Giftige eller sundhedsskadelige substanser i 
spildevandsskakter kan medføre infektioner 
eller kvælning.

• Arbejde i pumpeskakten må kun udføres under 
samtidig tilstedeværelse af en anden person 
uden for pumpeskakten.

• Bær beskyttelsesbeklædning, mundmaske og 
beskyttelseshandsker under alt arbejde.
Vi anbefaler at lade Wilo-kundeservice gennem-
føre servicearbejde og kontrol af anlægget iht. 
EN12056 del 4.

Afkortet kunststofskakt med 
Wilo-brønddæksel, type

Fjern den indvendige 
forstærkningsring

Kunststof PE ja, hvis skakthøjden ikke 
afkortes

Støbegods, klasse A EN 124 ja, hvis skakthøjden ikke 
afkortes

BEGU, klasse B EN 124 ja, hvis skakthøjden ikke 
afkortes

BEGU, klasse D EN 124 nej
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10 Fejl, årsager og afhjælpning
Afhjælpning af driftsforstyrrelser må kun udfø-
res af kvalificeret fagpersonale! Overhold sik-
kerhedsanvisningerne i Service.

• Overhold monterings- og driftsvejledningerne til 
pumpen, niveaustyringen og det øvrige tilbehør!

• Hvis fejlene ikke kan afhjælpes, bedes du kontakte 
et fagfirma eller nærmeste Wilo-kundeserviceaf-
deling eller en Wilo-repræsentation.

11 Reservedele
Reservedele kan bestilles via lokale fagfirmaer og/
eller Wilo-kundeservice.
For at undgå opklarende forespørgsler hos kunden 
og fejlbestillinger bedes samtlige data på type-
skiltet oplyses ved hver bestilling.
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1 Általános

1.1 A dokumentummal kapcsolatos tudnivalók
A beépítési és üzemeltetési utasítás a berendezés 
tartozéka. Tartsuk azt mindig a berendezés 
közelében. A jelen utasítás pontos betartása a 
rendeltetésszer  használatnak és a berendezés 
helyes kezelésének az el feltétele.
A beépítési és üzemeltetési utasítás megfelel a 
berendezés kivitelének és a nyomás alá helyezésre 
vonatkozó biztonságtechnikai szabványoknak.

2 Biztonság
A jelen üzemeltetési utasítás olyan alapvet
el írásokat tartalmaz, amelyeket a beszerelésnél 
és az üzemeltetésnél figyelembe kell venni. Ezt az 
üzemeltetési utasítást éppen ezért a beszerelés és 
az üzembehelyezés el tt mind a szerel nek, mind 
a felel s üzemeltet nek feltétlenül el kell 
olvasnia.
Nem csak az ebben, a Biztonság fejezetben 
ismertetett általános biztonsági el írásokat,
hanem a következ  fejezetekben ismertetett, az 
általános veszélyjelzéssel megjelölt biztonsági 
el írásokat is be kell tartani.

2.1 A beépítési és üzemeltetési utasításban 
szerepl  megjegyzések jelölése

Szimbólumok:

Általános veszélyszimbólum

Villamos áramütés veszélye

JAVASLAT: ...

Figyelemfelhívó kifejezések:

VESZÉLY!
Akut vészhelyzet.
Figyelmen kívül hagyása halált vagy nagyon 
súlyos sérülést okoz.

FIGYELEM!
A felhasználó (súlyos) sérüléseket szenvedhet. 
A „Figyelem” kifejezés arra utal, hogy (súlyos) 
személyi sérülések következhetnek be, ha 
figyelmen kívül hagyják az utasítást.

VIGYÁZAT!
Károsodhat a szivattyú vagy a berendezés. 
A „Vigyázat” kifejezés arra vonatkozik, hogy a 
termék károsodhat, ha figyelmen kívül hagyják 
az útmutatást.

JAVASLAT:
Hasznos tanács a termék kezelésével 
kapcsolatban. Felhívja a figyelmet lehetséges 
problémákra.

2.2 Személyek min sítése
A szerelést végz  személyzetnek rendelkeznie 
kell az ehhez a munkához megfelel  min sítéssel.

2.3 A biztonsági el írások figyelmen kívül 
hagyásából ered  veszélyek
A biztonsági el írások figyelmen kívül hagyása 
személyi sérülésekhez és a szivattyú/berendezés 
károsodásához vezethet. A biztonsági el írások 
figyelmen kívül hagyása bárminem  kárpótlási 
igény elvesztéséhez vezethet. 
A biztonsági el írások figyelmen kívül hagyása pl. 
a következ  veszélyeket vonhatja maga után:

• a szivattyú/berendezés fontos funkcióinak 
m ködésképtelensége,

• az el írt karbantartási és javítási munkák 
megvalósíthatatlansága

• személyek veszélyeztetése elektromos, 
mechanikus vagy bakteriológiai behatás miatt,

• dologi károk

2.4 Az üzemeltet re vonatkozó biztonsági 
el írások
Az érvényes balesetvédelmi  el írásokat be kell 
tartani.
Meg kell akadályozni a villamosenergia által 
okozott veszélyek kialakulását. A helyi és az 
általános el írásokat [pl. Németországban az IEC, 
VDE, stb.] valamint a helyi energiaszolgáltató 
vállalat el írásait be kell tartani.

2.5 Szemrevételezési és szerelési munkálatokra 
vonatkozó biztonsági utasítások
Az üzemeltet nek kell gondoskodnia arról, hogy 
minden ellen rzési és szerelési munkát arra 
felhatalmazott és min sített szakszemélyzet 
végezzen, aki az üzemeltetési utasítás beható 
tanulmányozása révén kell  információt szerzett.
A szivattyún/berendezésen alapvet en csak 
nyugalmi állapotában szabad munkákat végezni.

2.6 Saját átépítés és tartalék alkatrész-gyártás
A szivattyú/berendezés megváltoztatása csak a 
gyártóval történt megbeszélés után 
megengedett. Eredeti alkatrészek és a gyártó által 
elfogadott tartozékok szolgálják a biztonságot. 
Egyéb alkatrészek alkalmazása az abból ered
következményekért való felel sség 
megsz néséhez vezethet.

2.7 Meg nem engedett üzemvitel
A szállított szivattyú/berendezés üzembiztonsága 
csak az üzemeltetési utasítás 4. fejezetének 
megfelel  el írásszer  alkalmazás esetén 
szavatolt. Az adatlapon megadott határértékeket 
semmilyen esetben sem szabad átlépni.
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3 Szállítás és tárolás
Rögtön a termék leszállításakor:

• Ellen rizni kell, hogy történt-e sérülés, károsodás 
a szállítás során.

• A szállítás során keletkezett sérüléseket a 
szállítmányt kísér  dokumentumokon fel kell 
tüntetni, ezt ellenjegyeztetni kell a 
szállítmányozóval, és azonnal tájékoztatni kell a 
gyártót. 
A telepet és az egyes alkatrészeket egy palettán 
szállítják.
VIGYÁZAT! Dologi károk veszélye!
A szakszer tlen szállítás és a szakszer tlen
tárolás a termék károsodásához vezethet.

• A terméket csak palettán és engedélyezett 
teherhordó eszközzel szabad csak szállítani.

• A szállítás során ügyelni kell arra, hogy 
biztonságosan álljon.

• A terméket telepítéséig száraz, és a közvetlen 
napsugárzástól védett helyen a palettán kell 
tárolni.

4 Rendeltetésszer  használat
A Wilo-DrainLift WS625 egy merül motoros 
szivattyúval összekapcsolva szivattyúállomásként 
m ködik, az EN 12056-1 szerinti, fekáliamentes és 
fekáliatartalmú háztartási szennyvíz számára. Az 
alkalmazási területe a épületek és telkek 
vízelvezetése a visszatorlasztási szint alatti 
gy jt helyekr l, ahonnan a szennyvíz 

természetes eséssel nem tud a közüzemi 
csatornába elfolyni.
FIGYELEM! Az egészség veszélyeztetése!
Az alkalmazott anyagok miatt ivóvíz szállítására 
nem alkalmas! A tisztítatlan szennyvizek miatt 
fennáll az egészségkárosodás veszélye. A 
szivattyúállomást nem szabad épületek 
belsejében használni.
VIGYÁZAT! Dologi károk veszélye!
Meg nem engedett anyagok bejuttatása a 
termék károsodásához vezethet. Nem lehet 
belevezetni a következ ket: szilárd anyagok,  
szálas anyagok, kátrány, homok, cement, hamu, 
durva papír, törmelék, szemét, vágóhídi 
hulladék, zsírok, olajok vagy úszómedence víz!
A rendeltetésszer  használathoz ezen utasítás 
betartása is hozzátartozik.
Minden ezen túlmutató alkalmazás nem 
rendeltetésszer nek tekintett.

5 A berendezés adatai

5.1 A típusjel magyarázata      

5.3 Méretek
A f méretek a méretrajzon (1. ábra) mm-ben 
vannak megadva, további információ: ld. adatlap/
katalógus   

5.4 Szállítási terjedelem
• Wilo-DrainLift WS625>, részei (2. ábra):

1 m anyag akna
2 bels  csövezés
2a nyomócs  kivezetés
2b tolózár
2c cs -csavarzat
3 hozzáfolyás csatlakozás tömítéssel
4 Leveg ztet -/kábelcs  csatlakozás 

tömítéssel 
5 lánchorog

• Beépítési és üzemeltetési utasítás

Példa: WS 625 E / 1500

WS Sorozat: Wilo m anyag aknaszivattyú állomás
625 Szivattyúakna átmér  [mm]
E E = egyes-szivattyú
1500 Aknamagasság [mm]

5.2 M szaki adatok Megjegyzés

Max. megengedett nyomás a 
nyomóvezetékben:

6 bar az MTS 40 szivattyúval összeépítve

4 bar a TMW32, TC40 szivattyúkkal összeépítve
Nyomócs  csatlakozás DN40 PE cs , cs csatlakozás kapocs-csavarzattal
Hozzáfolyás csatlakozás DN 100
Leveg ztetés csatlakozás/ kábelátvezetés DN 100
Max. megengedett környezeti h mérséklet: 20°C a talajszint alatti 0,5 m mélységig 
Max. megengedett talajvíz-szint: 800 mm Az akna alsó éle felett, tartósan

Az akna fels  éléig max. 1 hét
Hasznos térfogat ld. adatlap/katalógus
Alkalmas szivattyútípusok ld. adatlap/katalógus
Alkalmas Wilo-aknalefedés ld. katalógus/

ld Opciós tartozék Opciós 
tartozék

Az alkalmazási területet az EN 124 szerint kell 
figyelembe venni!

Típus H [mm] A [mm]

WS 625 E / 1200 1260 -
WS 625 E / 1500 1560 900
WS 625 E / 1800 1860 1200
WS 625 E / 2100 2160 1800
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JAVASLAT:
Szivattyúállomásként való alkalmazásához 
szükségesek még tartozékok, melyeket külön 
meg kell rendelni. (Ld. Opciós tartozék Opciós 
tartozék).

5.5 Opciós tartozék
Az opciós tartozékokat külön meg kell rendelni! A 
következ  opciós tartozékok kaphatók (2. ábra):
6 nyomóvezeték, szivattyútípustól és 

aknamagasságtól függ  kivitel, beépített 
visszafolyás-gátlóval (7. tétel) (ld. katalógus)

8 Wilo-aknalefedések, különböz  kivitelekben 
(ld. katalógus)

9 kapocs csavarzat a PE cs höz (építtet
biztosítja) való csatlakozáshoz 
küls  Ø 50mm-r l küls  Ø 50mm-re
küls  Ø 50mm-r l küls  Ø 63mm-re

10 szivattyú (pl. Wilo-Drain MTS 40)
11 Alaptámasztóláb a szivattyúhoz (csak  Wilo-

Drain MTS 40) szivattyútípusokhoz
- szintszabályzás: úszókapcsoló/

kapcsolókészülékek/szintérzékel
- riasztás-kapcsoló készülék
- lánc
B vebb információ: ld. katalógus.

6 Leírás és m ködés

6.1 Leírás (2. ábra)
A Wilo-DrainLift WS625 egy a kerületén er sen 
megbordázott (1a. tétel) m anyag aknából áll (1. 
tétel). A megbordázás nagy alakállóságot ad a 
m anyag aknának, és lehorgonyozzák a földben a 
felúszás ellen. A m anyag aknán van egy 
hozzáfolyás csatlakozás (3. tétel) és egy 
csatlakozás a leveg ztet -/ kábelcs  számára. (4. 
tétel). A Wilo-DrainLift WS625 sorozatkivitelben 
bels  csövezéssel van el készítve egy szivattyú 
(10. tétel, nem része a szállítási terjedelemnek) 
nyomócs vel (6. tétel nem része a szállítási 
terjedelemnek) való csatlakoztatásához (2. tétel). 
Szivattyúállomásként való alkalmazásához 
további alkatrészre van szükség (v.ö. Opciós 
tartozék).

6.2 M ködés (2. ábra)
A szivattyúállomás szivattyúval (10. tétel, opciós 
tartozék) és szintszabályzó rendszerrel (opciós 
tartozék, alkalmazása szivattyútípustól függ en 
szükséges) összekapcsolva teljesen 
automatikusan m ködik. A hozzáfolyás 
csatlakozáson (3. tétel) át befolyó szennyvizet 
el ször a m anyag akna (1. tétel) összegy jti. Ha 
az összegy l  szennyvíz átlépi a bekapcsolási 
szintet, akkor a szintszabályozó rendszer 
bekapcsolja a szivattyút. A szivattyú a szennyvizet 
a nyomócsövön (6. tétel), a bels  csövezésen (2. 
tétel) és a nyomócs  kivezetésen (2a. tétel) 
keresztül az építtet  által biztosított 
nyomóvezetékbe szállítja. Ha a szennyvíz-szint a 
kikapcsolási szint alá süllyed, akkor a 

szintszabályozó rendszer lekapcsolja a szivattyút. 
A nyomócs ben (6. tétel) lev  visszafolyás-gátló 
(7. tétel) megakadályozza szennyvíz 
visszaáramlását az építtet  által biztosított 
nyomóvezetékb l.

7 Telepítés és villamos bekötés
VESZÉLY! Életveszély!
A szakszer tlen telepítés és a szakszer tlen
villamos bekötés életveszélyes lehet. 

• A telepítés és a villamos bekötés csak 
szakember által és csak az érvényes el írások 
szerint végeztethet !

• A balesetmegel zés el írásait be kell tartani!

7.1 Telepítés
FIGYELEM! Sérülés veszélye!
A nyitott aknába emberek könnyen beleehetnek 
és ott súlyosan megsérülhetnek. 

• A telepített m anyag akna legyen folyamatosan 
illeszked , az alkalmazásnak megfelel  Wilo-
aknalefedéssel lezárva.

• A Wilo-aknalefedést a telepítés megkezdésére 
már készenlétben kell tartani.
VIGYÁZAT! Dologi károk veszélye!
A szakszer tlen telepítés dologi károkhoz 
vezethet.

• A telepítés csak szakember által végeztethet !
• A szivattyúállomást a vonatkozó irányelveknek 

megfelel en, pl. EN 1610 (Szennyvíz-vezetékek 
és csatornák fektetése és vizsgálata) kell 
beépíteni és ellen rizni!

• A nemzeti és a regionális el írásokat be kell 
tartani!

• Az opciós tartozékok Beépítési és üzemeltetési 
utasítását be kell tartani!

7.1.1 Aknatelepítés
• Az aknatelepítéshez alkalmas helyet kell 

kiválasztani. (1. ábra/2. ábra).
- A szükséges aknamélységet meg kell határozni: 

H + X -Y:
H: a m anyag akna magassága, 
X: homokágy rétegvastagság, X 200 mm,
Y: a m anyag akna max. megengedett 
rövidítése, Y 100 mm.

- A hozzáfolyás csatlakozás, nyomócs  kivezetés 
és leveg ztetés csatlakozás helyzetét 
figyelembe kell venni.

- A hozzáfolyás csatlakozás A mélységét és a 
hozzávezet  cs vezeték 3-5 % esését 
figyelembe kell venni. A m anyag akna 
rövidítése esetén az A mélység az Y mérettel 
csökken.

VIGYÁZAT! Dologi károk veszélye!
A m anyag akna rövidítése esetén fagykárok 
veszélye áll fenn a nyomó-cs vezetéken.
A fagyhatárt figyelembe kell venni!
- A szivattyú és a szintszabályzás kábelhosszait 

figyelembe kell venni, hogy a szivattyút és a 
szintszabályzást az aknából ki lehessen emelni.
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- Az aknalefedést készenlétben kell tartani (külön 
meg kell rendelni, ld. Opciós tartozék)

• A gödröt ki kell emelni (2. ábra).
- A gödröt (H + X – Y) mélységben kell kiemelni, 

X 200 mm, Y 100 mm.
- A homokágy réteget (nem kötött, 

szemcseméret 0-32 mm, a réteg minimális 
vastagsága X 200 mm) kell betenni és síkba kell 
tömöríteni, míg a H - Y aknamélységet el nem 
érik.

• A m anyag aknát be kell tenni (2. ábra).
- A hozzáfolyó vezetéket, a leveg ztet

vezetéket és a nyomó-cs vezetéket
építtet nek el  kell készíteni.

- A m anyag aknát a gödörbe be kell helyezni és 
bele kell rázatni.

- A hozzáfolyó-, leveg ztet - és nyomócs
kivezetés csatlakoztatásokat az építtet  által 
el készített cs vezetékekhez mer legesen be 
kell állítani.
A környez  földfelszín szintje fölé max. 100 mm 
(Y) állhat ki a m anyag aknából, beleértve az 
aknalefedést is (8. tétel)!

- Csatlakoztatni kell a hozzáfolyó vezetéket, a 
leveg ztet  vezetéket és a nyomó-
cs vezetéket .

• A cs csatlakozások elkészítése (3. ábra).
- A hozzáfolyó vezetéket a m anyag akna felé 

való eséssel, síkosító anyag alkalmazásával a 
tömítéssel ellátott hozzáfolyás csatlakozásba (3. 
tétel) be kell tolni. A betolás mélysége (E) kb. 
50 mm.

- A leveg ztet  vezetéket a m anyag akna felé 
való eséssel, síkosító anyag alkalmazásával a 
tömítéssel ellátott leveg ztetés csatlakozásba 
(4. tétel) be kell tolni. A betolás mélysége (E) kb. 
50 mm.

JAVASLAT:
A szivattyú/szintszabályozás csatlakozó 
vezetékeinek könnyebb fektetésére a 
behúzószalagot az építtet  által lefektetett 
leveg ztet -/kábelátvezet  cs be kell behúzni.
- A nyomócsövet a kapocs csavarzattal 

csatlakoztatni kell a nyomócs  kivezetéshez, és 
fagymentesen le kell fektetni.

- Minden vezetéket feszültségmentesen kell 
szerelni és fektetni.

- Tömörségi próbát kell végezni a vonatkozó 
el írásoknak megfelel en.

• A gödröt vissza kell tölteni.
- A gödröt rétegesen, nem kötött talajjal fel kell 

tölteni (homok/kavics, szemcseméret 0-32 mm) 
és szakszer en tömöríteni kell. Ennek során 
ügyelni kell az akna függ leges helyzetére és a 
deformálódást kerülni kell!

- Az utolsó tölt réteg behordása el tt a m anyag
akna kiálló részét a magassági gy r k mentén le 
kell f részelni. Max. megengedett rövidítés 
100 mm!

• A szivattyú szerelése (2. ábra). A szivattyú 
Beépítési és üzemeltetési utasítását be kell 
tartani!

- A m anyag akna belsejét a durva 
szennyez désekt l meg kell tisztítani.

- A szivattyút és a nyomócsövet az aknán kívül a 
melléklet szerelési anyaggal össze kell 
csavarozni.

- A szivattyút és a nyomócsövet egy lánccal 
(opciós tartozék, nem része a szállítási 
terjedelemnek) vagy kötéllel az aknába kell 
ereszteni, és középre kell illeszteni. A láncot 
vagy a kötelet a lánchorogba (5. tétel) kell 
akasztani.

VIGYÁZAT! A szivattyú károsodásának a 
veszélye!
A szivattyú szakszer tlen kezelése 
károsodáshoz vezethet. A szivattyút csak a 
láncnál vagy kötélnél fogva szabad lógatni, 
sohasem szabad a csatlakozókábelnél!
- A nyomócsövet a cs csavarzattal (2c. tétel) és a 

tömítéssel a bels  csövezéshez (2. tétel) kell 
csatlakoztatni.

- A bels  csövezésben lev  kis 
magasságeltéréseket (± 10 mm) a kapocs 
csavarzattal ki kell egyenlíteni, hogy a szivattyú 
teljesen a talajon álljon.

• A szintszabályzás szerelése (4. ábra). 
A szintszabályzás Beépítési és üzemeltetési 
utasítását be kell tartani!
- A szintszabályzás beállítása során a köbvetkez

értékeket kell tekintetbe venni: 
Bekapcsolás szint (1. tétel, a szivattyúmotor 
fels  széle)
lekapcsolás szint (2. tétel, a szivattyúmotor alsó 
széle)

- Külön úszókapcsoló alkalmazása esetén ezt a 
mellékelt kábelkötöz vel a nyomócs re kell 
rögzíteni. (3. tétel). Biztosítani kell az 
úszókapcsoló szabad mozgását, az úszó nem 
szabad az aknafalhoz vagy a szivattyúhoz 
üt djék!

- Szintérzékel  alkalmazása esetén ezt 
kábelfeszít vel a lánchorogra kell függeszteni. 
A lelógó kábelhosszat a kapcsolási szintnek 
megfelel en kell beállítani. A szintérzékel  nem 
fekhet a földön!

- Merül harang alkalmazása esetén ezt a 
mellékelt rögzítési anyaggal az akna bels  falára 
kell rögzíteni. A lelógó töml hosszat a 
kapcsolási szintnek megfelel en kell beállítani. 
A harang nem fekhet a földön!

• A vezetékek és csatlakozókábelek telepítése.
- A szivattyú és a szintszabályzás 

csatlakozókábeleit a leveg ztet -/
kábelátvezet  csatlakozáson keresztül a 
vezérl készülékhez kell vezetni. 

- A szivattyú és a szintszabályzás kell
kábelhosszait figyelembe kell venni, hogy a 
szivattyút és a szintszabályzást az aknából ki 
lehessen emelni.

- Az összes vezetékeket és csatlakozókábeleket a 
mellékelt kábelkötöz vel össze kell kötni és a 
bels  csövezés fels  vízszintes része fölé kell 
függeszteni, hogy ne kerülhessenek a szállított 
közegbe vagy a szivattyú szívószájába. 
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A vezetékeket nem szabad összenyomni, 
megtörni!

• A m anyag aknát és a hozzávezet  vezetékeket a 
durva szennyez désekt l meg kell tisztítani.

• A Wilo-aknalefedést fel kell szerelni.

7.1.2 Az aknalefedés szerelése
Kizárólag illeszked , Wilo-aknalefedéseket 
szabad alkalmazni, mivel csak ezek igazíthatók 
rá a m anyag aknára és nyújtják az optimális 
biztonságot!
FIGYELEM! Sérülés veszélye!
A nyitott aknába emberek könnyen beleehetnek 
és ott súlyosan megsérülhetnek. Gondoskodni 
kell arról, hogy az aknalefedés szilárdan üljön!
A következ  táblázat mutatja, hogy a m anyag
aknából mely esetben kell a legfels  bels
merevít gy r t eltávolítani:

A bels  merevít gy r  eltávolítása (5. ábra)
• A bels  merevít gy r  fels  részét 

kalapácsütésekkel a törési horony mentén le kell 
választani a m anyag aknáról (5a. ábra), míg a 
merevít  gy r  a teljes kerületen le nem válik (5b. 
ábra).

• A törés helyét le kell tisztítani és ki kell simítani.

M anyag PE aknalefedés (6. ábra)
• Lerövidített m anyag aknánál a vágás helyét ki 

kell egyenletesíteni és le kell simítani.
• Az aknalefedést  csavarzattal illetéktelen nyitás 

ellen biztosítani kell!
- Legalább 3 6 mm furatot (5. tételen) az 

aknalefedés (1. tétel) 5 központosító része közül 
3-nál (4. tétel) kell készíteni.

- Lehet ség szerint átellenes központosító 
részeket kell kiválasztani.

- A fedélen (1. tétel) és a beépített tömítésen (2. 
tétel) keresztül a furatokat (5. tétel) a fedél alsó 
oldaláról, a központosító részekhez (4. tétel) 
amilyen közel csak lehet, kell elkészíteni.

• Az aknalefedést (1. tétel) a beépített tömítéssel (2. 
tétel) szilárdan fel kell ültetni.

• A mellékelt 5,5x60 csavarokkal (3. tétel) fentr l
úgy kell becsavarozni, hogy ezek a központosító 
részek és az aknafal (6. tétel) közé nyomódjanak.

• Ellen rizni kell, hogy az aknalefedés szilárdan 
ül-e!

EN 124 A és B osztályú aknalefedések (7. ábra)
• Lerövidített m anyag aknánál a vágás helyét ki 

kell egyenletesíteni és le kell simítani.
• Az öntvény alátámasztó-gy r t (1. tétel) szilárdan 

a m anyag akna (2. tétel) homlokfelületére kell 
ültetni.

• A fedelet (3. tétel) úgy kell felfektetni, hogy jól az 
öntvény alátámasztó-gy r  felfekv  hornyában 
feküdjék.

• Ellen rizni kell, hogy az aknalefedés szilárdan 
ül-e!

EN 124 D osztályú aknalefedések (8. ábra)
• A m anyag akna körül a  földet szakszer en el kell 

egyengetni és tömöríteni kell, ennek során ügyelni 
kell az aknalefedés magasságára. !

• Az öntvény alátámasztó-gy r t (1. tétel) úgy kell a 
földre helyezni, hogy teljes felületén felfeküdjék.

• A fedelet (3. tétel) úgy kell felfektetni, hogy jól az 
öntvény alátámasztó-gy r  felfekv  hornyában 
feküdjék.

• Ellen rizni kell, hogy az aknalefedés szilárdan 
ül-e!

7.2 Villamos bekötés
VESZÉLY! Életveszély!
Szakszer tlen villamos bekötés esetén 
elektromos áramütés által okozott életveszély 
áll fenn.

• A villamos bekötést csak a helyi 
energiaszolgáltató által engedélyezett 
villanyszerel vel szabad elvégeztetni.

• A szivattyú, a szintszabályzás és az egyéb 
tartozékok Beépítési és üzemeltetési utasítását 
be kell tartani!

8 Üzembe helyezés és üzemeltetés
VIGYÁZAT! Dologi károk veszélye!
Szennyez dések és szilár anyagok valamint 
szakszer tlen üzembehelyezés üzem közben a 
szivattyúállomás vagy egyes alkatrészek 
károsodásához vezethet.

• Az üzembehelyezés el tt az egész 
szivattyúállomást a szennyez désekt l,
különösen a szilárd anyagoktól meg kell 
tisztítani.

• A szivattyú, a szintszabályzás és az egyéb 
tartozékok Beépítési és üzemeltetési utasítását 
be kell tartani!
Az üzembehelyezés során a következ  lépéseket 
kell elvégezni:

• Az aknalefedést ki kell nyitni.
• A nyomóvezetékben a tolózárat teljesen ki kell 

nyitni.
• A szivattyút. a szintszabályzást, és az egyéb 

tartozékokat üzembe kell helyezni.
• Legalább két be-/lekapcsolási ciklust meg kell 

figyelni, és ellen rizni kell a szivattyú kifogástalan 
m ködését és a szintszabályzás helyes beállítását.

• Az aknalefedést fel kell szerelni, és ellen rizni kell 
az aknalefedés szilárd ülését.

rövidített m anyag akna, 
Wilo-aknalefedéssel, típusa

bels  merevít gy r
eltávolítása

M anyag PE igen, ha az aknamagasság 
nem rövidített

Öntvény, EN 124, A osztály igen, ha az aknamagasság 
nem rövidített

BEGU, EN 124, B osztály igen, ha az aknamagasság 
nem rövidített

BEGU, EN 124, D osztály nem
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9 Karbantartás
A karbantartási, javítási és tisztítási munkákat 
csak min sített szakszemélyzettel szabad 
végeztetni!
VESZÉLY! Életveszély!
A villamos készülékeken végzett munkák 
esetén elektromos áramütés által okozott 
életveszély áll fenn.

• A villamos készülékeken végzett munkák csak a 
helyi energiaszolgáltató által engedélyezett 
villanyszerel vel szabad elvégeztetni.

• Minden villamos készülékeken végzett munka 
el tt ezeket feszültségmentesíteni kell és 
biztosítani kell visszakapcsolás ellen.

• A szivattyú, a szintszabályzás és az egyéb 
tartozékok Beépítési és üzemeltetési utasítását 
be kell tartani!
VESZÉLY! Megfulladás veszélye!
A szennyvíz-aknákban lev  mérgez  vagy 
egészségre káros anyagok fert zéshez vagy 
fulladáshoz vezethetnek.

• A szivattyúaknában csak egy aknán kívüli másik 
személy jelenlétében szabad munkát végezni.

• Minden munkánál véd öltözetet, arcmaszkot és 
véd keszty t kell viselni.
A telep karbantartását és ellen rzését az EN12056 
Teil 4 szerint Wilo-szakszervizzel javasolt 
végeztetni.

10 Zavarok, okok és elhárításuk
A zavarok elhárítását csak min sített
szakszemélyzettel szabad végeztetni! 
A Karbantartás biztonsági utasításait be kell 
tartani.

• A szivattyú, a szintszabályzás és az egyéb 
tartozékok Beépítési és Üzemeltetési Utasítását 
be kell tartani!

• Amennyiben a zavarok nem háríthatók el, kérjük, 
forduljon a szakkereskedéshez, Wilo-
szakszervizhez vagy egy Wilo-képviselethez.

11 Pótalkatrészek
A pótalkatrészek a helyi szakkeresked knél és/
vagy a Wilo vev szolgálaton szerezhet k be.
A visszakérdezések és hibás rendelések elkerülése 
érdekében minden megrendelésnél a típustábla 
összes adatát meg kell adni.
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Instrukcja monta u i obs ugi1 Ogólne informacje

1.1 O niniejszym dokumencie
Instrukcja monta u i obs ugi stanowi cz
produktu. Powinna by  stale dost pna w pobli u
produktu. cis e przestrzeganie tej instrukcji 
stanowi warunek u ytkowania zgodnego z 
przeznaczeniem oraz nale ytej obs ugi produktu.
Instrukcja monta u i obs ugi jest zgodna 
z wykonaniem produktu i stanem norm 
reguluj cych problematyk  bezpiecze stwa, 
obowi zuj cych w dniu z o enia instrukcji do 
druku.

2 Bezpiecze stwo
Niniejsza instrukcja obs ugi zawiera podstawowe 
zalecenia, które musz  by  uwzgl dnione przy 
instalowaniu, uruchamianiu i pracy urz dzenia. 
Dlatego instrukcja obs ugi musi by  koniecznie 
przeczytana przez montera i u ytkownika przed 
przyst pieniem do monta u i uruchomienia.
Nale y przestrzega  nie tylko ogólnych zasad 
bezpiecze stwa, wymienionych w tym punkcie, 
ale tak e szczegó owych zasad bezpiecze stwa, 
zamieszczonych w dalszych punktach, 
oznaczonych symbolami niebezpiecze stw.

2.1 Oznaczenia zalece  zawartych w instrukcji 
obs ugi

Symbole:

Ogólny symbol niebezpiecze stwa

Niebezpiecze stwo zwi zane z napi ciem 
elektrycznym

ZALECENIE: ...

Teksty ostrzegawcze:

NIEBEZPIECZE STWO!
Bardzo niebezpieczna sytuacja.
Nieprzestrzeganie grozi ci kimi obra eniami, a 
nawet mierci .

UWAGA!
U ytkownik mo e dozna  (ci kich) obra e .
„UWAGA“ oznacza tak e prawdopodobie stwo
wyst pienia (ci kich) uszkodze  w razie
nieprzestrzegania wskazówki.

OSTRO NIE!
Niebezpiecze stwo uszkodzenia pompy/
urz dzenia. „Ostro nie“ oznacza mo liwo
uszkodzenia produktu w przypadku 
niezastosowania si  do wskazówki.

ZALECENIE:
U yteczna wskazówka dotycz ca pos ugiwania 
si  produktem. Zwraca uwag  na potencjalne 
trudno ci.

2.2 Kwalifikacje personelu
Personel wykonuj cy monta  musi posiada
odpowiednie kwalifikacje do wykonania tych 
zada .

2.3 Niebezpiecze stwa wynikaj ce
z nieprzestrzegania zasad bezpiecze stwa
Nieprzestrzeganie zasad bezpiecze stwa mo e
doprowadzi  do zagro enia dla osób oraz 
spowodowa  uszkodzenie pompy/urz dzenia.
Nieprzestrzeganie zasad bezpiecze stwa 
powoduje utrat  wszelkich praw do gwarancji i 
odszkodowania.
W szczególno ci nieprzestrzeganie tych zasad 
mo e nie  ze sob  nast puj ce zagro enia:

• niew a ciwe dzia anie wa nych funkcji pompy/
urz dzenia,

• nieskuteczno  zabiegów konserwacyjnych 
i napraw,

• zagro enie ludzi dzia aniem czynników 
elektrycznych, mechanicznych 
i bakteriologicznych,

• szkody materialne.

2.4 Zasady bezpiecze stwa dotycz ce u ytkownika
Nale y przestrzega  obowi zuj cych zasad 
bezpiecze stwa i higieny pracy.
Nale y wyeliminowa  zagro enia zwi zane 
z energi  elektryczn . Nale y przestrzega
przepisów [np. IEC, VDE itd.] oraz zalece
lokalnego zak adu energetycznego.

2.5 Zasady bezpiecze stwa zwi zane z przegl dami 
i monta em
U ytkownik jest zobowi zany do zapewnienia 
wykonania wszystkich czynno ci zwi zanych
z przegl dami i monta em przez autoryzowanych, 
odpowiednio wykwalifikowanych specjalistów, po 
dok adnym zapoznaniu si  z instrukcj  obs ugi.
Prace na pompie/instalacji mog  by  wykonywane 
tylko w czasie jej postoju.

2.6 Samowolne zmiany i stosowanie 
nieautoryzowanych cz ci zamiennych
Zmiany w pompie/instalacji s  dopuszczalne tylko 
w uzgodnieniu z producentem. Celem stosowania 
oryginalnych cz ci zamiennych i atestowanego 
osprz tu jest zapewnienie bezpiecze stwa.
Zastosowanie innych cz ci zwalnia producenta z 
odpowiedzialno ci za wynikaj ce z tego skutki.

2.7 Niedopuszczalne sposoby eksploatacji
Bezpiecze stwo eksploatacji dostarczonej 
pompy/urz dzenia jest gwarantowane tylko pod 
warunkiem jej u ycia zgodnego z przeznaczeniem 
wg punktu 4 instrukcji obs ugi. Warto ci 
graniczne, podane w katalogu/specyfikacji, nie 
mog  by  przekraczane (odpowiednio w gór  lub 
w dó ).
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3 Transport i magazynowanie
Natychmiast po otrzymaniu produktu:

• sprawdzi , czy produkt nie ma uszkodze
transportowych,

• udokumentowa  uszkodzenia transportowe w 
dokumentach dostawy, potwierdzi  u spedytora 
i niezw ocznie powiadomi  producenta. 
Urz dzenie i pojedyncze komponenty s
dostarczane na jednej palecie.
OSTRO NIE! Niebezpiecze stwo szkód 
materialnych!
Niew a ciwy transport i niew a ciwe 
magazynowanie mog  prowadzi  do szkód 
materialnych produktu.

• Produkt transportowa  tylko na palecie i tylko 
przy u yciu dozwolonych podno ników.

• Podczas transportu zwraca  uwag  na 
stateczno .

• Przed zainstalowaniem produkt nale y osuszy i
przechowywa  na palecie, chroni c przed 
bezpo rednim promieniowaniem s onecznym. 

4 Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
Stacja Wilo-DrainLift WS625 w kombinacji 
z pomp  zatapialn  s u y jako stacja pomp dla 
cieków domowych, nie zawieraj cych 

i zawieraj cych fekalia, zgodnie z norm
EN 12056-1. Obszarem zastosowania jest 
odwadnianie punktów odp ywowych w 
budynkach i na dzia kach poni ej poziomu 
spi trzenia, gdzie cieki nie mog  sp ywa  przy 
wykorzystaniu naturalnego spadku do miejskiej 
kanalizacji.

UWAGA! Niebezpiecze stwo dla zdrowia!
Ze wzgl du na zastosowane materia y nie 
nadaje si  do t oczenia wody pitnej! 
Zanieczyszczone cieki s  niebezpieczne dla 
zdrowia. Nie stosowa  stacji pomp wewn trz
budynków.
OSTRO NIE! Niebezpiecze stwo szkód 
materialnych!
Wprowadzenie niedozwolonych substancji 
mo e prowadzi  do szkód materialnych 
w produkcie. Nigdy nie wprowadza  substancji 
sta ych, w óknistych, smo y, piasku, cementu, 
popio u, grubego papieru, gruzu, mieci, 
odpadków po uboju, t uszczy, olejów lub wody 
basenowej!
Do zastosowania zgodnego z przeznaczeniem 
zalicza si  tak e przestrzeganie niniejszej 
instrukcji.
Ka de inne zastosowanie jest traktowane jako 
zastosowanie niezgodne z przeznaczeniem.

5 Dane produktu

5.1 Klucz typu      

5.3 Wymiary
Wymiary g ówne podano na rysunku wymiarowym 
(rys. 1) w mm, pozosta e informacje - patrz 
specyfikacja/katalog   

Przyk ad: WS 625 E / 1500

WS Seria: Stacja pomp Wilo ze studzienk
syntetyczn

625 rednica studzienki pompy [mm]
E E = pompa pojedyncza
1500 Wysoko  studzienki [mm]

5.2 Dane techniczne Uwaga

Maks. dopuszczalne ci nienie w przewodzie 6 barów w kombinacji z pomp  MTS 40
ci nieniowym: 4 bary w kombinacji z pompami TMW32, TC40
Przy cze rury ci nieniowej DN40 Rura PE, przy cze przez po czenie gwintowe 

zaciskowe
Przy cze dop ywowe DN 100
Przy cze odpowietrzaj ce / 
przeprowadzenie kabla

DN 100

Maks. dopuszczalna temperatura otoczenia: 20°C grunt poni ej g boko ci 0,5 m
Maks. dopuszczalny poziom wód 800 mm powy ej dolnej kraw dzi studzienki, sta y
gruntowych: do górnej kraw dzi studzienki maks. 1 tydzie
Obj to  spi trzenia patrz specyfikacja/katalog
Odpowiednie typy pomp patrz specyfikacja/katalog
Odpowiednia pokrywa studzienki Wilo patrz katalog/

patrz Wyposa enie dodatkowe 
Przestrzega  obszaru zastosowa  zgodnie 
z norm  EN 124!

Typ H [mm] A [mm]

WS 625 E / 1200 1260 -
WS 625 E / 1500 1560 900
WS 625 E / 1800 1860 1200
WS 625 E / 2100 2160 1800
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5.4 Zakres dostawy
• Wilo-DrainLift WS625>, sk adaj ca si

komponentów (rys. 2):
1 studzienka z tworzywa sztucznego
2 orurowanie wewn trzne
2a wyj cie ci nieniowe
2b zasuwa odcinaj ca
2c z cze rurowe rubowe
3 przy cze dop ywowe z uszczelk
4 przy cze przewodu odpowietrzaj cego/rury 

kabla z uszczelk
5 hak a cuchowy

• Instrukcja monta u i obs ugi
ZALECENIE:
Do zastosowania jako stacja pomp wymagane jest 
wyposa enie dodatkowe, które musi by
zamówione oddzielnie (patrz Wyposa enie 
dodatkowe).

5.5 Wyposa enie dodatkowe
Wyposa enie dodatkowe nale y zamawia
oddzielnie! Dost pne jest nast puj ce 
wyposa enie dodatkowe (rys. 2):
6 rura ci nieniowa, wersja zale na od typu 

pompy i wysoko ci studzienki, ze 
zintegrowanym zaworem zwrotnym (poz.7) 
(patrz katalog)

8 pokrywa studzienki Wilo, ró ne wersje (patrz 
katalog)

9 po czenie gwintowe zaciskowe do 
przy czenia rury PE (przez u ytkownika) 
Ø zewn trzne 50mm na Ø zewn trzne 50mm
Ø zewn trzne 50mm na Ø zewn trzne 63mm

10 pompa (np. Wilo-Drain MTS 40)
11 stopa podporowa do pompy (tylko dla typu 

pompy Wilo-Drain MTS 40)
- regulator poziomu: wy cznik p ywakowy/

urz dzenie steruj ce/czujnik poziomu
- urz dzenie alarmowe
- a cuch
Pozosta e informacje - patrz katalog.

6 Opis i dzia anie

6.1 Opis (rys. 2)
Wilo-DrainLift WS625 sk ada si  ze studzienki 
z tworzywa sztucznego (poz.1) o mocnym 
u ebrowaniu (poz.1a) na obwodzie. O ebrowanie 
nadaje studzience z tworzywa sztucznego du
trwa o  kszta tu i unieruchamia j  w ziemi, 
zapobiegaj c dzia aniu si  wyporu. Studzienka 
z tworzywa sztucznego posiada przy cze 
dop ywowe (poz. 3) i przy cze przewodu 
odpowietrzaj cego/rury kabla (poz. 4). Wilo-
DrainLift WS625 jest wyposa ona seryjnie w 
wewn trzne orurowanie (poz. 2) do pod czenia 
pompy (poz. 10, nie wchodzi w sk ad dostawy) za 
pomoc  rury ci nieniowej (poz. 6, nie wchodzi 
w sk ad dostawy). W przypadku zastosowania jako 
stacja pomp wymagane jest wyposa enie
dodatkowe (por. Wyposa enie dodatkowe).

6.2 Dzia anie (rys. 2)
Stacja pomp pracuje w sposób w pe ni 
zautomatyzowany w po czeniu z pomp  (poz. 10, 
wyposa enie dodatkowe) i systemem regulacji 
poziomu (wyposa enie dodatkowe, wymagane 
zastosowanie w zale no ci od typu pompy). 
Dop ywaj ce cieki s  najpierw zbierane przez 
przy cze dop ywowe (poz. 3) w studzience z 
tworzywa sztucznego (poz.1). Je eli zebrane cieki
przekrocz  poziom za czania, system regulacji 
poziomu w cza pomp . Pompa t oczy cieki
przez rur  ci nieniow  (poz. 6), orurowanie 
wewn trzne (poz. 2) i wyj cie ci nieniowe 
(poz. 2a) do przewodu ci nieniowego 
u ytkownika. Je eli poziom cieków spada 
poni ej poziomu wy czania, system regulacji 
poziomu wy cza pomp . Zawór zwrotny (poz. 7) 
w rurze ci nieniowej (poz. 6) zapobiega cofaniu si
cieków z przewodu ci nieniowego u ytkownika.

7 Instalacja i pod czenie elektryczne
NIEBEZPIECZE STWO! Niebezpiecze stwo dla 

ycia!
Niew a ciwa instalacja i niew a ciwe 
pod czenie elektryczne mog  by
niebezpieczne dla ycia.

• Instalacja i pod czenie elektryczne mog  by
wykonane wy cznie przez fachowy personel 
zgodnie z obowi zuj cymi przepisami!

• Przestrzega  przepisów zapobiegania 
nieszcz liwym wypadkom!

7.1 Instalacja
UWAGA! Niebezpiecze stwo obra e !
Istnieje niebezpiecze stwo wpadni cia do 
otwartej studzienki i odniesienia ci kich
obra e .

• Zainstalowan  studzienk  z tworzywa 
sztucznego nale y zawsze zamyka
odpowiedni  pokryw  Wilo.

• Pokryw  studzienkiWilo nale y przygotowa  na 
pocz tku instalacji.
OSTRO NIE! Niebezpiecze stwo szkód 
materialnych!
Niew a ciwa instalacja mo e prowadzi  do 
szkód materialnych.

• Instalacj  zleca  wy cznie specjalistycznemu 
personelowi!

• Zamontowa  i sprawdzi  stacj  pomp zgodnie 
z w a ciwymi dyrektywami, np. EN 1610 
(uk adanie i kontrola przewodów ciekowych 
i kana ów)!

• Przestrzega  przepisów krajowych 
i regionalnych!

• Przestrzega  instrukcji monta u i obs ugi 
wyposa enia dodatkowego!
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7.1.1 Instalacja studzienki
• Wybra  odpowiednie miejsce dla instalacji 

studzienki (rys. 1/rys. 2).
- Uwzgl dni  wymagan  g boko  wykopu 

H + X -Y:
H: wysoko  studzienki z tworzywa sztucznego, 
X: grubo  warstwy pod o a z piasku, 
X 200 mm,
Y: maks. dopuszczalne skrócenie studzienki 
z tworzywa sztucznego, Y 100 mm.

- Uwzgl dni  po o enie przy cza dop ywowego, 
wyj cia ci nieniowego i przy cza
odpowietrzaj cego.

- Uwzgl dni  g boko A przy cza
dop ywowego i nachylenie 3-5 % przewodu 
dop ywowego. W przypadku skrócenia 
studzienki z tworzywa sztucznego g boko  A 
zmniejsza si  o wymiar Y.

OSTRO NIE! Niebezpiecze stwo szkód 
materialnych!
W przypadku skrócenia studzienki z tworzywa 
sztucznego istnieje niebezpiecze stwo
uszkodze  mrozowych przewodu wyj cia
ci nieniowego. Zwróci  uwag  na g boko
przemarzania!
- Uwzgl dni  d ugo  kabla od pompy i regulatora 

poziomu, aby mo na by o podnie  pomp  i 
regulator poziomu ze studzienki.

- Przygotowa  pokryw  studzienki (zamówi
oddzielnie, patrz Wyposa enie dodatkowe 
Wyposa enie dodatkowe)

• Wykona  wykop (rys. 2).
- Wykona  wykop o g boko ci (H + X – Y), 

X 200 mm, Y 100 mm.
- U o y  warstw  pod o a z piasku (lu no, grupa 

ziarna 0-32 mm, minimalna grubo  warstwy 
X 200 mm) i zag ci  do osi gni cia g boko ci
wykopu = H - Y.

• W o y  studzienk  z tworzywa sztucznego 
(rys. 2).
- Przygotowa  przewód dop ywowy, 

odpowietrzaj cy i wyj cia ci nieniowego.
- W o y  studzienk  do wykopu i wstrz sn .
- Wyrówna  pionowo przy cze dop ywowe, 

odpowietrzaj ce i wyj cia ci nieniowego 
w stosunku do przygotowanych przez 
u ytkownika przewodów rurowych.
Maks. wyst p studzienki 100 mm (Y), cznie 
z pokryw  (poz. 8), nad otaczaj c  powierzchni
gruntu!

- Pod czy  przewód doprowadzaj cy, 
odpowietrzaj cy i wyj cia ci nieniowego.

• Wykona  przy cza rurowe (rys. 3).
- Wsun  przewód dop ywowy z nachyleniem 

w stosunku do studzienki z tworzywa 
sztucznego przy zastosowaniu rodka
smaruj cego do przy cza dop ywowego z 
uszczelk  (poz. 3). G boko  wsuni cia (E) ok. 
50 mm.

- Wsun  przewód odpowietrzaj cy
z nachyleniem w stosunku do studzienki 
z tworzywa sztucznego przy zastosowaniu 
rodka smarnego do przy cza 

odpowietrzaj cego z uszczelk  (poz. 4). 
G boko  wsuni cia (E) ok. 50 mm.

ZALECENIE:
W celu atwiejszego uk adania przewodów 
przy czeniowych (pompa/regulator poziomu) 
w o y ci g do u o onego przez u ytkownika 
przewodu odpowietrzaj cego/rury do 
przeprowadzenia kabla.
- Pod czy  przewód ci nieniowy za pomoc

po czenia gwintowego zaciskowego do wyj cia
ci nieniowego i u o y  w sposób odporny na 
dzia anie mrozu.

- U o y  przewody zamontowane w sposób 
pozbawiony napr e .

- Przeprowadzi  prób  szczelno ci zgodnie 
z w a ciwymi przepisami.

• Zasypa  wykop.
- Zasypa  wykop warstwowo lu nym gruntem 

(piasek/ wir, grupa ziarna 0-32 mm) i fachowo 
zag ci . Zwróci  przy tym uwag  na pionowe 
po o enie studzienki z tworzywa sztucznego 
i unika  deformacji!

- Przed u o eniem ostatniej warstwy 
wype niaj cej odci  wyst p studzienki 
z tworzywa sztucznego wzd u  pier cieni. Maks. 
dopuszczalne skrócenie 100 mm!

• Zamontowa  pomp  (rys. 2). Przestrzega
instrukcji monta u i obs ugi pompy!
- Oczy ci  wn trze studzienki z grubych 

zanieczyszcze .
- Przykr ci  pomp  i rur  ci nieniow  poza 

studzienk  z tworzywa sztucznego przy pomocy 
do czonego materia u monta owego.

- Opu ci  pomp  i rur  ci nieniow  za pomoc
a cucha (wyposa enie dodatkowe, nie wchodzi 

w sk ad dostawy) lub liny do studzienki i 
wy rodkowa . Wsun a cuch lub lin  do haka 
a cuchowego (poz. 5).

OSTRO NIE! Niebezpiecze stwo uszkodzenia 
pompy!
Niew a ciwe obchodzenie si  z pomp  mo e
prowadzi  do uszkodze . Pomp  podwiesza
tylko za uchwyt za pomoc a cucha lub liny, 
nigdy za kabel przy czeniowy!
- Pod czy  rur  ci nieniow  za pomoc  z cza 

rurowego rubowego (poz. 2c) z uszczelk  do 
orurowania wewn trznego (poz. 2). 

- Wyrówna  ma e ró nice wysoko ci (± 10 mm) w 
orurowaniu wewn trznym za pomoc
po czenia gwintowego zaciskowego, aby 
pompa sta a ca  powierzchni  na pod o u.

• Zamontowa  regulator poziomu (rys. 4). 
Przestrzega  instrukcji monta u i obs ugi
regulatora poziomu!
- Przy ustawianiu poziomów sterowania 

przestrzega  nast puj cych warto ci: 
poziom za czania (poz. 1, górna kraw d  silnika 
pompy)
poziom wy czania (poz. 2, dolna kraw d
silnika pompy)

- W przypadku stosowania osobnych 
wy czników p ywakowych zamocowa  je do 
rury ci nieniowej za pomoc  do czonych 
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czników kabli (poz. 3). Zapewni  swobodne 
poruszania si  wy czników p ywakowych, 
p ywaki nie mog  uderza  w cian  studzienki 
lub pomp !

- W przypadku stosowania czujnika poziomu 
zawiesi  go na haku a cuchowym za pomoc
zacisku mocuj cego kabla. Ustawi  d ugo
kabla odpowiednio do poziomów sterowania. 
Czujnik poziomu nie mo e le e  na pod o u!

- W przypadku stosowania dzwonu 
zanurzeniowego zamocowa  go za pomoc
do czonego materia u do mocowania do 
wewn trznej ciany studzienki. Ustawi  d ugo
w a odpowiednio do poziomów sterowania. 
Dzwon zanurzeniowy nie mo e le e  na 
pod o u!

• Zainstalowa  przewody i kabel przy czeniowy.
- Prze o y  kabel przy czeniowy od pompy 

i regulatora poziomu przez przy cze
odpowietrzaj ce/przy cze do przeprowadzenia 
kabla do urz dzenia steruj cego. 

- Uwzgl dni  wystarczaj c  d ugo  kabla od 
pompy i regulatora poziomu, aby mo na by o
podnie  pomp  i regulator poziomu ze 
studzienki.

- Wszystkie przewody i kabel przy czeniowy 
zwi za  za pomoc  do czonego cznika kabla 
i zawiesi  ponad górn  poziom  cz ci
orurowania wewn trznego, aby nie przedosta y
si  do t oczonego medium lub do gardzieli 
ss cej pompy. Nie zgniata  i nie za amywa
przewodów!

• Oczy ci  studzienk  z tworzywa sztucznego i 
przewody z du ych zanieczyszcze .

• Zamontowa  pokryw  studzienki Wilo.

7.1.2 Monta  pokrywy studzienki
Stosowa  wy cznie odpowiednie pokrywy 
studzienki Wilo, poniewa  tylko one s
przewidziane do studzienek z tworzywa 
sztucznego i zapewniaj  optymalne 
bezpiecze stwo!
UWAGA! Niebezpiecze stwo obra e !
Istnieje niebezpiecze stwo wpadni cia do 
otwartej studzienki i odniesienia ci kich
obra e . Zapewni  dobre osadzenie pokrywy 
studzienki!
Poni sza tabela pokazuje, w których przypadkach 
najwy szy pier cie  usztywniaj cy musi by
usuni ty ze studzienki z tworzywa sztucznego:

Usuwanie wewn trznego pier cienia 
usztywniaj cego (rys. 5)

• Uderzaj c m otkiem, oddzieli  najwy szy
pier cie  uszczelniaj cy w miejscu danego
z amania od studzienki z tworzywa sztucznego 
(rys. 5a), a  pier cie  zostanie poluzowany na 
ca ym obwodzie (rys. 5b).

• Oczy ci  i wyg adzi  miejsce z amania.

Pokrywa studzienki z tworzywa sztucznego PE 
(rys. 6)

• W przypadku skróconej studzienki z tworzywa 
sztucznego wyrówna  i wyg adzi  miejsce ci cia.

• Zabezpieczy  pokryw  studzienki za pomoc
po czenia rubowego przed niepowo anym 
otwarciem!
- Wykona  przynajmniej 3 otwory 6 mm (poz. 5) 

w 3 z 5 nadlewek centruj cych (poz. 4) pokrywy 
studzienki (poz. 1). 

- Wybra  nadlewki le ce mo liwie naprzeciw 
siebie.

- Wykona  otwory (poz. 5) przez pokryw  (poz.1) 
i zintegrowan  uszczelk  (poz.2) mo liwie
najbli ej nadlewek centruj cych (poz. 4) od 
dolnej strony pokrywy.

• Na o y  stabilnie pokryw  studzienki (poz. 1) ze 
zintegrowan  uszczelk  (poz. 2).

• Wkr ci  do czone ruby 5,5x60 (poz. 3) od góry 
w taki sposób, aby zacisn y si  mi dzy
nadlewkami centruj cymi i cian  studzienki 
(poz. 6).

• Sprawdzi , czy pokrywa studzienki jest dobrze 
osadzona!

Pokrywy studzienki klasy A i B EN 124 (rys. 7)
• W przypadku skróconej studzienki z tworzywa 

sztucznego wyrówna  i wyg adzi  miejsce ci cia.
• Na o y  odlewany pier cie  oporowy (poz. 1) na 

stron  czo ow  studzienki z tworzywa sztucznego 
(poz. 2).

• Na o y  pokryw  (poz. 3) w taki sposób, aby 
dok adnie przylega a w rowku ustalaj cym 
odlewanego pier cienia oporowego.

• Sprawdzi , czy pokrywa studzienki jest dobrze 
osadzona!

Pokrywa studzienki klasa D EN 124 (rys. 8)
• Fachowo wyrówna  i zag ci  grunt wokó

studzienki z tworzywa sztucznego, przestrzega
przy tym wysoko ci pokrywy studzienki!

• Na o y  odlewany pier cie  oporowy (poz. 1) na 
grunt w taki sposób, aby dok adnie przylega .

• Na o y  pokryw  (poz. 3) w taki sposób, aby 
dok adnie przylega a w rowku ustalaj cym 
pier cienia oporowego.

• Sprawdzi , czy pokrywa studzienki jest dobrze 
osadzona!

skrócona studzienka z 
tworzywa sztucznego z 
pokryw  Wilo, typ

usun  wewn trzny pier cie
usztywniaj cy

tworzywo sztuczne PE tak, je eli wysoko  studzienki 
nie zosta a skrócona

odlew, klasa A EN 124 tak, je eli wysoko  studzienki 
nie zosta a skrócona

BEGU, klasa B EN 124 tak, je eli wysoko  studzienki 
nie zosta a skrócona

BEGU, klasa D EN 124 nie
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7.2 Pod czenie elektryczne
NIEBEZPIECZE STWO! Niebezpiecze stwo dla 

ycia!
W przypadku nieprawid owego pod czenia 
elektrycznego wyst puje zagro enie ycia przez 
pora enie pr dem elektrycznym.

• Wykonanie pod czenia elektrycznego zleca
wy cznie instalatorowi dopuszczonemu przez 
lokalny zak ad energetyczny.

• Przestrzega  instrukcji monta u i obs ugi
pompy, regulatora poziomu i pozosta ego
wyposa enia dodatkowego!

8 Uruchomienie i eksploatacja
OSTRO NIE! Niebezpiecze stwo szkód 
materialnych!
Zanieczyszczenia i substancje sta e oraz 
niew a ciwe uruchamianie mog  prowadzi
podczas eksploatacji do uszkodze  stacji pomp 
lub pojedynczych komponentów.

• Przed uruchomieniem oczy ci  ca  stacj
z zanieczyszcze , w szczególno ci z substancji 
sta ych.

• Przestrzega  instrukcji monta u i obs ugi
pompy, regulatora poziomu i pozosta ego
wyposa enia dodatkowego!
W celu uruchomienia wykona  nast puj ce kroki:

• Otworzy  pokryw  studzienki.
• Ca kowicie otworzy  zasuw  odcinaj c

w przewodzie ci nieniowym .
• Uruchomi  pomp , regulator poziomu i pozosta e

wyposa enie dodatkowe.
• Przez przynajmniej dwa cykle za czenia 

i wy czenia obserwowa  dzia anie pompy 
i sprawdzi  prawid owo  regulacji poziomu.

• Zamontowa  pokryw  studzienki i sprawdzi , czy 
jest dobrze osadzona.

9 Konserwacja
Prace konserwacyjne, naprawcze i czyszczenie 
zleca  wykwalifikowanemu personelowi!
NIEBEZPIECZE STWO! Niebezpiecze stwo dla 

ycia!
Podczas prac przy urz dzeniach elektrycznych 
wyst puje zagro enie ycia przez pora enie 
pr dem elektrycznym.

• Prace przy urz dzeniach elektrycznych zleca
wy cznie instalatorowi dopuszczonemu przez 
lokalny zak ad energetyczny.

• Przed rozpocz ciem prac przy urz dzeniach 
elektrycznych od czy  je od napi cia 
i zabezpieczy  przed ponownym w czeniem.

• Przestrzega  instrukcji monta u i obs ugi 
pompy, regulatora poziomu i pozosta ego 
wyposa enia dodatkowego!
NIEBEZPIECZE STWO! Niebezpiecze stwo
uduszenia!
Truj ce lub szkodliwe dla zdrowia substancje 
w studzienkach ciekowych mog  prowadzi  do 
infekcji lub uduszenia.

• Prace w studzience pompy wykonywa
wy cznie w obecno ci innej osoby znajduj cej 
si  poza studzienk .

• Podczas wszystkich prac nosi  ubranie 
ochronne, rodki ochrony dróg oddechowych 
i r kawice ochronne.
Zaleca si  zlecenie konserwacji i sprawdzenia 
urz dzenia zgodnie z norm  EN12056 cz  4 
Dzia owi Obs ugi Klienta Wilo.

10 Usterki, przyczyny i ich usuwanie
Usuwanie usterek nale y zleca  wy cznie 
wykwalifikowanemu personelowi! Przestrzega
zalece  dotycz cych bezpiecze stwa
zawartych w Konserwacja.

• Przestrzega  instrukcji monta u i obs ugi pompy, 
regulatora poziomu i pozosta ego wyposa enia 
dodatkowego!

• Je eli nie mo na usun  usterek, nale y zwróci
si  do specjalistycznego warsztatu, Dzia u Obs ugi
Klienta Wilo lub przedstawicielstwa Wilo.

11 Cz ci zamienne
Zamawianie cz ci zamiennych odbywa si  za 
po rednictwem specjalistycznego warsztatu i/lub 
Dzia u Obs ugi Klienta firmy Wilo.
Aby unikn  dodatkowych pyta  i b dnych
zamówie , podczas ka dego zamówienia nale y
poda  wszystkie dane z tabliczki znamionowej.
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1 Obecné informace

1.1 Informace o tomto dokumentu
Návod k montáži a obsluze je sou ástí za ízení.
Musí být vždy k dispozici v blízkosti za ízení. 
P esné dodržování tohoto návodu je 
p edpokladem správného používání a správné 
obsluhy za ízení.
Návod k montáži a obsluze odpovídá provedení 
za ízení a stavu použitých bezpe nostn
technických norem v dob  tiskového zpracování.

2 Bezpe nost
Tento návod k obsluze obsahuje základní pokyny, 
které je t eba dodržovat p i montáži a provozu 

erpadla. Proto je bezpodmíne n  nutné, aby si 
tento návod k obsluze p ed montáží a uvedením 
do provozu prostudoval montér a p íslušný 
provozovatel. Krom  všeobecných 
bezpe nostních pokyn  uvedených v této ásti je 
t eba dodržovat také zvláštní bezpe nostní 
pokyny uvedené v následující ásti.

2.1 Zna ení pokyn  v návodu k obsluze

Symboly:

Obecný symbol nebezpe í

Ohrožení elektrickým nap tím

UPOZORN NÍ:...

Slovní ozna ení:

NEBEZPE Í!
Bezprost edn  hrozící nebezpe í.
P i nedodržení m že dojít k usmrcení nebo velmi 
vážným úraz m.

VAROVÁNÍ!
Uživatel m že být (vážn ) zran n. Ozna ení
„Výstraha“ také znamená, že p i nedodržení 
pokyn  pravd podobn  dojde k (vážnému) 
poškození zdraví osob.

POZOR!
Hrozí nebezpe í poškození erpadla nebo 
za ízení. Ozna ení „Pozor“ se týká možných 
poškození výrobk  p i nedodržení pokynu.

UPOZORN NÍ:
Užite ný pokyn k zacházení s výrobkem. 
Upozor uje také na možné potíže.

2.2 Kvalifikace pracovník
Pracovníci pov ení instalací erpadla musí mít 
p íslušnou kvalifikaci pro tuto práci.

2.3 Nebezpe í p i nedodržování bezpe nostních 
pokyn
P i nedodržování bezpe nostních pokyn  m že
dojít k vážným úraz m nebo poškození erpadla
nebo za ízení. Nedodržování bezpe nostních 
pokyn  m že také vylou it jakékoliv nároky na 
náhradu škody.
Konkrétn  m že p i nedodržování pokyn  dojít k 
následujícím ohrožením:

• porucha d ležitých funkcí erpadla nebo za ízení,
• selhání p edepsaných metod údržby a oprav,
• vážné úrazy zp sobené elektrickým proudem, 

mechanickými nebo bakteriologickými vlivy,
• v cné škody.

2.4 Bezpe nostní pokyny pro provozovatele
Je nutné dodržovat p edpisy o ochran  a 
bezpe nosti p i práci.
Musí být vylou eno nebezpe í úraz  elektrickým 
proudem. Dodržujte místní a obecné p edpisy 
[nap . sm rnice IEC, VDE] a p edpisy dodavatel
elektrické energie.

2.5 Bezpe nostní pokyny pro inspek ní a montážní 
práce
Provozovatel musí zajistit, aby všechny inspek ní
a montážní práce provád li autorizovaní a 
kvalifikovaní pracovníci, kte í podrobným 
prostudováním návodu získali dostatek informací.
Práce na erpadle a za ízení se sm jí provád t
pouze mimo provoz.

2.6 Svévolná p estavba a výroba náhradních díl
Úpravy erpadla nebo za ízení se sm jí provád t
pouze se souhlasem výrobce. Používání 
originálních náhradních díl  a p íslušenství 
schváleného výrobcem zaru uje bezpe ný provoz. 
Použití jiných díl  m že být d vodem zániku 
záruky v p ípad  následných škod.

2.7 Nep ípustné zp soby provozování
Bezpe nost provozu erpadla a za ízení je 
zaru ena pouze p i správném používání podle 

ásti 4 návodu k obsluze. Mezní hodnoty, uvedené 
v katalogu nebo p ehledu technických údaj
nesmí být v žádném p ípad  p ekro eny sm rem
nahoru ani dol .

3 Doprava a skladování
Po obdržení produktu bez prodlení:

• Produkt zkontrolujte ohledn  poškození p i
transportu,

• P ípadné poškození transportem zadokumentujte 
do pr vodních doklad , nechte podepsat 
dopravcem a neprodlen  informujte výrobce. 
Kompletní za ízení a jeho jednotlivé komponenty 
se dodávají na palet .
POZOR! Nebezpe í poškození!
Nep im ená p eprava a nevhodné skladování 
m že vést k poškození produktu.

• Produkt p epravujte pouze na palet  a jen 
pomocí atestovaných p epravních prost edk .
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• B hem p epravy dbejte na stabilitu produktu.
• Produkt až do instalace skladujte na   palet  na 

suchém míst , chrán ném p ed p ímým 
slune ním zá ením.

4 Použití k ur enému ú elu
Wilo-DrainLift WS625 slouží v kombinaci 
s ponorným motorovým erpadlem jako erpací 
stanice pro erpání odpadní vody s obsahem i bez 
obsahu fekálií v domovním prost edí dle 
EN 12056-1. Využívá se k odvod ování odtok
z budov a pozemk  pod úrovní hladiny zp tného 
vzdutí, kde odpadní vodu není možno odvád t do 
ve ejné kanalizace pomocí p irozeného 
samospádu.
VAROVÁNÍ! Ohrožení zdraví!
Díky použitým materiál m nevhodné k erpání
pitné vody! Zne išt ním odpadní vody hrozí 
nebezpe í poškození zdraví. erpací stanice 
nesmí být používané uvnit  budov.

POZOR! Nebezpe í poškození!
erpání nep ípustných látek m že vést k 

poškození produktu. Nikdy ne erpejte pevné 
látky, vlákniny, dehet, písek, cement, popel, 
tuhý papír, su˙, odpadky, odpad z jatek, tuky, 
oleje nebo vodu z plaveckých bazén !
K ádnému použití pat í také dodržování tohoto 
návodu k obsluze.
Každé jiné využití p ekra ující tento rámec je 
považováno za nep im ené.

5 Údaje o výrobku

5.1 Typový klí       

5.3 Rozm ry
Základní rozm ry (v mm) jsou uvedeny v 
rozm rovém výkresu (obr. 1), další informace viz 
datový list/katalog   

5.4 Rozsah dodávky
• Wilo-DrainLift WS625>, skládající se z 

komponent  (obr. 2):
1 Um lohmotná šachta
2 Interní potrubní instalace
2a Výtlak
2b Uzavírací šoup
2c Závitový trubkový spoj
3 P ípojka p ítoku s t sn ním
4 P ípojka odvzdušn ní/kabelová pr chodka s 

t sn ním
5 Hák pro zav šení et zu

• Návod k montáži a obsluze
UPOZORN NÍ:
Pro použití coby erpací stanice je zapot ebí
p íslušenství, které je nutno objednat separátn
(viz P íslušenství).

P íklad: WS 625 E / 1500

WS Konstruk ní ada: Wilo-šachtová erpací 
stanice Synthetik

625 Pr m r erpací šachty [mm]
E E = samostatné erpadlo
1500 Výška šachty [mm]

5.2 Technické parametry Poznámka

max. p ípustný tlak ve výtla ném potrubí: 6 bar v kombinaci s erpadlem MTS 40
4 bar v kombinaci s na erpadlem TMW32, TC40

P ípojka výtlaku DN40 PE-trubka, p ipojení pomocí šroubového spoje
P ípojka p ítoku DN 100
P ípojka odv trání / kabelová pr chodka DN 100
Max. p ípustná okolní teplota: 20°C Podlaha v hloubce pod 0,5 m
Max. p ípustná hladina spodní vody: 800 mm nad spodní hranou šachty, trvale

po horní okraj šachty max. 1 týden
Objem vzdutí viz datový list/katalog
Vhodné typy erpadel viz datový list/katalog
Vhodné šachtové Wilo-kryty viz katalog/

viz P íslušenství
Dodržujte oblasti využití dle EN 124!

Typ H [mm] A [mm]

WS 625 E / 1200 1260 -
WS 625 E / 1500 1560 900
WS 625 E / 1800 1860 1200
WS 625 E / 2100 2160 1800
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5.5 P íslušenství
P íslušenství je nutno objednat separátn ! K 
dostání je následující p íslušenství (obr. 2):
6 Trubka výtlaku, provedení v závislosti na typu 

erpadla a výšce šachty, s integrovanou 
zp tnou klapkou (pol. 7) (viz katalog)

8 Wilo-kryt šachty, r zné provedení (viz 
katalog)

9 Šroubové spojení pro p ipojení PE-trubky 
(dodá uživatel) 
vn jší-Ø 50mm na vn jší-Ø 50mm
vn jší-Ø 50mm na vn jší-Ø 63mm

10 erpadlo (nap . Wilo-Drain MTS 40)
11 Op rná patka erpadla (pouze pro typ 

erpadla Wilo-Drain MTS 40)
- Hladinová regulace: Plovákový spína /spínací

p ístroj/sníma  hladiny
- Výstražný spínací p ístroj
- et z
Další informace viz katalog.

6 Popis a funk nost

6.1 Popis (obr. 2)
Wilo-DrainLift WS625 se skládá z um lohmotné
šachty (pol.1) se stabilním žebrováním (pol.1a) po 
obvodu. Žebrování zajiš˙uje um lohmotné šacht
vysokou odolnost proti deformaci a kotví ji v zemi 
proti vztlaku. Um lohmotná šachta je vybavena 
p ípojkou nátoku (pol. 3) a p ípojkou odvzdušn ní/
kabelovou pr chodkou (pol. 4). Šachta Wilo-
DrainLift WS625 je sériov  opat ena interním 
potrubním propojením (pol. 2) pro p ipojení 

erpadla (pol. 10, není sou ástí dodávky) pomocí 
trubky výtlaku (pol. 6, není sou ástí dodávky). Pro 
použití coby erpací stanice je zapot ebí dalšího 
p íslušenství (viz. P íslušenství).

6.2 Funk nost (obr. 2)
erpací stanice pracuje ve spojení s erpadlem 

(pol. 10, p íslušenství) a systémem hladinové 
regulace (p íslušenství, použití dle typu erpadla)
pln  automaticky. Odpadní voda p itékající p es 
p ívodní p ípojku (pol. 3) je nejprve jímána v 
um lohmotné šacht  (pol.1). Stoupne-li 
nahromad ná odpadní voda nad spínací hladinu, 
pak spustí systém hladinové regulace erpadlo. 

erpadlo pak erpá odpadní vodu p es tlakovou 
trubku (pol. 6), interní potrubní propojení (pol. 2) 
a odbo ku výtlaku (pol. 2a) do výtla ného potrubí 
uživatele. Klesne-li hladina odpadní vody pod 
vypínací úrove , vypne systém hladinové regulace 

erpadlo. Zp tná klapka (pol. 7) na tlakové trubce 
(pol. 6) zamezuje zp tnému proud ní odpadní 
vody z výtla ného potrubí uživatele.

7 Instalace a elektrické zapojení
NEBEZPE Í! Ohrožení života!
Neodborná instalace a neodborné elektrické 
zapojení m že být životu nebezpe né.

• Instalaci a elektrické zapojení musí provést 
kvalifikovaní pracovníci na základ  platných 
p edpis !

• Dodržujte p edpisy protiúrazové prevence!

7.1 Instalace
VAROVÁNÍ! Nebezpe í poran ní!
Osoby mohou spadnout do otev ené šachty 
a t žce se poranit. 

• Instalovanou um lohmotnou šachtu je nutno 
uzav ít vhodným, pro p íslušné využití 
p im eným Wilo-krytem šachty.

• Wilo-kryt šachty m jte p ipravený již na za átku
instalace.
POZOR! Nebezpe í poškození!
Neodborná instalace m že vést k poškození 
za ízení.

• Instalaci smí provád t pouze kvalifikovaní 
pracovníci!

• erpací stanici instalujte a otestujte na základ
p íslušných sm rnic, nap . EN 1610 (pokládání 
a revize potrubí a kanalizace odpadní vody)!

• Dodržujte národní a regionální p edpisy!
• Dodržujte návody k montáži a obsluze 

p íslušenství!

7.1.1 Instalace šachty
• Zvolte vhodné místo pro instalaci šachty (obr. 1/

obr. 2).
- Zohledn te pot ebnou hloubku výkopu 

H + X -Y:
H: výška um lohmotné šachty, 
X: tlouš˙ka pískového lože, X 200 mm,
Y: max. p ípustné zkrácení um lohmotné
šachty, Y 100 mm.

- Zohledn te polohu p ípojek nátoku, odbo ky
výtlaku a p ípojky odv trání.

- Zohledn te hloubku A p ípojky nátoku a 3-5 % 
spád nátokového potrubí. P i zkracování 
um lohmotné šachty se hloubka A snižuje o 
rozm r Y.

POZOR! Nebezpe í poškození!
P i zkrácení um lohmotné šachty existuje riziko 
poškození výtla ného potrubí mrazem. 
Dodržujte nezámrznou hloubku!
- Zohledn te délku kabelu erpadla a hladinové 

regulace, aby se erpadlo a regulace úrovn
hladiny daly vytáhnout ze šachty.

- M jte p ichystaný kryt šachty (nutno objednat 
separátn , viz P íslušenství)
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• Vykopejte výkop (obr. 2).
- Výkop musí mít hloubkou: (H + X – Y), 

X 200 mm, Y 100 mm.
- Vytvo te pískové lože (nevázaný písek, zrnitost 

0-32 mm, minimální tlouš˙ka X 200 mm) 
a udusejte ho do roviny, aby bylo dosaženo 
hloubky výkopu = H - Y.

• P ipravte um lohmotnou šachtu (obr. 2).
- Na stran  uživatele p ipravte nátokové potrubí, 

odv trávací potrubí a výtla né potrubí.
- Um lohmotnou šachtu vložte do výkopu 

a zavibrujte ji.
- P ípojky p ítoku, odvzdušn ní a výtlaku 

srovnejte kolmo na uživatelem p ipravené
potrubního vedení.
Dodržujte max. 100 mm p esah (Y) 
um lohmotné šachty v etn  krytu šachty 
(pol. 8) nad okolním terénem!

- P ipojte p ítokové, odv trávací a výtla né 
potrubí.

• Vytvo ení potrubních p ípojek (obr. 3).
- P ítokové potrubí vyspádované k um lohmotné 

šacht  zasu te za použití promazávacího 
prost edku do p ípojky p ítoku s t sn ním
(pol. 3). Hloubka zasunutí (E) cca. 50 mm.

- Odv trávací potrubí vyspádované k 
um lohmotné šacht  zasu te za použití 
promazávacího prost edku do p ípojky
odvzdušn ní s t sn ním (pol. 4). Hloubka 
zasunutí (E) cca. 50 mm.

UPOZORN NÍ:
Pro snažší instalaci napájecích vodi  ( erpadla/
hladinové regulace) vložte do uživatelem 
p ipraveného odvzduš ovacího potrubí/kabelové 
pr chodky protahovací provaz/drát.
- Výtla né potrubí se šroubovým spojením 

p ipojte na odbo ku výtlaku a zabezpe te ho 
proti mrazu.

- Veškeré potrubí musí být instalováno bez 
jakéhokoliv pnutí.

- Prove te zkoušku t snosti podle p íslušných 
p edpis .

• Zához výkopu.
- Výkop se šachtou po vrstvách zaházejte 

nesoudržnou zeminou (písek/št rk, zrnitost 
0-32 mm) a ádn  udusejte. Dbejte p itom na 
svislou polohu um lohmotné šachty a vyvarujte 
se jejího zdeformování!

- P ed nanesením poslední vrstvy záhozu 
od ízn te p esah um lohmotné šachty podél 
výškového kroužku. Max. p ípustné zkrácení 
100 mm!

• Montáž erpadla (obr. 2). Dodržujte pokyny 
v návodu k montáži a obsluze erpadla!
- Um lohmotnou šachtu vy ist te zevnit  od 

hrubých ne istot.
- erpadlo a trubku výtlaku sešroubujte mimo 

um lohmotnou šachtu za pomoci dodaného 
montážního materiálu.

- erpadlo a trubku výtlaku pomocí et zu
(p íslušenství, není sou ástí dodávky) nebo lana 
spus˙te do šachty a srovnejte ho do st edu. 

et z nebo lano zav ste na hák pro zav šení 
et zu (pol. 5).

POZOR! Nebezpe í poškození erpadla!
Neodborná manipulace s erpadlem m že
zp sobit jeho poškození. erpadlo zav šujte
pouze za rukoje˙ pomocí et zu nebo lana, nikdy 
za p ipojovací kabel!
- Trubku výtlaku se závitovým trubkovým spojem 

(pol. 2c) a t sn ním p ipojte na interní potrubní 
propojení (pol. 2). 

- Malé výškové rozdíly (± 10 mm) vyrovnejte 
pomocí šroubového spojení na interním 
potrubním propojení, aby erpadlo celou 
plochou dosedalo na dno šachty.

• Montáž hladinové regulace (obr. 4). Dodržujte 
pokyny v návodu k montáži a obsluze hladinové 
regulace!
- Pro nastavení spínacích úrovní dodržujte 

následující hodnoty: 
Spínací úrove  (pol. 1, horní hrana motoru 

erpadla)
Vypínací úrove  (pol. 2, spodní hrana motoru 

erpadla)
- P i použití separátních plovákových spína  tyto 

p ichy˙te pomocí p iložených vaza  kabel  na 
trubku výtlaku (pol. 3). Zajist te volný pohyb 
plovákových spína , plovák nesmí narážet na 
st nu šachty nebo erpadlo!

- V p ípad  použití hladinového senzoru ho 
zav ste pomocí kotevní kabelové svorky za hák 
pro zav šení et zu. Nastavte délky visících 
kabel  dle p íslušných spínacích úrovní. 
Hladinový senzor nesmí ležet na dn !

- V p ípad  použití ponorného zvonu tento 
p ipevn te pomocí p iloženého úchytného 
materiálu k vnit ní st n  šachty. Nastavte délky 
visících hadic dle p íslušných spínacích úrovní. 
Zvon by nem l doléhat na dno šachty!

• Instalace vodi  a napájecích kabel .
- Napájecí kabel erpadla a hladinové regulace 

protáhn te p ípojkou odvzdušn ní/kabelovou 
pr chodkou až k ídící jednotce. 

- Zohledn te dostate nou délku kabelu erpadla 
a hladinové regulace, aby se erpadlo a 
hladinová regulace daly vytáhnout ze šachty.

- Všechny vodi e a napájecí kabely svažte 
p iloženými vaza i kabel  a zav ste je za horní 
vodorovnou ást interního potrubního 
propojení, aby se nemohly dostat do erpaného 
média nebo sacího hrdla erpadla. Vodi e
nema kejte a nep elamujte!

• Um lohmotnou šachtu a p ívody vy ist te od 
hrubých ne istot.

• Namontujte Wilo-kryt šachty.
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7.1.2 Montáž krytu šachty
Používejte výhradn  p iléhavé Wilo-kryty
šachty, nebo˙ pouze ty jsou slad ny s 
um lohmotnou šachtou a zaru ují optimální 
bezpe nost!
VAROVÁNÍ! Nebezpe í poran ní!
Osoby mohou spadnout do otev ené šachty 
a t žce se poranit. Zajist te pevné dosednutí 
krytu šachty!
Následující tabulka ukazuje, v jakých p ípadech je 
z um lohmotné šachty nutno odstranit horní 
vnit ní výztužný kruh:

Odstran ní vnit ního výztužného kruhu (obr. 5)
• Poklepem kladiva odd lte horní vnit ní výztužný 

kruh na p edp ipravené drážce od um lohmotné 
šachty (obr. 5a), tak aby byl výztužný kruh uvoln n
po celém svém obvodu (obr. 5b).

• Místo lomu o ist te a vyhla te.

Kryt šachty - plast PE (obr. 6)
• U zkrácené um lohmotné šachty srovnejte a 

vyhla te od íznutou plochu.
• Kryt šachty zajist te šrouby proti neoprávn nému 

otev ení!
- Vytvo te minimáln  3 otvory ø 6 mm (pol. 5) na 3 

z 5 výlisk  (pol. 4) krytu šachty (pol. 1). 
- Zvolte pokud možno protilehlé výlisky.
- Vytvo te otvory (pol. 5) v poklopu (pol.1) 

a integrovaném t sn ní (pol.2) pokud možno co 
nejblíže výlisku (pol.4), a to ze spodní strany 
krytu.

• Nasa te stabiln  kryt šachty (pol. 1) 
s integrovaným t sn ním (pol. 2).

• P iložené šrouby 5,5x60 (pol. 3) našroubujte 
seshora tak, aby se dostaly mezi výlisky a st nu
šachty (pol. 6).

• Zkontrolujte pevné dosednutí krytu šachty.

Kryty šachet - t ída A a B EN 124 (obr. 7)
• U zkrácené um lohmotné šachty srovnejte 

a vyhla te od íznutou plochu.
• Na elo um lohmotné šachty (pol. 2) pevn

nasa te odlévaný op rný kruh (pol. 1).
• Poklop (pol. 3) nasa te tak, aby t sn  p iléhal na 

drážku vybrání op rného kruhu.
• Zkontrolujte pevné dosednutí krytu šachty.

Kryt šachty - t ída D EN 124 (obr. 8)
• ádn  srovnejte a udusejte zeminu kolem 

um lohmotné šachty, dbejte p itom na výšku 
krytu šachty!

• Odlévaný op rný kruh (pol. 1) posa te na zeminu 
tak, aby doléhal po celé ploše.

• Poklop (pol. 3) nasa te tak, aby t sn  p iléhal na 
drážku vybrání op rného kruhu.

• Zkontrolujte pevné dosednutí krytu šachty.

7.2 Elektrické zapojení
NEBEZPE Í! Ohrožení života!
V p ípad  neodborného elektrického zapojení 
hrozí ohrožení života elektrickým proudem.

• Elektrické p ipojení musí provést autorizovaný 
elektroinstalatér.

• Dodržujte pokyny uvedené v návodu k montáži 
a obsluze erpadla, hladinové regulace 
a ostatního p íslušenství!

8 Uvedení do provozu a provoz
POZOR! Nebezpe í poškození!
Ne istoty a pevné ástice, stejn  jako 
neodborné uvedení do provozu m že b hem
provozu zp sobit poškození erpací stanice 
nebo jednotlivých komponent .

• P ed uvedením do provozu vy ist te kompletní 
erpací stanici od ne istot a p edevším pevných 
ástic.

• Dodržujte pokyny uvedené v návodu k montáži 
a obsluze erpadla, hladinové regulace a 
ostatního p íslušenství!
K uvedení do provozu je nutno provést následující 
kroky:

• Otev ete kryt šachty.
• Zcela otev ete uzavírací šoup  na výtla ném 

potrubí.
• Uve te do provozu erpadlo, hladinovou regulaci 

a ostatní p íslušenství.
• Pozorujte minimáln  dva spínací/vypínací cykly 

a zkontrolujte bezvadnou funk nost erpadla a 
správné nastavení hladinové regulace.

• Namontujte zp t kryt šachty a zkontrolujte jeho 
pevné dosednutí.

Zkrácená um lohmotná 
šachta s Wilo-krytem, typ

odstran ní vnit ního 
výztužného kruhu

Plast PE ano, nebyla-li zkrácena 
výška šachty

Odlitek, t ída A EN 124 ano, nebyla-li zkrácena 
výška šachty

BEGU, t ída B EN 124 ano, nebyla-li zkrácena 
výška šachty

BEGU, t ída D EN 124 ne
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9 Údržba
Údržbou, opravou a išt ním za ízení pov ujte
pouze kvalifikované pracovníky!
NEBEZPE Í! Ohrožení života!
B hem práce na elektrickém za ízení hrozí 
nebezpe í ohrožení života elektrickým 
proudem.

• Práce na elektrickém za ízení smí provád t
pouze autorizovaný elektroinstalatér.

• P ed jakoukoliv prací na elektrickém za ízení je 
nutno odpojit ho od zdroje elektrického proudu 
a zajistit ho p ed neoprávn ným 
znovuzapojením.

• Dodržujte pokyny uvedené v návodu k montáži 
a obsluze erpadla, hladinové regulace 
a ostatního p íslušenství!
NEBEZPE Í! Nebezpe í udušení!
Toxické i zdraví škodlivé látky v šachtách 
odpadních vod mohou vést k infekci nebo 
zadušení.

• Pracujte v erpací šacht  pouze v p ítomnosti 
další osoby nacházející se mimo prostor erpací
šachty.

• B hem veškerých prací používejte ochranný 
od v, respirátor a ochranné rukavice.
Na základ  EN12056 ást 4 doporu ujeme pov it 
kontrolou a provád ním údržby za ízení 
zákaznický servis spole nosti Wilo.

10 Poruchy, jejich p í iny a odstra ování
Odstra ování závad smí provád t pouze 
kvalifikovaní pracovníci! Dodržujte 
bezpe nostní pokyny uvedené v odstavci 
Údržba.

• Dodržujte pokyny uvedené v návodu k montáži a 
obsluze erpadla, hladinové regulace a ostatního 
p íslušenství!

• Nedá-li se provozní porucha odstranit, obra˙te se 
prosím na nejbližší profesní opravárenskou firmu 
nebo na zákaznický servis spole nosti Wilo i
Wilo-zastoupení.

11 Náhradní díly
Náhradní díly se dají objednat p es místní profesní 
firmu a/nebo zákaznický servis spole nosti Wilo.
Aby se p edešlo up es ujícím dotaz m
a nedocházelo k chybným objednávkám, je nutno 
u každé objednávky uvád t veškeré údaje 
z typového štítku za ízení.
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F +34 91 8797101
wilo.iberica@wilo.es

Sweden
WILO Sverige AB
35246 Växjö
T +46 470 727600
F +46 470 727644
wilo@wilo.se

Switzerland
EMB Pumpen AG
4310 Rheinfelden
T +41 61 8368020
F +41 61 8368021
info@emb-pumpen.ch

Turkey
WILO Pompa Sistemleri 
San. ve Tic. A.Ş.
34530 Istanbul
T +90 216 6610211
F +90 216 6610214
wilo@wilo.com.tr

Ukraina
WILO Ukraina t.o.w.
01033 Kiew
T +38 044 2011870
F +38 044 2011877
wilo@wilo.ua

USA
WILO-EMU LLC
Thomasville, Georgia
31758-7810
T +1 229 584 0098
F +1 229 584 0234
terry.rouse@wilo-emu.com 



WILO AG
Nortkirchenstraße 100
44263 Dortmund
Germany
T 0231 4102-0
F 0231 4102-7363
wilo@wilo.de
www.wilo.de

G1 Nord
WILO AG
Vertriebsbüro Hamburg
Sinstorfer Kirchweg 74–92
21077 Hamburg
T 040 5559490
F 040 55594949

G2 Ost
WILO AG
Vertriebsbüro Berlin
Juliusstraße 52–53
12051 Berlin-Neukölln
T 030 6289370
F 030 62893770

G3 Sachsen/Thüringen
WILO AG
Vertriebsbüro Dresden
Frankenring 8
01723 Kesselsdorf
T 035204 7050 
F 035204 70570 

G4 Südost
WILO AG
Vertriebsbüro München
Landshuter Straße 20
85716 Unterschleißheim
T 089 4200090
F 089 42000944

G5 Südwest
WILO AG
Vertriebsbüro Stuttgart
Hertichstraße 10
71229 Leonberg
T 07152 94710 
F 07152 947141 

G6 Rhein-Main
WILO AG
Vertriebsbüro Frankfurt
An den drei Hasen 31
61440 Oberursel/Ts.
T 06171 70460
F 06171 704665

G7 West
WILO AG
Vertriebsbüro Düsseldorf
Westring 19
40721 Hilden
T 02103 90920 
F 02103 909215

G8 Nordwest
WILO AG
Vertriebsbüro Hannover
Ahrensburger Straße 1
30659 Hannover-Lahe
T 0511 438840
F 0511 4388444

Zentrale Auftragsbearbeitung
für den Fachgroßhandel

WILO AG
Auftragsbearbeitung
Nortkirchenstraße 100
44263 Dortmund
T 0231 4102-0 
F 0231 4102-7555

Wilo-Kompetenz-Team

–Antworten auf alle Fragen 
rund um das Produkt, 
Lieferzeiten, Versand, 
Verkaufspreise

–Abwicklung Ihrer Aufträge
–Ersatzteilbestellungen – mit 

24-Stunden-Lieferzeit 
für alle gängigen Ersatzteile 

–Versand von 
Informationsmaterial

T 01805 R•U•F•W•I•L•O*
7•8•3•9•4•5•6

F 0231 4102-7666

Werktags erreichbar 
von 7–18 Uhr

Wilo-Kundendienst

WILO AG
Wilo-Service-Center
Nortkirchenstraße 100
44263 Dortmund

–Kundendienststeuerung
–Wartung und Inbetriebnahme
–Werksreparaturen
–Ersatzteilberatung

T 01805 W•I•L•O•K•D*
9•4•5•6•5•3

0231 4102-7900
F 0231 4102-7126

Werktags erreichbar von 
7–17 Uhr. 
Wochenende und 
Feiertags 9–14 Uhr 
elektronische Bereitschaft 
mit Rückruf-Garantie!

Wilo-International

Österreich
Zentrale Wien:
WILO Handelsgesellschaft mbH
Eitnergasse 13
1230 Wien
T +43 5 07507-0
F +43 5 07507-15 

Vertriebsbüro Salzburg:
Gnigler Straße 56
5020 Salzburg
T +43 5 07507-0
F +43 5 07507-15 

Vertriebsbüro Oberösterreich:
Trattnachtalstraße 7
4710 Grieskirchen
T +43 5 07507-0
F +43 5 07507-15 

Schweiz
EMB Pumpen AG
Gerstenweg 7
4310 Rheinfelden
T +41 61 8368020
F +41 61 8368021

Standorte weiterer 
Tochtergesellschaften

Aserbaidschan, Belarus, Belgien,
Bulgarien, China, Dänemark,
Estland, Finnland, Frankreich,
Griechenland, Großbritannien,
Irland, Italien, Kanada, 
Kasachstan, Korea, Kroatien,
Lettland, Libanon, Litauen,
Niederlande, Norwegen, Polen,
Portugal, Rumänien, Russland,
Schweden, Serbien & Montenegro,
Slowakei, Slowenien, Spanien,
Tschechien, Türkei, Ukraine,
Ungarn, USA

Die Adressen finden Sie unter
www.wilo.de oder
www.wilo.com.

Stand Januar 2006
* 12 Cent pro Minute

Wilo-Vertriebsbüros


